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SANIERUNGSMUSTERFAHRPLAN
GRUNDLAGEN

Abb. 30: Kalkulationsbasis: Dämmschicht & WLG
Quellen: BEG; iwu.de, Bericht 2015; GEG; 
eigene Darstellung

Da das jüngste Update der TABULA-
Typologie im Jahr 2015 erfolgte, kön-
nen die benannten Typologiesteckbriefe 
nicht alle HEUTE (im Jahr 2025) rele-
vanten Vorschriften und Mindeststan-
dards enthalten. Im Rahmen der Quar-
tierskonzepterstellung erfolgte daher 
ein globaler Abgleich der von TABULA 
zugrundegelegten Konstruktionen mit 
den Mindestanforderungen der aktuel-
len Gesetzgebung 

	– nach Gebäudeenergiegesetz (GEG) 

einerseits sowie nach den (schärferen) 
Mindestanforderungen 

	– nach Bundesförderung für Effiziente 
Gebäude (BEG). 

Dort wo notwendig, wurden die Dämm-
schichtstärke und -qualitäten überschlä-
gig an die Mindeststandards der beiden 
Regelwerke angepasst und durch farbige 
Symbole voneinander unterschieden:

Dämmstandard nach GEG > U-Wert der 
Bauteile GEG-konform

Optimaler Dämmstandard
> U-Wert der Bauteile GEG- & BEG-kon-
form, Sanierung anteilig förderfähig

SANIERUNGSMUSTERFAHRPLAN 
Kalkulationsgrundlagen: Dämmschichten & Wärmeleitgruppe (WLG)
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Mindestanforderungen nach GEG & BEG Beheizte Fläche HÜLLFLÄCHEN u-WERTE

A_C_Ref Beheizte WF A_Roof_1 ∑_Wall ∑_Floor ∑ A_Win+Door U_Roof U_Wall U_Floor U_Window Roof Wall Floor Window HWB Roof Wall Floor Window HWB EEK
energy reference 
area (conditioned 
floor area, internal 
dimensions)

surface area 
(external 
dimensions)

U-value U-value U-value U-value Dämmschichtstärk
e

WLG Dämmschichtstärk
e

WLG Heizwärme-
Bedarf, bereingt

Energie-
Effizienz-
Klasse

m² m² m² m² m² m² W/(m²K) W/(m²K) W/(m²K) W/(m²K) cm kWh/m2a cm kWh/m2a

GEG, min >19^C 0,24 0,24 0,30 1,30
12-19°C 0,35 0,35 k.A. 1,90

BEG, min >19^C 0,14 0,20 0,25 0,95
12-19°C 0,25 0,25 0,25 1,30

EFH_D DE.N.SFH.04.Gen BAU 111,1 101,0 125,4 117,8 79,9 20,4 1,40 1,40 1,00 2,80 BAU ungedämmt ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 182 BAU ungedämmt ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 182 E
SAN1 0,41 0,40 0,31 1,30 SAN1 12,00 035 8,00 045 8,00 035 2-Scheiben-WSV 123 SAN1, korrigiert 24,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 110 D
SAN2 0,14 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 47 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 47 B

EFH_E DE.N.SFH.05.Gen BAU 121,2 110,2 180,9 183,3 145,0 47,2 0,80 1,20 1,60 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungebämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 180 BAU 5,00 HLZ, ungebämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 180 E
SAN1 0,41 0,23 0,34 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 129 SAN1, korrigiert 24,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 115 D
SAN2 0,14 0,13 0,25 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 57 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 57 C

EFH_F DE.N.SFH.06.Gen BAU 173,3 157,5 183,1 177,6 152,3 36,2 0,50 1,00 1,00 2,80 BAU 6,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 153 BAU 6,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 153 E
SAN1 0,18 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 99 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 99 C
SAN2 0,09 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 43 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 43 B

RH_E DE.N.TH.05.Gen BAU 117,4 106,7 46,2 40,4 46,2 15,5 0,60 1,20 1,60 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 104 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 104 D
SAN1 0,20 0,23 0,34 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 69 SAN1, korrigiert 12,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 65 C
SAN2 0,10 0,13 0,25 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 21 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 21 A

RH_F DE.N.TH.06.Gen BAU 106,3 96,6 60,9 53,7 60,9 25,4 0,60 1,00 1,00 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 124 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 124 D
SAN1 0,20 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 C
SAN2 0,10 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 B

MFH_D DE.N.MFH.04.Gen BAU 632,3 574,8 355,0 462,0 355,0 100,7 1,60 1,20 2,20 3,00 BAU 1,00 HLZ, ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 154 BAU 1,00 HLZ, ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 154 E
SAN1 0,25 0,23 0,36 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 87 SAN1, korrigiert 14,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 80 C
SAN2 0,11 0,13 0,26 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 B

MFH_F DE.N.MFH.06.Gen BAU 468,9 426,0 216,7 336,0 216,7 83,3 0,60 1,00 1,00 3,00 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 131 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 131 D
SAN1 0,20 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 C
SAN2 0,10 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 26 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 26 B

Legende:
Mindestanforderung nach GEG & BEG deutlich nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG knapp nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG erreicht, nach BEG nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG & BEG erreicht
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Nichtamtliches Inhaltsverzeichnis

Gesetz zur Einsparung von Energie und zur Nutzung erneuerbarer Energien zur Wärme- und Kälteerzeugung in
Gebäuden* (Gebäudeenergiegesetz - GEG)

Anlage 7 (zu § 48)
Höchstwerte der Wärmedurchgangskoeffizienten von Außenbauteilen bei Änderung an bestehenden Gebäuden

(Fundstelle: BGBl. I 2020, 1783 - 1786)

Nummer
Erneuerung,

Ersatz oder erstmaliger
Einbau von Außenbauteilen

Wohngebäude
und Zonen von

Nichtwohngebäuden
mit Raum-Solltemperatur

≥ 19 °C

Zonen von
Nichtwohngebäuden

mit Raum-Solltemperatur
von 12 bis < 19 °C

Höchstwerte der
Wärmedurchgangskoeffizienten Umax

Bauteilgruppe: Außenwände

1a
1 Außenwände: U = 0,24 W/(m2·K) U = 0,35 W/(m2·K)

– Ersatz oder

– erstmaliger Einbau

1b
1
 ,

2 Außenwände: U = 0,24 W/(m2·K) U = 0,35 W/(m2·K)
– Anbringen von Bekleidungen (Platten oder plattenartige Bauteile),

Verschalungen, Mauervorsatzschalen oder Dämmschichten auf der
Außenseite einer bestehenden Wand oder

– Erneuerung des Außenputzes einer bestehenden Wand

Bauteilgruppe:
Fenster, Fenstertüren, Dachflächenfenster, Glasdächer, Außentüren und Vorhangfassaden

2a Gegen Außenluft abgrenzende Fenster und Fenstertüren: Uw = 1,3 W/(m2·K) Uw = 1,9 W/(m2·K)
– Ersatz oder erstmaliger Einbau des gesamten Bauteils oder

– Einbau zusätzlicher Vor- oder Innenfenster

2b Gegen Außenluft abgrenzende Dachflächenfenster: Uw = 1,4 W/(m2·K) Uw = 1,9 W/(m2·K)
– Ersatz oder erstmaliger Einbau des gesamten Bauteils oder

– Einbau zusätzlicher Vor- oder Innenfenster

2c
3 Gegen Außenluft abgrenzende Fenster, Fenstertüren und Dachflächenfenster: Ug = 1,1 W/(m2·K) Keine Anforderung

– Ersatz der Verglasung oder verglaster Flügelrahmen

2d Vorhangfassaden in Pfosten-Riegel-Konstruktion, deren Bauart DIN EN ISO
12631: 2018-01 entspricht:

Uc = 1,5 W/(m2·K) Uc = 1,9 W/(m2·K)

– Ersatz oder erstmaliger Einbau des gesamten Bauteils

2e
3 Gegen Außenluft abgrenzende Glasdächer: Uw/Ug = 2,0 W/(m2·K) Uw/Ug = 2,7 W/(m2·K)

– Ersatz oder erstmaliger Einbau des gesamten Bauteils oder

– Ersatz der Verglasung oder verglaster Flügelrahmen

2f Gegen Außenluft abgrenzende Fenstertüren mit Klapp-, Falt-, Schiebe- oder
Hebemechanismus:

Uw = 1,6 W/(m2·K) Uw = 1,9 W/(m2·K)

– Ersatz oder erstmaliger Einbau des gesamten Bauteils

3a
4 Gegen Außenluft abgrenzende Fenster, Fenstertüren und Dachflächenfenster

mit Sonderverglasung:
Uw/Ug = 2,0 W/(m2·K) Uw/Ug = 2,8 W/(m2·K)

– Ersatz oder erstmaliger Einbau des gesamten Bauteils oder

– Einbau zusätzlicher Vor- oder Innenfenster

3b
4 Gegen Außenluft abgrenzende Fenster, Fenstertüren und Dachflächenfenster

mit Sonderverglasung:
Ug = 1,6 W/(m2·K) Keine Anforderung

– Ersatz der Sonderverglasung oder verglaster Flügelrahmen

3c
3
 ,

4 Vorhangfassaden in Pfosten-Riegel-Konstruktion, deren Bauart DIN EN ISO
12631: 2018-01 entspricht, mit Sonderverglasung:

Uc = 2,3 W/(m2·K) Uc = 3,0 W/(m2·K)

– Ersatz oder erstmaliger Einbau des gesamten Bauteils

4 Einbau neuer Außentüren (ohne rahmenlose Türanlagen aus Glas,
Karusselltüren und kraftbetätigte Türen)

U = 1,8 W/(m2·K)
(Türfläche)

U = 1,8 W/(m2·K)
(Türfläche)

Bauteilgruppe:
Dachflächen sowie Decken und Wände gegen unbeheizte Dachräume

5a
1 Gegen Außenluft abgrenzende Dachflächen einschließlich Dachgauben sowie

gegen unbeheizte Dachräume abgrenzende Decken (oberste
Geschossdecken) und Wände (einschließlich Abseitenwände):

U = 0,24 W/(m2·K) U = 0,35 W/(m2·K)

– Ersatz oder

– erstmaliger Einbau

Anzuwenden nur auf opake Bauteile

5b
1
 ,

5 Gegen Außenluft abgrenzende Dachflächen einschließlich Dachgauben sowie
gegen unbeheizte Dachräume abgrenzende Decken (oberste
Geschossdecken) und Wände (einschließlich Abseitenwände):

U = 0,24 W/(m2·K) U = 0,35 W/(m2·K)

– Ersatz oder Neuaufbau einer Dachdeckung einschließlich der darunter
liegenden Lattungen und Verschalungen oder

– Aufbringen oder Erneuerung von Bekleidungen oder Verschalungen oder
Einbau von Dämmschichten auf der kalten Seite von Wänden oder

– Aufbringen oder Erneuerung von Bekleidungen oder Verschalungen oder
Einbau von Dämmschichten auf der kalten Seite von obersten
Geschossdecken

Anzuwenden nur auf opake Bauteile

5c
1
 ,

5 Gegen Außenluft abgrenzende Dachflächen mit Abdichtung: U = 0,20 W/(m2·K) U = 0,35 W/(m2·K)
– Ersatz einer Abdichtung, die flächig das Gebäude wasserdicht abdichtet,

durch eine neue Schicht gleicher Funktion (bei Kaltdachkonstruktionen
einschließlich darunter liegender Lattungen)

Anzuwenden nur auf opake Bauteile

Bauteilgruppe:
Wände gegen Erdreich oder unbeheizte Räume (mit Ausnahme von Dachräumen)

sowie Decken nach unten gegen Erdreich, Außenluft oder unbeheizte Räume

6a
1 Wände, die an Erdreich oder an unbeheizte Räume (mit Ausnahme von

Dachräumen) grenzen, und Decken, die beheizte Räume nach unten zum
Erdreich oder zu unbeheizten Räumen abgrenzen:

U = 0,30 W/(m2·K) Keine Anforderung

– Ersatz oder

– erstmaliger Einbau

6b
1
 ,

5 Wände, die an Erdreich oder an unbeheizte Räume (mit Ausnahme von
Dachräumen) grenzen, und Decken, die beheizte Räume nach unten zum
Erdreich oder zu unbeheizten Räumen abgrenzen:

U = 0,30 W/(m2·K) Keine Anforderung

– Anbringen oder Erneuern von außenseitigen Bekleidungen oder
Verschalungen, Feuchtigkeitssperren oder Drainagen oder

– Anbringen von Deckenbekleidungen auf der Kaltseite

6c
1
 ,

5 Decken, die beheizte Räume nach unten zum Erdreich, zur Außenluft oder zu
unbeheizten Räumen abgrenzen:

U = 0,50 W/(m2·K) Keine Anforderung

– Aufbau oder Erneuerung von Fußbodenaufbauten auf der beheizten Seite

6d
1 Decken, die beheizte Räume nach unten zur Außenluft abgrenzen: U = 0,24 W/(m2·K) U = 0,35 W/(m2·K)

– Ersatz oder

– Erstmaliger Einbau

6e
1
 ,

5 Decken, die beheizte Räume nach unten zur Außenluft abgrenzen, U = 0,24 W/(m2·K) U = 0,35 W/(m2·K)
– Anbringen oder Erneuern von außenseitigen Bekleidungen oder

Verschalungen, Feuchtigkeitssperren oder Drainagen oder

– Anbringen von Deckenbekleidungen auf der Kaltseite

Werden Maßnahmen nach den Nummern 1a, 1b, 5a, 5b, 5c, 6a, 6b, 6c, 6d oder 6e ausgeführt und ist die Dämmschichtdicke im Rahmen dieser Maßnahmen aus
technischen Gründen begrenzt, so gelten die Anforderungen als erfüllt, wenn die nach anerkannten Regeln der Technik höchstmögliche Dämmschichtdicke eingebaut
wird, wobei ein Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit von λ = 0,035 W/(m·K) einzuhalten ist. Abweichend von Satz 1 ist ein Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit
von λ = 0,045 W/(m·K) einzuhalten, soweit Dämmmaterialien in Hohlräume eingeblasen oder Dämmmaterialien aus nachwachsenden Rohstoffen verwendet werden.
Wird bei Maßnahmen nach Nummer 5b eine Dachdeckung einschließlich darunter liegender Lattungen und Verschalungen ersetzt oder neu aufgebaut, sind die Sätze 1
und 2 entsprechend anzuwenden, wenn der Wärmeschutz als Zwischensparrendämmung ausgeführt wird und die Dämmschichtdicke wegen einer innenseitigen
Bekleidung oder der Sparrenhöhe begrenzt ist. Die Sätze 1 bis 3 sind bei Maßnahmen nach den Nummern 5a, 5b, und 5c nur auf opake Bauteile anzuwenden.
Werden Maßnahmen nach Nummer 1b ausgeführt, müssen die dort genannten Anforderungen nicht eingehalten werden, wenn die Außenwand nach dem 31. Dezember
1983 unter Einhaltung energiesparrechtlicher Vorschriften errichtet oder erneuert worden ist.
Bei Ersatz der Verglasung oder verglaster Flügelrahmen gelten die Anforderungen nach den Nummern 2c, 2e und 3c nicht, wenn der vorhandene Rahmen zur
Aufnahme der vorgeschriebenen Verglasung ungeeignet ist. Werden bei Maßnahmen nach Nummer 2c oder bei Maßnahmen nach Nummer 2e Verglasungen oder
verglaste Flügelrahmen ersetzt und ist die Glasdicke im Rahmen dieser Maßnahmen aus technischen Gründen begrenzt, so gelten die Anforderungen als erfüllt, wenn
eine Verglasung mit einem Wärmedurchgangskoeffizienten von höchstens 1,3 W/(m2·K) eingebaut wird. Werden Maßnahmen nach Nummer 2c an Kasten- oder
Verbundfenstern durchgeführt, so gelten die Anforderungen als erfüllt, wenn eine Glastafel mit einer infrarot-reflektierenden Beschichtung mit einer Emissivität εn ≤ 0,2
eingebaut wird.
Sonderverglasungen im Sinne der Nummern 3a, 3b und 3c sind

Schallschutzverglasungen mit einem bewerteten Schalldämmmaß der Verglasung von Rw,R ≥ 40 dB nach DIN EN ISO 717-1: 2013-06 oder einer
vergleichbaren Anforderung,
Isolierglas-Sonderaufbauten zur Durchschusshemmung, Durchbruchhemmung oder Sprengwirkungshemmung nach anerkannten Regeln der Technik oder
Isolierglas-Sonderaufbauten als Brandschutzglas mit einer Einzelelementdicke von mindestens 18 mm nach DIN 4102-13: 1990-05 oder einer vergleichbaren
Anforderung.

Werden Maßnahmen nach den Nummern 5b, 5c, 6b, 6c oder 6e ausgeführt, müssen die dort genannten Anforderungen nicht eingehalten werden, wenn die
Bauteilfläche nach dem 31. Dezember 1983 unter Einhaltung energiesparrechtlicher Vorschriften errichtet oder erneuert worden ist.
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Mindestanforderungen nach GEG & BEG Beheizte Fläche HÜLLFLÄCHEN u-WERTE

A_C_Ref Beheizte WF A_Roof_1 ∑_Wall ∑_Floor ∑ A_Win+Door U_Roof U_Wall U_Floor U_Window Roof Wall Floor Window HWB Roof Wall Floor Window HWB EEK
energy reference 
area (conditioned 
floor area, internal 
dimensions)

surface area 
(external 
dimensions)

U-value U-value U-value U-value Dämmschichtstärk
e

WLG Dämmschichtstärk
e

WLG Heizwärme-
Bedarf, bereingt

Energie-
Effizienz-
Klasse

m² m² m² m² m² m² W/(m²K) W/(m²K) W/(m²K) W/(m²K) cm kWh/m2a cm kWh/m2a

GEG, min >19^C 0,24 0,24 0,30 1,30
12-19°C 0,35 0,35 k.A. 1,90

BEG, min >19^C 0,14 0,20 0,25 0,95
12-19°C 0,25 0,25 0,25 1,30

EFH_D DE.N.SFH.04.Gen BAU 111,1 101,0 125,4 117,8 79,9 20,4 1,40 1,40 1,00 2,80 BAU ungedämmt ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 182 BAU ungedämmt ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 182 E
SAN1 0,41 0,40 0,31 1,30 SAN1 12,00 035 8,00 045 8,00 035 2-Scheiben-WSV 123 SAN1, korrigiert 24,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 110 D
SAN2 0,14 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 47 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 47 B

EFH_E DE.N.SFH.05.Gen BAU 121,2 110,2 180,9 183,3 145,0 47,2 0,80 1,20 1,60 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungebämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 180 BAU 5,00 HLZ, ungebämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 180 E
SAN1 0,41 0,23 0,34 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 129 SAN1, korrigiert 24,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 115 D
SAN2 0,14 0,13 0,25 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 57 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 57 C

EFH_F DE.N.SFH.06.Gen BAU 173,3 157,5 183,1 177,6 152,3 36,2 0,50 1,00 1,00 2,80 BAU 6,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 153 BAU 6,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 153 E
SAN1 0,18 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 99 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 99 C
SAN2 0,09 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 43 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 43 B

RH_E DE.N.TH.05.Gen BAU 117,4 106,7 46,2 40,4 46,2 15,5 0,60 1,20 1,60 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 104 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 104 D
SAN1 0,20 0,23 0,34 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 69 SAN1, korrigiert 12,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 65 C
SAN2 0,10 0,13 0,25 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 21 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 21 A

RH_F DE.N.TH.06.Gen BAU 106,3 96,6 60,9 53,7 60,9 25,4 0,60 1,00 1,00 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 124 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 124 D
SAN1 0,20 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 C
SAN2 0,10 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 B

MFH_D DE.N.MFH.04.Gen BAU 632,3 574,8 355,0 462,0 355,0 100,7 1,60 1,20 2,20 3,00 BAU 1,00 HLZ, ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 154 BAU 1,00 HLZ, ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 154 E
SAN1 0,25 0,23 0,36 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 87 SAN1, korrigiert 14,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 80 C
SAN2 0,11 0,13 0,26 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 B

MFH_F DE.N.MFH.06.Gen BAU 468,9 426,0 216,7 336,0 216,7 83,3 0,60 1,00 1,00 3,00 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 131 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 131 D
SAN1 0,20 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 C
SAN2 0,10 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 26 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 26 B

Legende:
Mindestanforderung nach GEG & BEG deutlich nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG knapp nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG erreicht, nach BEG nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG & BEG erreicht

Mindestanforderungen nach GEG & BEG Beheizte Fläche HÜLLFLÄCHEN u-WERTE

A_C_Ref Beheizte WF A_Roof_1 ∑_Wall ∑_Floor ∑ A_Win+Door U_Roof U_Wall U_Floor U_Window Roof Wall Floor Window HWB Roof Wall Floor Window HWB EEK
energy reference 
area (conditioned 
floor area, internal 
dimensions)

surface area 
(external 
dimensions)

U-value U-value U-value U-value Dämmschichtstärk
e

WLG Dämmschichtstärk
e

WLG Heizwärme-
Bedarf, bereingt

Energie-
Effizienz-
Klasse

m² m² m² m² m² m² W/(m²K) W/(m²K) W/(m²K) W/(m²K) cm kWh/m2a cm kWh/m2a

GEG, min >19^C 0,24 0,24 0,30 1,30
12-19°C 0,35 0,35 k.A. 1,90

BEG, min >19^C 0,14 0,20 0,25 0,95
12-19°C 0,25 0,25 0,25 1,30

EFH_D DE.N.SFH.04.Gen BAU 111,1 101,0 125,4 117,8 79,9 20,4 1,40 1,40 1,00 2,80 BAU ungedämmt ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 182 BAU ungedämmt ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 182 E
SAN1 0,41 0,40 0,31 1,30 SAN1 12,00 035 8,00 045 8,00 035 2-Scheiben-WSV 123 SAN1, korrigiert 24,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 110 D
SAN2 0,14 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 47 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 47 B

EFH_E DE.N.SFH.05.Gen BAU 121,2 110,2 180,9 183,3 145,0 47,2 0,80 1,20 1,60 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungebämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 180 BAU 5,00 HLZ, ungebämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 180 E
SAN1 0,41 0,23 0,34 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 129 SAN1, korrigiert 24,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 115 D
SAN2 0,14 0,13 0,25 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 57 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 57 C

EFH_F DE.N.SFH.06.Gen BAU 173,3 157,5 183,1 177,6 152,3 36,2 0,50 1,00 1,00 2,80 BAU 6,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 153 BAU 6,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 153 E
SAN1 0,18 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 99 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 99 C
SAN2 0,09 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 43 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 43 B

RH_E DE.N.TH.05.Gen BAU 117,4 106,7 46,2 40,4 46,2 15,5 0,60 1,20 1,60 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 104 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 104 D
SAN1 0,20 0,23 0,34 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 69 SAN1, korrigiert 12,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 65 C
SAN2 0,10 0,13 0,25 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 21 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 21 A

RH_F DE.N.TH.06.Gen BAU 106,3 96,6 60,9 53,7 60,9 25,4 0,60 1,00 1,00 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 124 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 124 D
SAN1 0,20 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 C
SAN2 0,10 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 B

MFH_D DE.N.MFH.04.Gen BAU 632,3 574,8 355,0 462,0 355,0 100,7 1,60 1,20 2,20 3,00 BAU 1,00 HLZ, ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 154 BAU 1,00 HLZ, ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 154 E
SAN1 0,25 0,23 0,36 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 87 SAN1, korrigiert 14,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 80 C
SAN2 0,11 0,13 0,26 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 B

MFH_F DE.N.MFH.06.Gen BAU 468,9 426,0 216,7 336,0 216,7 83,3 0,60 1,00 1,00 3,00 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 131 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 131 D
SAN1 0,20 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 C
SAN2 0,10 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 26 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 26 B

Legende:
Mindestanforderung nach GEG & BEG deutlich nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG knapp nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG erreicht, nach BEG nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG & BEG erreicht

Mindestanforderungen nach GEG & BEG Beheizte Fläche HÜLLFLÄCHEN u-WERTE

A_C_Ref Beheizte WF A_Roof_1 ∑_Wall ∑_Floor ∑ A_Win+Door U_Roof U_Wall U_Floor U_Window Roof Wall Floor Window HWB Roof Wall Floor Window HWB EEK
energy reference 
area (conditioned 
floor area, internal 
dimensions)

surface area 
(external 
dimensions)

U-value U-value U-value U-value Dämmschichtstärk
e

WLG Dämmschichtstärk
e

WLG Heizwärme-
Bedarf, bereingt

Energie-
Effizienz-
Klasse

m² m² m² m² m² m² W/(m²K) W/(m²K) W/(m²K) W/(m²K) cm kWh/m2a cm kWh/m2a

GEG, min >19^C 0,24 0,24 0,30 1,30
12-19°C 0,35 0,35 k.A. 1,90

BEG, min >19^C 0,14 0,20 0,25 0,95
12-19°C 0,25 0,25 0,25 1,30

EFH_D DE.N.SFH.04.Gen BAU 111,1 101,0 125,4 117,8 79,9 20,4 1,40 1,40 1,00 2,80 BAU ungedämmt ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 182 BAU ungedämmt ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 182 E
SAN1 0,41 0,40 0,31 1,30 SAN1 12,00 035 8,00 045 8,00 035 2-Scheiben-WSV 123 SAN1, korrigiert 24,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 110 D
SAN2 0,14 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 47 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 47 B

EFH_E DE.N.SFH.05.Gen BAU 121,2 110,2 180,9 183,3 145,0 47,2 0,80 1,20 1,60 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungebämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 180 BAU 5,00 HLZ, ungebämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 180 E
SAN1 0,41 0,23 0,34 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 129 SAN1, korrigiert 24,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 115 D
SAN2 0,14 0,13 0,25 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 57 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 57 C

EFH_F DE.N.SFH.06.Gen BAU 173,3 157,5 183,1 177,6 152,3 36,2 0,50 1,00 1,00 2,80 BAU 6,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 153 BAU 6,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 153 E
SAN1 0,18 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 99 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 99 C
SAN2 0,09 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 43 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 43 B

RH_E DE.N.TH.05.Gen BAU 117,4 106,7 46,2 40,4 46,2 15,5 0,60 1,20 1,60 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 104 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 104 D
SAN1 0,20 0,23 0,34 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 69 SAN1, korrigiert 12,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 65 C
SAN2 0,10 0,13 0,25 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 21 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 21 A

RH_F DE.N.TH.06.Gen BAU 106,3 96,6 60,9 53,7 60,9 25,4 0,60 1,00 1,00 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 124 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 124 D
SAN1 0,20 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 C
SAN2 0,10 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 B

MFH_D DE.N.MFH.04.Gen BAU 632,3 574,8 355,0 462,0 355,0 100,7 1,60 1,20 2,20 3,00 BAU 1,00 HLZ, ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 154 BAU 1,00 HLZ, ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 154 E
SAN1 0,25 0,23 0,36 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 87 SAN1, korrigiert 14,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 80 C
SAN2 0,11 0,13 0,26 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 B

MFH_F DE.N.MFH.06.Gen BAU 468,9 426,0 216,7 336,0 216,7 83,3 0,60 1,00 1,00 3,00 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 131 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 131 D
SAN1 0,20 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 C
SAN2 0,10 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 26 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 26 B

Legende:
Mindestanforderung nach GEG & BEG deutlich nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG knapp nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG erreicht, nach BEG nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG & BEG erreicht

KALKULATIONSGRUNDLAGEN 
HIER: DÄMMSCHICHTEN & WLG

SANIERUNGSMUSTERFAHRPLAN

typisch 1- oder 2-geschossig, mit Satteldach, Dachgeschoss oftmals ausgebaut; Sparrenzwischenraum 

bisweilen ausgemauert, Holzbalken- oder Massivdecken; ein- oder zweischaliges Mauerwerk aus Vollziegeln, 

Trümmer-Hohlblocksteinen o.ä., in Norddeutschland Klinkerschale; Kellerdecke massiv (Stahlbeton o.ä.)

Kombination mit Wärmeerzeuger Heizung (Niedertemperatur-
Kessel); schlecht gedämmte Zirkulationsleitungen

Steildach mit Holzsparren, ausgemauertes Gefach
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Gas-Zentralheizung, geringe Effizienz: Niedertemperatur-
Kessel, hohe Wärmeverluste der Verteilleitungen

1,4

1,4

2,8

1,0

Wärmeversorgung gesamt
Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

1

Holz-Sparren, Ausmauerung mit z.B. Bimsvollsteinen, verputzt 

zweischaliges  Mauerwerk

Betondecke mit Dielenfußboden

Stahlbeton, Schlackenschüttung, Dielung auf Lagerhölzern

Holzfenster mit Zweischeiben-Isolierverglasung

Zweischeiben-Isolierverlasung im Holzrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.N.SFH.04.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

N

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[D]  1949 ... 1957

1

1

101 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

SFH

4

nicht regional spezifiziert

Grund-Typ

Einfamilienhaus ("EFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
1,66

kWh

Gas1,38

DE Deutschland
Germany

National

Single Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Gas2,70

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

EFH_D 1949 ... 1957Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

02.10.2014 14:10

Energieträger

foss. Brennst.

Strom

Gas-Zentralheizung, hohe 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Gas-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Brennwertkessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen 
(Verlegung innerhalb thermischer Hülle)

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Kerndämmung: Einblasen von 
Dämm-Granulat (Perlite, Polystyrol, 
Mineralwolle o.ä. WLS 045) in den 
Hohlraum; Dämmstärke 8 cm

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + 
Riemchen-Verklinkerung

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,41

0,40

1,30

0,31

0,14

0,13

0,80

0,23

DE.N.SFH.04.Gen

Ist-
Zustand

M
o

d
er

n
is

ie
ru

n
g

s-
p

ak
et

2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-33%

-74%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh

m²a

kWh
Primärenergie

1,48 kWh

Primärenergie

1,06

kWh

Gas1,12

kWh

Gas2,46

kWh

Gas0,63

kWh

Gas0,39

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel), keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, 
Solarspeicher, keine 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

EFH_D

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1949 ... 1957

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

1Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-34%

-65%

Euro

m²a

Euro

m²a

Euro

m²a

182

123

47

22,7

14,9

8,0

Primärenergie

-37%

-71%

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

312

197

90

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 30 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 02.10.2014 14:10**)

**

268

162

58

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)

TABULA

GEGBEG

Stadt Göttingen „Mittelberg“Integriertes energetisches Quartierskonzept 2 / 29Stand: 06.03.2025

Mindestanforderungen nach GEG Beheizte Fläche (lt. TABULA) HÜLLFLÄCHEN (lt. TABULA) u-WERTE (lt. TABULA)

A_C_Ref Beheizte WF A_Roof_1 ∑_Wall ∑_Floor ∑ A_Win+Door ∑ Hüllfläche U_Roof U_Wall U_Floor U_Window
energy reference 
area (conditioned 
floor area, internal 
dimensions)

surface area 
(external 
dimensions)

U-value U-value U-value U-value

m² m² m² m² m² m² m² W/(m²K) W/(m²K) W/(m²K) W/(m²K)

GEG, min >19^C 0,24 0,24 0,30 1,30

BEG, min >19^C 0,14 0,20 0,25 0,95

EFH_D DE.N.SFH.04.Gen BAU 111,1 101,0 125,4 117,8 79,9 20,4 343,5 BAU 1,40 1,40 1,00 2,80
SAN1 SAN1 0,41 0,40 0,31 1,30
SAN2 SAN2 0,14 0,13 0,23 0,80

EFH_E DE.N.SFH.05.Gen BAU 266,2 110,2 180,9 183,3 145,0 47,2 556,4 BAU 0,80 1,20 1,60 2,80
SAN1 SAN1 0,41 0,23 0,34 1,30
SAN2 SAN2 0,14 0,13 0,25 0,80

EFH_F DE.N.SFH.06.Gen BAU 173,3 157,5 183,1 177,6 152,3 36,2 549,2 BAU 0,50 1,00 1,00 2,80
SAN1 SAN1 0,18 0,22 0,30 1,30
SAN2 SAN2 0,09 0,13 0,23 0,80

RH_D DE.N.TH.04.Gen BAU 149,6 136,0 81,2 134,7 81,2 48,7 345,8 BAU 0,80 1,20 2,10 2,80
SAN1 SAN1 0,21 0,23 0,36 1,30
SAN2 SAN2 0,10 0,13 0,26 0,80

RH_E DE.N.TH.05.Gen BAU 117,4 106,7 46,2 40,4 46,2 15,5 148,3 BAU 0,60 1,20 1,60 2,80
SAN1 SAN1 0,20 0,23 0,34 1,30
SAN2 SAN2 0,10 0,13 0,25 0,80

RH_F DE.N.TH.06.Gen BAU 106,3 96,6 60,9 53,7 60,9 25,4 200,8 BAU 0,60 1,00 1,00 2,80
SAN1 SAN1 0,20 0,22 0,30 1,30
SAN2 SAN2 0,10 0,13 0,23 0,80

MFH_D DE.N.MFH.04.Gen BAU 632,3 574,8 355,0 462,0 355,0 100,7 1.272,7 BAU 1,60 1,20 2,20 3,00
SAN1 SAN1 0,25 0,23 0,36 1,30
SAN2 SAN2 0,11 0,13 0,26 0,80

MFH_E DE.N.MFH.05.Gen BAU 3.129,1 2.844,6 971,1 2.039,0 971,1 509,5 4.490,7 BAU 0,60 1,20 1,60 3,00
SAN1 SAN1 0,20 0,23 0,34 1,30
SAN2 SAN2 0,10 0,13 0,25 0,80

MFH_F DE.N.MFH.06.Gen BAU 468,9 426,0 216,7 336,0 216,7 83,3 852,7 BAU 0,60 1,00 1,00 3,00
SAN1 SAN1 0,20 0,22 0,30 1,30
SAN2 SAN2 0,10 0,13 0,23 0,80

GMH_E DE.N.AB.05.Gen BAU 3.887,4 3.534,0 479,6 3.247,8 459,2 689,0 4.875,6 BAU 0,60 1,20 1,60 3,00
SAN1 SAN1 0,20 0,23 0,34 1,30
SAN2 SAN2 0,10 0,13 0,25 0,80

Legende:
Mindestanforderung nach GEG & BEG deutlich nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG erreicht, nach BEG nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG & BEG erreicht

Zahl in Blau Werte ggü. TABULA korrigiert, um die Mindestwerte nach GEG bzw. BEG zu erreichen

Mindestanforderungen nach GEG Beheizte Fläche (lt. TABULA) HÜLLFLÄCHEN (lt. TABULA) u-WERTE (lt. TABULA)

A_C_Ref Beheizte WF A_Roof_1 ∑_Wall ∑_Floor ∑ A_Win+Door ∑ Hüllfläche U_Roof U_Wall U_Floor U_Window
energy reference 
area (conditioned 
floor area, internal 
dimensions)

surface area 
(external 
dimensions)

U-value U-value U-value U-value

m² m² m² m² m² m² m² W/(m²K) W/(m²K) W/(m²K) W/(m²K)

GEG, min >19^C 0,24 0,24 0,30 1,30

BEG, min >19^C 0,14 0,20 0,25 0,95

EFH_D DE.N.SFH.04.Gen BAU 111,1 101,0 125,4 117,8 79,9 20,4 343,5 BAU 1,40 1,40 1,00 2,80
SAN1 SAN1 0,41 0,40 0,31 1,30
SAN2 SAN2 0,14 0,13 0,23 0,80

EFH_E DE.N.SFH.05.Gen BAU 266,2 110,2 180,9 183,3 145,0 47,2 556,4 BAU 0,80 1,20 1,60 2,80
SAN1 SAN1 0,41 0,23 0,34 1,30
SAN2 SAN2 0,14 0,13 0,25 0,80

EFH_F DE.N.SFH.06.Gen BAU 173,3 157,5 183,1 177,6 152,3 36,2 549,2 BAU 0,50 1,00 1,00 2,80
SAN1 SAN1 0,18 0,22 0,30 1,30
SAN2 SAN2 0,09 0,13 0,23 0,80

RH_D DE.N.TH.04.Gen BAU 149,6 136,0 81,2 134,7 81,2 48,7 345,8 BAU 0,80 1,20 2,10 2,80
SAN1 SAN1 0,21 0,23 0,36 1,30
SAN2 SAN2 0,10 0,13 0,26 0,80

RH_E DE.N.TH.05.Gen BAU 117,4 106,7 46,2 40,4 46,2 15,5 148,3 BAU 0,60 1,20 1,60 2,80
SAN1 SAN1 0,20 0,23 0,34 1,30
SAN2 SAN2 0,10 0,13 0,25 0,80

RH_F DE.N.TH.06.Gen BAU 106,3 96,6 60,9 53,7 60,9 25,4 200,8 BAU 0,60 1,00 1,00 2,80
SAN1 SAN1 0,20 0,22 0,30 1,30
SAN2 SAN2 0,10 0,13 0,23 0,80

MFH_D DE.N.MFH.04.Gen BAU 632,3 574,8 355,0 462,0 355,0 100,7 1.272,7 BAU 1,60 1,20 2,20 3,00
SAN1 SAN1 0,25 0,23 0,36 1,30
SAN2 SAN2 0,11 0,13 0,26 0,80

MFH_E DE.N.MFH.05.Gen BAU 3.129,1 2.844,6 971,1 2.039,0 971,1 509,5 4.490,7 BAU 0,60 1,20 1,60 3,00
SAN1 SAN1 0,20 0,23 0,34 1,30
SAN2 SAN2 0,10 0,13 0,25 0,80

MFH_F DE.N.MFH.06.Gen BAU 468,9 426,0 216,7 336,0 216,7 83,3 852,7 BAU 0,60 1,00 1,00 3,00
SAN1 SAN1 0,20 0,22 0,30 1,30
SAN2 SAN2 0,10 0,13 0,23 0,80

GMH_E DE.N.AB.05.Gen BAU 3.887,4 3.534,0 479,6 3.247,8 459,2 689,0 4.875,6 BAU 0,60 1,20 1,60 3,00
SAN1 SAN1 0,20 0,23 0,34 1,30
SAN2 SAN2 0,10 0,13 0,25 0,80

Legende:
Mindestanforderung nach GEG & BEG deutlich nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG erreicht, nach BEG nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG & BEG erreicht

Zahl in Blau Werte ggü. TABULA korrigiert, um die Mindestwerte nach GEG bzw. BEG zu erreichen

Mindestanforderungen nach GEG Beheizte Fläche (lt. TABULA) HÜLLFLÄCHEN (lt. TABULA) u-WERTE (lt. TABULA)

A_C_Ref Beheizte WF A_Roof_1 ∑_Wall ∑_Floor ∑ A_Win+Door ∑ Hüllfläche U_Roof U_Wall U_Floor U_Window
energy reference 
area (conditioned 
floor area, internal 
dimensions)

surface area 
(external 
dimensions)

U-value U-value U-value U-value

m² m² m² m² m² m² m² W/(m²K) W/(m²K) W/(m²K) W/(m²K)

GEG, min >19^C 0,24 0,24 0,30 1,30

BEG, min >19^C 0,14 0,20 0,25 0,95

EFH_D DE.N.SFH.04.Gen BAU 111,1 101,0 125,4 117,8 79,9 20,4 343,5 BAU 1,40 1,40 1,00 2,80
SAN1 SAN1 0,41 0,40 0,31 1,30
SAN2 SAN2 0,14 0,13 0,23 0,80

EFH_E DE.N.SFH.05.Gen BAU 266,2 110,2 180,9 183,3 145,0 47,2 556,4 BAU 0,80 1,20 1,60 2,80
SAN1 SAN1 0,41 0,23 0,34 1,30
SAN2 SAN2 0,14 0,13 0,25 0,80

EFH_F DE.N.SFH.06.Gen BAU 173,3 157,5 183,1 177,6 152,3 36,2 549,2 BAU 0,50 1,00 1,00 2,80
SAN1 SAN1 0,18 0,22 0,30 1,30
SAN2 SAN2 0,09 0,13 0,23 0,80

RH_D DE.N.TH.04.Gen BAU 149,6 136,0 81,2 134,7 81,2 48,7 345,8 BAU 0,80 1,20 2,10 2,80
SAN1 SAN1 0,21 0,23 0,36 1,30
SAN2 SAN2 0,10 0,13 0,26 0,80

RH_E DE.N.TH.05.Gen BAU 117,4 106,7 46,2 40,4 46,2 15,5 148,3 BAU 0,60 1,20 1,60 2,80
SAN1 SAN1 0,20 0,23 0,34 1,30
SAN2 SAN2 0,10 0,13 0,25 0,80

RH_F DE.N.TH.06.Gen BAU 106,3 96,6 60,9 53,7 60,9 25,4 200,8 BAU 0,60 1,00 1,00 2,80
SAN1 SAN1 0,20 0,22 0,30 1,30
SAN2 SAN2 0,10 0,13 0,23 0,80

MFH_D DE.N.MFH.04.Gen BAU 632,3 574,8 355,0 462,0 355,0 100,7 1.272,7 BAU 1,60 1,20 2,20 3,00
SAN1 SAN1 0,25 0,23 0,36 1,30
SAN2 SAN2 0,11 0,13 0,26 0,80

MFH_E DE.N.MFH.05.Gen BAU 3.129,1 2.844,6 971,1 2.039,0 971,1 509,5 4.490,7 BAU 0,60 1,20 1,60 3,00
SAN1 SAN1 0,20 0,23 0,34 1,30
SAN2 SAN2 0,10 0,13 0,25 0,80

MFH_F DE.N.MFH.06.Gen BAU 468,9 426,0 216,7 336,0 216,7 83,3 852,7 BAU 0,60 1,00 1,00 3,00
SAN1 SAN1 0,20 0,22 0,30 1,30
SAN2 SAN2 0,10 0,13 0,23 0,80

GMH_E DE.N.AB.05.Gen BAU 3.887,4 3.534,0 479,6 3.247,8 459,2 689,0 4.875,6 BAU 0,60 1,20 1,60 3,00
SAN1 SAN1 0,20 0,23 0,34 1,30
SAN2 SAN2 0,10 0,13 0,25 0,80

Legende:
Mindestanforderung nach GEG & BEG deutlich nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG erreicht, nach BEG nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG & BEG erreicht

Zahl in Blau Werte ggü. TABULA korrigiert, um die Mindestwerte nach GEG bzw. BEG zu erreichen

Mindestanforderungen nach GEG Beheizte Fläche (lt. TABULA) HÜLLFLÄCHEN (lt. TABULA) u-WERTE (lt. TABULA)

A_C_Ref Beheizte WF A_Roof_1 ∑_Wall ∑_Floor ∑ A_Win+Door ∑ Hüllfläche U_Roof U_Wall U_Floor U_Window
energy reference 
area (conditioned 
floor area, internal 
dimensions)

surface area 
(external 
dimensions)

U-value U-value U-value U-value

m² m² m² m² m² m² m² W/(m²K) W/(m²K) W/(m²K) W/(m²K)

GEG, min >19^C 0,24 0,24 0,30 1,30

BEG, min >19^C 0,14 0,20 0,25 0,95

EFH_D DE.N.SFH.04.Gen BAU 111,1 101,0 125,4 117,8 79,9 20,4 343,5 BAU 1,40 1,40 1,00 2,80
SAN1 SAN1 0,41 0,40 0,31 1,30
SAN2 SAN2 0,14 0,13 0,23 0,80

EFH_E DE.N.SFH.05.Gen BAU 266,2 110,2 180,9 183,3 145,0 47,2 556,4 BAU 0,80 1,20 1,60 2,80
SAN1 SAN1 0,41 0,23 0,34 1,30
SAN2 SAN2 0,14 0,13 0,25 0,80

EFH_F DE.N.SFH.06.Gen BAU 173,3 157,5 183,1 177,6 152,3 36,2 549,2 BAU 0,50 1,00 1,00 2,80
SAN1 SAN1 0,18 0,22 0,30 1,30
SAN2 SAN2 0,09 0,13 0,23 0,80

RH_D DE.N.TH.04.Gen BAU 149,6 136,0 81,2 134,7 81,2 48,7 345,8 BAU 0,80 1,20 2,10 2,80
SAN1 SAN1 0,21 0,23 0,36 1,30
SAN2 SAN2 0,10 0,13 0,26 0,80

RH_E DE.N.TH.05.Gen BAU 117,4 106,7 46,2 40,4 46,2 15,5 148,3 BAU 0,60 1,20 1,60 2,80
SAN1 SAN1 0,20 0,23 0,34 1,30
SAN2 SAN2 0,10 0,13 0,25 0,80

RH_F DE.N.TH.06.Gen BAU 106,3 96,6 60,9 53,7 60,9 25,4 200,8 BAU 0,60 1,00 1,00 2,80
SAN1 SAN1 0,20 0,22 0,30 1,30
SAN2 SAN2 0,10 0,13 0,23 0,80

MFH_D DE.N.MFH.04.Gen BAU 632,3 574,8 355,0 462,0 355,0 100,7 1.272,7 BAU 1,60 1,20 2,20 3,00
SAN1 SAN1 0,25 0,23 0,36 1,30
SAN2 SAN2 0,11 0,13 0,26 0,80

MFH_E DE.N.MFH.05.Gen BAU 3.129,1 2.844,6 971,1 2.039,0 971,1 509,5 4.490,7 BAU 0,60 1,20 1,60 3,00
SAN1 SAN1 0,20 0,23 0,34 1,30
SAN2 SAN2 0,10 0,13 0,25 0,80

MFH_F DE.N.MFH.06.Gen BAU 468,9 426,0 216,7 336,0 216,7 83,3 852,7 BAU 0,60 1,00 1,00 3,00
SAN1 SAN1 0,20 0,22 0,30 1,30
SAN2 SAN2 0,10 0,13 0,23 0,80

GMH_E DE.N.AB.05.Gen BAU 3.887,4 3.534,0 479,6 3.247,8 459,2 689,0 4.875,6 BAU 0,60 1,20 1,60 3,00
SAN1 SAN1 0,20 0,23 0,34 1,30
SAN2 SAN2 0,10 0,13 0,25 0,80

Legende:
Mindestanforderung nach GEG & BEG deutlich nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG erreicht, nach BEG nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG & BEG erreicht

Zahl in Blau Werte ggü. TABULA korrigiert, um die Mindestwerte nach GEG bzw. BEG zu erreichen

Mindestanforderungen nach GEG Beheizte Fläche (lt. TABULA) HÜLLFLÄCHEN (lt. TABULA) u-WERTE (lt. TABULA)

A_C_Ref Beheizte WF A_Roof_1 ∑_Wall ∑_Floor ∑ A_Win+Door ∑ Hüllfläche U_Roof U_Wall U_Floor U_Window
energy reference 
area (conditioned 
floor area, internal 
dimensions)

surface area 
(external 
dimensions)

U-value U-value U-value U-value

m² m² m² m² m² m² m² W/(m²K) W/(m²K) W/(m²K) W/(m²K)

GEG, min >19^C 0,24 0,24 0,30 1,30

BEG, min >19^C 0,14 0,20 0,25 0,95

EFH_D DE.N.SFH.04.Gen BAU 111,1 101,0 125,4 117,8 79,9 20,4 343,5 BAU 1,40 1,40 1,00 2,80
SAN1 SAN1 0,41 0,40 0,31 1,30
SAN2 SAN2 0,14 0,13 0,23 0,80

EFH_E DE.N.SFH.05.Gen BAU 266,2 110,2 180,9 183,3 145,0 47,2 556,4 BAU 0,80 1,20 1,60 2,80
SAN1 SAN1 0,41 0,23 0,34 1,30
SAN2 SAN2 0,14 0,13 0,25 0,80

EFH_F DE.N.SFH.06.Gen BAU 173,3 157,5 183,1 177,6 152,3 36,2 549,2 BAU 0,50 1,00 1,00 2,80
SAN1 SAN1 0,18 0,22 0,30 1,30
SAN2 SAN2 0,09 0,13 0,23 0,80

RH_D DE.N.TH.04.Gen BAU 149,6 136,0 81,2 134,7 81,2 48,7 345,8 BAU 0,80 1,20 2,10 2,80
SAN1 SAN1 0,21 0,23 0,36 1,30
SAN2 SAN2 0,10 0,13 0,26 0,80

RH_E DE.N.TH.05.Gen BAU 117,4 106,7 46,2 40,4 46,2 15,5 148,3 BAU 0,60 1,20 1,60 2,80
SAN1 SAN1 0,20 0,23 0,34 1,30
SAN2 SAN2 0,10 0,13 0,25 0,80

RH_F DE.N.TH.06.Gen BAU 106,3 96,6 60,9 53,7 60,9 25,4 200,8 BAU 0,60 1,00 1,00 2,80
SAN1 SAN1 0,20 0,22 0,30 1,30
SAN2 SAN2 0,10 0,13 0,23 0,80

MFH_D DE.N.MFH.04.Gen BAU 632,3 574,8 355,0 462,0 355,0 100,7 1.272,7 BAU 1,60 1,20 2,20 3,00
SAN1 SAN1 0,25 0,23 0,36 1,30
SAN2 SAN2 0,11 0,13 0,26 0,80

MFH_E DE.N.MFH.05.Gen BAU 3.129,1 2.844,6 971,1 2.039,0 971,1 509,5 4.490,7 BAU 0,60 1,20 1,60 3,00
SAN1 SAN1 0,20 0,23 0,34 1,30
SAN2 SAN2 0,10 0,13 0,25 0,80

MFH_F DE.N.MFH.06.Gen BAU 468,9 426,0 216,7 336,0 216,7 83,3 852,7 BAU 0,60 1,00 1,00 3,00
SAN1 SAN1 0,20 0,22 0,30 1,30
SAN2 SAN2 0,10 0,13 0,23 0,80

GMH_E DE.N.AB.05.Gen BAU 3.887,4 3.534,0 479,6 3.247,8 459,2 689,0 4.875,6 BAU 0,60 1,20 1,60 3,00
SAN1 SAN1 0,20 0,23 0,34 1,30
SAN2 SAN2 0,10 0,13 0,25 0,80

Legende:
Mindestanforderung nach GEG & BEG deutlich nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG erreicht, nach BEG nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG & BEG erreicht

Zahl in Blau Werte ggü. TABULA korrigiert, um die Mindestwerte nach GEG bzw. BEG zu erreichen
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Nichtamtliches Inhaltsverzeichnis

Gesetz zur Einsparung von Energie und zur Nutzung erneuerbarer Energien zur Wärme- und Kälteerzeugung in
Gebäuden* (Gebäudeenergiegesetz - GEG)

Anlage 7 (zu § 48)
Höchstwerte der Wärmedurchgangskoeffizienten von Außenbauteilen bei Änderung an bestehenden Gebäuden

(Fundstelle: BGBl. I 2020, 1783 - 1786)

Nummer
Erneuerung,

Ersatz oder erstmaliger
Einbau von Außenbauteilen

Wohngebäude
und Zonen von

Nichtwohngebäuden
mit Raum-Solltemperatur

≥ 19 °C

Zonen von
Nichtwohngebäuden

mit Raum-Solltemperatur
von 12 bis < 19 °C

Höchstwerte der
Wärmedurchgangskoeffizienten Umax

Bauteilgruppe: Außenwände

1a
1 Außenwände: U = 0,24 W/(m2·K) U = 0,35 W/(m2·K)

– Ersatz oder

– erstmaliger Einbau

1b
1
 ,

2 Außenwände: U = 0,24 W/(m2·K) U = 0,35 W/(m2·K)
– Anbringen von Bekleidungen (Platten oder plattenartige Bauteile),

Verschalungen, Mauervorsatzschalen oder Dämmschichten auf der
Außenseite einer bestehenden Wand oder

– Erneuerung des Außenputzes einer bestehenden Wand

Bauteilgruppe:
Fenster, Fenstertüren, Dachflächenfenster, Glasdächer, Außentüren und Vorhangfassaden

2a Gegen Außenluft abgrenzende Fenster und Fenstertüren: Uw = 1,3 W/(m2·K) Uw = 1,9 W/(m2·K)
– Ersatz oder erstmaliger Einbau des gesamten Bauteils oder

– Einbau zusätzlicher Vor- oder Innenfenster

2b Gegen Außenluft abgrenzende Dachflächenfenster: Uw = 1,4 W/(m2·K) Uw = 1,9 W/(m2·K)
– Ersatz oder erstmaliger Einbau des gesamten Bauteils oder

– Einbau zusätzlicher Vor- oder Innenfenster

2c
3 Gegen Außenluft abgrenzende Fenster, Fenstertüren und Dachflächenfenster: Ug = 1,1 W/(m2·K) Keine Anforderung

– Ersatz der Verglasung oder verglaster Flügelrahmen

2d Vorhangfassaden in Pfosten-Riegel-Konstruktion, deren Bauart DIN EN ISO
12631: 2018-01 entspricht:

Uc = 1,5 W/(m2·K) Uc = 1,9 W/(m2·K)

– Ersatz oder erstmaliger Einbau des gesamten Bauteils

2e
3 Gegen Außenluft abgrenzende Glasdächer: Uw/Ug = 2,0 W/(m2·K) Uw/Ug = 2,7 W/(m2·K)

– Ersatz oder erstmaliger Einbau des gesamten Bauteils oder

– Ersatz der Verglasung oder verglaster Flügelrahmen

2f Gegen Außenluft abgrenzende Fenstertüren mit Klapp-, Falt-, Schiebe- oder
Hebemechanismus:

Uw = 1,6 W/(m2·K) Uw = 1,9 W/(m2·K)

– Ersatz oder erstmaliger Einbau des gesamten Bauteils

3a
4 Gegen Außenluft abgrenzende Fenster, Fenstertüren und Dachflächenfenster

mit Sonderverglasung:
Uw/Ug = 2,0 W/(m2·K) Uw/Ug = 2,8 W/(m2·K)

– Ersatz oder erstmaliger Einbau des gesamten Bauteils oder

– Einbau zusätzlicher Vor- oder Innenfenster

3b
4 Gegen Außenluft abgrenzende Fenster, Fenstertüren und Dachflächenfenster

mit Sonderverglasung:
Ug = 1,6 W/(m2·K) Keine Anforderung

– Ersatz der Sonderverglasung oder verglaster Flügelrahmen

3c
3
 ,

4 Vorhangfassaden in Pfosten-Riegel-Konstruktion, deren Bauart DIN EN ISO
12631: 2018-01 entspricht, mit Sonderverglasung:

Uc = 2,3 W/(m2·K) Uc = 3,0 W/(m2·K)

– Ersatz oder erstmaliger Einbau des gesamten Bauteils

4 Einbau neuer Außentüren (ohne rahmenlose Türanlagen aus Glas,
Karusselltüren und kraftbetätigte Türen)

U = 1,8 W/(m2·K)
(Türfläche)

U = 1,8 W/(m2·K)
(Türfläche)

Bauteilgruppe:
Dachflächen sowie Decken und Wände gegen unbeheizte Dachräume

5a
1 Gegen Außenluft abgrenzende Dachflächen einschließlich Dachgauben sowie

gegen unbeheizte Dachräume abgrenzende Decken (oberste
Geschossdecken) und Wände (einschließlich Abseitenwände):

U = 0,24 W/(m2·K) U = 0,35 W/(m2·K)

– Ersatz oder

– erstmaliger Einbau

Anzuwenden nur auf opake Bauteile

5b
1
 ,

5 Gegen Außenluft abgrenzende Dachflächen einschließlich Dachgauben sowie
gegen unbeheizte Dachräume abgrenzende Decken (oberste
Geschossdecken) und Wände (einschließlich Abseitenwände):

U = 0,24 W/(m2·K) U = 0,35 W/(m2·K)

– Ersatz oder Neuaufbau einer Dachdeckung einschließlich der darunter
liegenden Lattungen und Verschalungen oder

– Aufbringen oder Erneuerung von Bekleidungen oder Verschalungen oder
Einbau von Dämmschichten auf der kalten Seite von Wänden oder

– Aufbringen oder Erneuerung von Bekleidungen oder Verschalungen oder
Einbau von Dämmschichten auf der kalten Seite von obersten
Geschossdecken

Anzuwenden nur auf opake Bauteile

5c
1
 ,

5 Gegen Außenluft abgrenzende Dachflächen mit Abdichtung: U = 0,20 W/(m2·K) U = 0,35 W/(m2·K)
– Ersatz einer Abdichtung, die flächig das Gebäude wasserdicht abdichtet,

durch eine neue Schicht gleicher Funktion (bei Kaltdachkonstruktionen
einschließlich darunter liegender Lattungen)

Anzuwenden nur auf opake Bauteile

Bauteilgruppe:
Wände gegen Erdreich oder unbeheizte Räume (mit Ausnahme von Dachräumen)

sowie Decken nach unten gegen Erdreich, Außenluft oder unbeheizte Räume

6a
1 Wände, die an Erdreich oder an unbeheizte Räume (mit Ausnahme von

Dachräumen) grenzen, und Decken, die beheizte Räume nach unten zum
Erdreich oder zu unbeheizten Räumen abgrenzen:

U = 0,30 W/(m2·K) Keine Anforderung

– Ersatz oder

– erstmaliger Einbau

6b
1
 ,

5 Wände, die an Erdreich oder an unbeheizte Räume (mit Ausnahme von
Dachräumen) grenzen, und Decken, die beheizte Räume nach unten zum
Erdreich oder zu unbeheizten Räumen abgrenzen:

U = 0,30 W/(m2·K) Keine Anforderung

– Anbringen oder Erneuern von außenseitigen Bekleidungen oder
Verschalungen, Feuchtigkeitssperren oder Drainagen oder

– Anbringen von Deckenbekleidungen auf der Kaltseite

6c
1
 ,

5 Decken, die beheizte Räume nach unten zum Erdreich, zur Außenluft oder zu
unbeheizten Räumen abgrenzen:

U = 0,50 W/(m2·K) Keine Anforderung

– Aufbau oder Erneuerung von Fußbodenaufbauten auf der beheizten Seite

6d
1 Decken, die beheizte Räume nach unten zur Außenluft abgrenzen: U = 0,24 W/(m2·K) U = 0,35 W/(m2·K)

– Ersatz oder

– Erstmaliger Einbau

6e
1
 ,

5 Decken, die beheizte Räume nach unten zur Außenluft abgrenzen, U = 0,24 W/(m2·K) U = 0,35 W/(m2·K)
– Anbringen oder Erneuern von außenseitigen Bekleidungen oder

Verschalungen, Feuchtigkeitssperren oder Drainagen oder

– Anbringen von Deckenbekleidungen auf der Kaltseite

Werden Maßnahmen nach den Nummern 1a, 1b, 5a, 5b, 5c, 6a, 6b, 6c, 6d oder 6e ausgeführt und ist die Dämmschichtdicke im Rahmen dieser Maßnahmen aus
technischen Gründen begrenzt, so gelten die Anforderungen als erfüllt, wenn die nach anerkannten Regeln der Technik höchstmögliche Dämmschichtdicke eingebaut
wird, wobei ein Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit von λ = 0,035 W/(m·K) einzuhalten ist. Abweichend von Satz 1 ist ein Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit
von λ = 0,045 W/(m·K) einzuhalten, soweit Dämmmaterialien in Hohlräume eingeblasen oder Dämmmaterialien aus nachwachsenden Rohstoffen verwendet werden.
Wird bei Maßnahmen nach Nummer 5b eine Dachdeckung einschließlich darunter liegender Lattungen und Verschalungen ersetzt oder neu aufgebaut, sind die Sätze 1
und 2 entsprechend anzuwenden, wenn der Wärmeschutz als Zwischensparrendämmung ausgeführt wird und die Dämmschichtdicke wegen einer innenseitigen
Bekleidung oder der Sparrenhöhe begrenzt ist. Die Sätze 1 bis 3 sind bei Maßnahmen nach den Nummern 5a, 5b, und 5c nur auf opake Bauteile anzuwenden.
Werden Maßnahmen nach Nummer 1b ausgeführt, müssen die dort genannten Anforderungen nicht eingehalten werden, wenn die Außenwand nach dem 31. Dezember
1983 unter Einhaltung energiesparrechtlicher Vorschriften errichtet oder erneuert worden ist.
Bei Ersatz der Verglasung oder verglaster Flügelrahmen gelten die Anforderungen nach den Nummern 2c, 2e und 3c nicht, wenn der vorhandene Rahmen zur
Aufnahme der vorgeschriebenen Verglasung ungeeignet ist. Werden bei Maßnahmen nach Nummer 2c oder bei Maßnahmen nach Nummer 2e Verglasungen oder
verglaste Flügelrahmen ersetzt und ist die Glasdicke im Rahmen dieser Maßnahmen aus technischen Gründen begrenzt, so gelten die Anforderungen als erfüllt, wenn
eine Verglasung mit einem Wärmedurchgangskoeffizienten von höchstens 1,3 W/(m2·K) eingebaut wird. Werden Maßnahmen nach Nummer 2c an Kasten- oder
Verbundfenstern durchgeführt, so gelten die Anforderungen als erfüllt, wenn eine Glastafel mit einer infrarot-reflektierenden Beschichtung mit einer Emissivität εn ≤ 0,2
eingebaut wird.
Sonderverglasungen im Sinne der Nummern 3a, 3b und 3c sind

Schallschutzverglasungen mit einem bewerteten Schalldämmmaß der Verglasung von Rw,R ≥ 40 dB nach DIN EN ISO 717-1: 2013-06 oder einer
vergleichbaren Anforderung,
Isolierglas-Sonderaufbauten zur Durchschusshemmung, Durchbruchhemmung oder Sprengwirkungshemmung nach anerkannten Regeln der Technik oder
Isolierglas-Sonderaufbauten als Brandschutzglas mit einer Einzelelementdicke von mindestens 18 mm nach DIN 4102-13: 1990-05 oder einer vergleichbaren
Anforderung.

Werden Maßnahmen nach den Nummern 5b, 5c, 6b, 6c oder 6e ausgeführt, müssen die dort genannten Anforderungen nicht eingehalten werden, wenn die
Bauteilfläche nach dem 31. Dezember 1983 unter Einhaltung energiesparrechtlicher Vorschriften errichtet oder erneuert worden ist.
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KALKULATIONSGRUNDLAGEN 
HIER: DÄMMSCHICHTEN & WLG

SANIERUNGSMUSTERFAHRPLAN

typisch 1- oder 2-geschossig, mit Satteldach, Dachgeschoss oftmals ausgebaut; Sparrenzwischenraum 

bisweilen ausgemauert, Holzbalken- oder Massivdecken; ein- oder zweischaliges Mauerwerk aus Vollziegeln, 

Trümmer-Hohlblocksteinen o.ä., in Norddeutschland Klinkerschale; Kellerdecke massiv (Stahlbeton o.ä.)

Kombination mit Wärmeerzeuger Heizung (Niedertemperatur-
Kessel); schlecht gedämmte Zirkulationsleitungen

Steildach mit Holzsparren, ausgemauertes Gefach
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Gas-Zentralheizung, geringe Effizienz: Niedertemperatur-
Kessel, hohe Wärmeverluste der Verteilleitungen

1,4

1,4

2,8

1,0

Wärmeversorgung gesamt
Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

1

Holz-Sparren, Ausmauerung mit z.B. Bimsvollsteinen, verputzt 

zweischaliges  Mauerwerk

Betondecke mit Dielenfußboden

Stahlbeton, Schlackenschüttung, Dielung auf Lagerhölzern

Holzfenster mit Zweischeiben-Isolierverglasung

Zweischeiben-Isolierverlasung im Holzrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.N.SFH.04.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

N

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[D]  1949 ... 1957

1

1

101 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

SFH

4

nicht regional spezifiziert

Grund-Typ

Einfamilienhaus ("EFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
1,66

kWh

Gas1,38

DE Deutschland
Germany

National

Single Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Gas2,70

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

EFH_D 1949 ... 1957Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

02.10.2014 14:10

Energieträger

foss. Brennst.

Strom

Gas-Zentralheizung, hohe 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Gas-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Brennwertkessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen 
(Verlegung innerhalb thermischer Hülle)

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Kerndämmung: Einblasen von 
Dämm-Granulat (Perlite, Polystyrol, 
Mineralwolle o.ä. WLS 045) in den 
Hohlraum; Dämmstärke 8 cm

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + 
Riemchen-Verklinkerung

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,41

0,40

1,30

0,31

0,14

0,13

0,80

0,23

DE.N.SFH.04.Gen

Ist-
Zustand

M
o

d
er

n
is

ie
ru

n
g

s-
p

ak
et

2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-33%

-74%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh

m²a

kWh
Primärenergie

1,48 kWh

Primärenergie

1,06

kWh

Gas1,12

kWh

Gas2,46

kWh

Gas0,63

kWh

Gas0,39

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel), keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, 
Solarspeicher, keine 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

EFH_D

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1949 ... 1957

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

1Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-34%

-65%

Euro

m²a

Euro

m²a

Euro

m²a

182

123

47

22,7

14,9

8,0

Primärenergie

-37%

-71%

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

312

197

90

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 30 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 02.10.2014 14:10**)

**

268

162

58

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)

TABULA

GEGBEG

Stadt Göttingen „Mittelberg“Integriertes energetisches Quartierskonzept 9 / 75Stand: 16.01.2025

Mindestanforderungen nach GEG & BEG Beheizte Fläche HÜLLFLÄCHEN u-WERTE

A_C_Ref Beheizte WF A_Roof_1 ∑_Wall ∑_Floor ∑ A_Win+Door U_Roof U_Wall U_Floor U_Window Roof Wall Floor Window HWB Roof Wall Floor Window HWB EEK
energy reference 
area (conditioned 
floor area, internal 
dimensions)

surface area 
(external 
dimensions)

U-value U-value U-value U-value Dämmschichtstärk
e

WLG Dämmschichtstärk
e

WLG Heizwärme-
Bedarf, bereingt

Energie-
Effizienz-
Klasse

m² m² m² m² m² m² W/(m²K) W/(m²K) W/(m²K) W/(m²K) cm kWh/m2a cm kWh/m2a

GEG, min >19^C 0,24 0,24 0,30 1,30
12-19°C 0,35 0,35 k.A. 1,90

BEG, min >19^C 0,14 0,20 0,25 0,95
12-19°C 0,25 0,25 0,25 1,30

EFH_D DE.N.SFH.04.Gen BAU 111,1 101,0 125,4 117,8 79,9 20,4 1,40 1,40 1,00 2,80 BAU ungedämmt ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 182 BAU ungedämmt ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 182 E
SAN1 0,41 0,40 0,31 1,30 SAN1 12,00 035 8,00 045 8,00 035 2-Scheiben-WSV 123 SAN1, korrigiert 24,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 110 D
SAN2 0,14 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 47 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 47 B

EFH_E DE.N.SFH.05.Gen BAU 121,2 110,2 180,9 183,3 145,0 47,2 0,80 1,20 1,60 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungebämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 180 BAU 5,00 HLZ, ungebämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 180 E
SAN1 0,41 0,23 0,34 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 129 SAN1, korrigiert 24,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 115 D
SAN2 0,14 0,13 0,25 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 57 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 57 C

EFH_F DE.N.SFH.06.Gen BAU 173,3 157,5 183,1 177,6 152,3 36,2 0,50 1,00 1,00 2,80 BAU 6,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 153 BAU 6,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 153 E
SAN1 0,18 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 99 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 99 C
SAN2 0,09 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 43 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 43 B

RH_E DE.N.TH.05.Gen BAU 117,4 106,7 46,2 40,4 46,2 15,5 0,60 1,20 1,60 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 104 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 104 D
SAN1 0,20 0,23 0,34 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 69 SAN1, korrigiert 12,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 65 C
SAN2 0,10 0,13 0,25 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 21 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 21 A

RH_F DE.N.TH.06.Gen BAU 106,3 96,6 60,9 53,7 60,9 25,4 0,60 1,00 1,00 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 124 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 124 D
SAN1 0,20 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 C
SAN2 0,10 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 B

MFH_D DE.N.MFH.04.Gen BAU 632,3 574,8 355,0 462,0 355,0 100,7 1,60 1,20 2,20 3,00 BAU 1,00 HLZ, ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 154 BAU 1,00 HLZ, ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 154 E
SAN1 0,25 0,23 0,36 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 87 SAN1, korrigiert 14,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 80 C
SAN2 0,11 0,13 0,26 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 B

MFH_F DE.N.MFH.06.Gen BAU 468,9 426,0 216,7 336,0 216,7 83,3 0,60 1,00 1,00 3,00 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 131 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 131 D
SAN1 0,20 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 C
SAN2 0,10 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 26 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 26 B

Legende:
Mindestanforderung nach GEG & BEG deutlich nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG knapp nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG erreicht, nach BEG nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG & BEG erreicht

10.12.24, 07:12Anlage 7 GEG - Einzelnorm
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Gesetz zur Einsparung von Energie und zur Nutzung erneuerbarer Energien zur Wärme- und Kälteerzeugung in
Gebäuden* (Gebäudeenergiegesetz - GEG)

Anlage 7 (zu § 48)
Höchstwerte der Wärmedurchgangskoeffizienten von Außenbauteilen bei Änderung an bestehenden Gebäuden

(Fundstelle: BGBl. I 2020, 1783 - 1786)

Nummer
Erneuerung,

Ersatz oder erstmaliger
Einbau von Außenbauteilen

Wohngebäude
und Zonen von

Nichtwohngebäuden
mit Raum-Solltemperatur

≥ 19 °C

Zonen von
Nichtwohngebäuden

mit Raum-Solltemperatur
von 12 bis < 19 °C

Höchstwerte der
Wärmedurchgangskoeffizienten Umax

Bauteilgruppe: Außenwände

1a
1 Außenwände: U = 0,24 W/(m2·K) U = 0,35 W/(m2·K)

– Ersatz oder

– erstmaliger Einbau

1b
1
 ,

2 Außenwände: U = 0,24 W/(m2·K) U = 0,35 W/(m2·K)
– Anbringen von Bekleidungen (Platten oder plattenartige Bauteile),

Verschalungen, Mauervorsatzschalen oder Dämmschichten auf der
Außenseite einer bestehenden Wand oder

– Erneuerung des Außenputzes einer bestehenden Wand

Bauteilgruppe:
Fenster, Fenstertüren, Dachflächenfenster, Glasdächer, Außentüren und Vorhangfassaden

2a Gegen Außenluft abgrenzende Fenster und Fenstertüren: Uw = 1,3 W/(m2·K) Uw = 1,9 W/(m2·K)
– Ersatz oder erstmaliger Einbau des gesamten Bauteils oder

– Einbau zusätzlicher Vor- oder Innenfenster

2b Gegen Außenluft abgrenzende Dachflächenfenster: Uw = 1,4 W/(m2·K) Uw = 1,9 W/(m2·K)
– Ersatz oder erstmaliger Einbau des gesamten Bauteils oder

– Einbau zusätzlicher Vor- oder Innenfenster

2c
3 Gegen Außenluft abgrenzende Fenster, Fenstertüren und Dachflächenfenster: Ug = 1,1 W/(m2·K) Keine Anforderung

– Ersatz der Verglasung oder verglaster Flügelrahmen

2d Vorhangfassaden in Pfosten-Riegel-Konstruktion, deren Bauart DIN EN ISO
12631: 2018-01 entspricht:

Uc = 1,5 W/(m2·K) Uc = 1,9 W/(m2·K)

– Ersatz oder erstmaliger Einbau des gesamten Bauteils

2e
3 Gegen Außenluft abgrenzende Glasdächer: Uw/Ug = 2,0 W/(m2·K) Uw/Ug = 2,7 W/(m2·K)

– Ersatz oder erstmaliger Einbau des gesamten Bauteils oder

– Ersatz der Verglasung oder verglaster Flügelrahmen

2f Gegen Außenluft abgrenzende Fenstertüren mit Klapp-, Falt-, Schiebe- oder
Hebemechanismus:

Uw = 1,6 W/(m2·K) Uw = 1,9 W/(m2·K)

– Ersatz oder erstmaliger Einbau des gesamten Bauteils

3a
4 Gegen Außenluft abgrenzende Fenster, Fenstertüren und Dachflächenfenster

mit Sonderverglasung:
Uw/Ug = 2,0 W/(m2·K) Uw/Ug = 2,8 W/(m2·K)

– Ersatz oder erstmaliger Einbau des gesamten Bauteils oder

– Einbau zusätzlicher Vor- oder Innenfenster

3b
4 Gegen Außenluft abgrenzende Fenster, Fenstertüren und Dachflächenfenster

mit Sonderverglasung:
Ug = 1,6 W/(m2·K) Keine Anforderung

– Ersatz der Sonderverglasung oder verglaster Flügelrahmen

3c
3
 ,

4 Vorhangfassaden in Pfosten-Riegel-Konstruktion, deren Bauart DIN EN ISO
12631: 2018-01 entspricht, mit Sonderverglasung:

Uc = 2,3 W/(m2·K) Uc = 3,0 W/(m2·K)

– Ersatz oder erstmaliger Einbau des gesamten Bauteils

4 Einbau neuer Außentüren (ohne rahmenlose Türanlagen aus Glas,
Karusselltüren und kraftbetätigte Türen)

U = 1,8 W/(m2·K)
(Türfläche)

U = 1,8 W/(m2·K)
(Türfläche)

Bauteilgruppe:
Dachflächen sowie Decken und Wände gegen unbeheizte Dachräume

5a
1 Gegen Außenluft abgrenzende Dachflächen einschließlich Dachgauben sowie

gegen unbeheizte Dachräume abgrenzende Decken (oberste
Geschossdecken) und Wände (einschließlich Abseitenwände):

U = 0,24 W/(m2·K) U = 0,35 W/(m2·K)

– Ersatz oder

– erstmaliger Einbau

Anzuwenden nur auf opake Bauteile

5b
1
 ,

5 Gegen Außenluft abgrenzende Dachflächen einschließlich Dachgauben sowie
gegen unbeheizte Dachräume abgrenzende Decken (oberste
Geschossdecken) und Wände (einschließlich Abseitenwände):

U = 0,24 W/(m2·K) U = 0,35 W/(m2·K)

– Ersatz oder Neuaufbau einer Dachdeckung einschließlich der darunter
liegenden Lattungen und Verschalungen oder

– Aufbringen oder Erneuerung von Bekleidungen oder Verschalungen oder
Einbau von Dämmschichten auf der kalten Seite von Wänden oder

– Aufbringen oder Erneuerung von Bekleidungen oder Verschalungen oder
Einbau von Dämmschichten auf der kalten Seite von obersten
Geschossdecken

Anzuwenden nur auf opake Bauteile

5c
1
 ,

5 Gegen Außenluft abgrenzende Dachflächen mit Abdichtung: U = 0,20 W/(m2·K) U = 0,35 W/(m2·K)
– Ersatz einer Abdichtung, die flächig das Gebäude wasserdicht abdichtet,

durch eine neue Schicht gleicher Funktion (bei Kaltdachkonstruktionen
einschließlich darunter liegender Lattungen)

Anzuwenden nur auf opake Bauteile

Bauteilgruppe:
Wände gegen Erdreich oder unbeheizte Räume (mit Ausnahme von Dachräumen)

sowie Decken nach unten gegen Erdreich, Außenluft oder unbeheizte Räume

6a
1 Wände, die an Erdreich oder an unbeheizte Räume (mit Ausnahme von

Dachräumen) grenzen, und Decken, die beheizte Räume nach unten zum
Erdreich oder zu unbeheizten Räumen abgrenzen:

U = 0,30 W/(m2·K) Keine Anforderung

– Ersatz oder

– erstmaliger Einbau

6b
1
 ,

5 Wände, die an Erdreich oder an unbeheizte Räume (mit Ausnahme von
Dachräumen) grenzen, und Decken, die beheizte Räume nach unten zum
Erdreich oder zu unbeheizten Räumen abgrenzen:

U = 0,30 W/(m2·K) Keine Anforderung

– Anbringen oder Erneuern von außenseitigen Bekleidungen oder
Verschalungen, Feuchtigkeitssperren oder Drainagen oder

– Anbringen von Deckenbekleidungen auf der Kaltseite

6c
1
 ,

5 Decken, die beheizte Räume nach unten zum Erdreich, zur Außenluft oder zu
unbeheizten Räumen abgrenzen:

U = 0,50 W/(m2·K) Keine Anforderung

– Aufbau oder Erneuerung von Fußbodenaufbauten auf der beheizten Seite

6d
1 Decken, die beheizte Räume nach unten zur Außenluft abgrenzen: U = 0,24 W/(m2·K) U = 0,35 W/(m2·K)

– Ersatz oder

– Erstmaliger Einbau

6e
1
 ,

5 Decken, die beheizte Räume nach unten zur Außenluft abgrenzen, U = 0,24 W/(m2·K) U = 0,35 W/(m2·K)
– Anbringen oder Erneuern von außenseitigen Bekleidungen oder

Verschalungen, Feuchtigkeitssperren oder Drainagen oder

– Anbringen von Deckenbekleidungen auf der Kaltseite

Werden Maßnahmen nach den Nummern 1a, 1b, 5a, 5b, 5c, 6a, 6b, 6c, 6d oder 6e ausgeführt und ist die Dämmschichtdicke im Rahmen dieser Maßnahmen aus
technischen Gründen begrenzt, so gelten die Anforderungen als erfüllt, wenn die nach anerkannten Regeln der Technik höchstmögliche Dämmschichtdicke eingebaut
wird, wobei ein Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit von λ = 0,035 W/(m·K) einzuhalten ist. Abweichend von Satz 1 ist ein Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit
von λ = 0,045 W/(m·K) einzuhalten, soweit Dämmmaterialien in Hohlräume eingeblasen oder Dämmmaterialien aus nachwachsenden Rohstoffen verwendet werden.
Wird bei Maßnahmen nach Nummer 5b eine Dachdeckung einschließlich darunter liegender Lattungen und Verschalungen ersetzt oder neu aufgebaut, sind die Sätze 1
und 2 entsprechend anzuwenden, wenn der Wärmeschutz als Zwischensparrendämmung ausgeführt wird und die Dämmschichtdicke wegen einer innenseitigen
Bekleidung oder der Sparrenhöhe begrenzt ist. Die Sätze 1 bis 3 sind bei Maßnahmen nach den Nummern 5a, 5b, und 5c nur auf opake Bauteile anzuwenden.
Werden Maßnahmen nach Nummer 1b ausgeführt, müssen die dort genannten Anforderungen nicht eingehalten werden, wenn die Außenwand nach dem 31. Dezember
1983 unter Einhaltung energiesparrechtlicher Vorschriften errichtet oder erneuert worden ist.
Bei Ersatz der Verglasung oder verglaster Flügelrahmen gelten die Anforderungen nach den Nummern 2c, 2e und 3c nicht, wenn der vorhandene Rahmen zur
Aufnahme der vorgeschriebenen Verglasung ungeeignet ist. Werden bei Maßnahmen nach Nummer 2c oder bei Maßnahmen nach Nummer 2e Verglasungen oder
verglaste Flügelrahmen ersetzt und ist die Glasdicke im Rahmen dieser Maßnahmen aus technischen Gründen begrenzt, so gelten die Anforderungen als erfüllt, wenn
eine Verglasung mit einem Wärmedurchgangskoeffizienten von höchstens 1,3 W/(m2·K) eingebaut wird. Werden Maßnahmen nach Nummer 2c an Kasten- oder
Verbundfenstern durchgeführt, so gelten die Anforderungen als erfüllt, wenn eine Glastafel mit einer infrarot-reflektierenden Beschichtung mit einer Emissivität εn ≤ 0,2
eingebaut wird.
Sonderverglasungen im Sinne der Nummern 3a, 3b und 3c sind

Schallschutzverglasungen mit einem bewerteten Schalldämmmaß der Verglasung von Rw,R ≥ 40 dB nach DIN EN ISO 717-1: 2013-06 oder einer
vergleichbaren Anforderung,
Isolierglas-Sonderaufbauten zur Durchschusshemmung, Durchbruchhemmung oder Sprengwirkungshemmung nach anerkannten Regeln der Technik oder
Isolierglas-Sonderaufbauten als Brandschutzglas mit einer Einzelelementdicke von mindestens 18 mm nach DIN 4102-13: 1990-05 oder einer vergleichbaren
Anforderung.

Werden Maßnahmen nach den Nummern 5b, 5c, 6b, 6c oder 6e ausgeführt, müssen die dort genannten Anforderungen nicht eingehalten werden, wenn die
Bauteilfläche nach dem 31. Dezember 1983 unter Einhaltung energiesparrechtlicher Vorschriften errichtet oder erneuert worden ist.

zum Seitenanfang Impressum Datenschutz Barrierefreiheitserklärung Feedback-Formular Seite ausdrucken

Mindestanforderungen nach GEG & BEG Beheizte Fläche HÜLLFLÄCHEN u-WERTE

A_C_Ref Beheizte WF A_Roof_1 ∑_Wall ∑_Floor ∑ A_Win+Door U_Roof U_Wall U_Floor U_Window Roof Wall Floor Window HWB Roof Wall Floor Window HWB EEK
energy reference 
area (conditioned 
floor area, internal 
dimensions)

surface area 
(external 
dimensions)

U-value U-value U-value U-value Dämmschichtstärk
e

WLG Dämmschichtstärk
e

WLG Heizwärme-
Bedarf, bereingt

Energie-
Effizienz-
Klasse

m² m² m² m² m² m² W/(m²K) W/(m²K) W/(m²K) W/(m²K) cm kWh/m2a cm kWh/m2a

GEG, min >19^C 0,24 0,24 0,30 1,30
12-19°C 0,35 0,35 k.A. 1,90

BEG, min >19^C 0,14 0,20 0,25 0,95
12-19°C 0,25 0,25 0,25 1,30

EFH_D DE.N.SFH.04.Gen BAU 111,1 101,0 125,4 117,8 79,9 20,4 1,40 1,40 1,00 2,80 BAU ungedämmt ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 182 BAU ungedämmt ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 182 E
SAN1 0,41 0,40 0,31 1,30 SAN1 12,00 035 8,00 045 8,00 035 2-Scheiben-WSV 123 SAN1, korrigiert 24,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 110 D
SAN2 0,14 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 47 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 47 B

EFH_E DE.N.SFH.05.Gen BAU 121,2 110,2 180,9 183,3 145,0 47,2 0,80 1,20 1,60 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungebämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 180 BAU 5,00 HLZ, ungebämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 180 E
SAN1 0,41 0,23 0,34 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 129 SAN1, korrigiert 24,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 115 D
SAN2 0,14 0,13 0,25 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 57 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 57 C

EFH_F DE.N.SFH.06.Gen BAU 173,3 157,5 183,1 177,6 152,3 36,2 0,50 1,00 1,00 2,80 BAU 6,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 153 BAU 6,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 153 E
SAN1 0,18 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 99 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 99 C
SAN2 0,09 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 43 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 43 B

RH_E DE.N.TH.05.Gen BAU 117,4 106,7 46,2 40,4 46,2 15,5 0,60 1,20 1,60 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 104 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 104 D
SAN1 0,20 0,23 0,34 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 69 SAN1, korrigiert 12,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 65 C
SAN2 0,10 0,13 0,25 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 21 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 21 A

RH_F DE.N.TH.06.Gen BAU 106,3 96,6 60,9 53,7 60,9 25,4 0,60 1,00 1,00 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 124 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 124 D
SAN1 0,20 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 C
SAN2 0,10 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 B

MFH_D DE.N.MFH.04.Gen BAU 632,3 574,8 355,0 462,0 355,0 100,7 1,60 1,20 2,20 3,00 BAU 1,00 HLZ, ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 154 BAU 1,00 HLZ, ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 154 E
SAN1 0,25 0,23 0,36 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 87 SAN1, korrigiert 14,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 80 C
SAN2 0,11 0,13 0,26 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 B

MFH_F DE.N.MFH.06.Gen BAU 468,9 426,0 216,7 336,0 216,7 83,3 0,60 1,00 1,00 3,00 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 131 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 131 D
SAN1 0,20 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 C
SAN2 0,10 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 26 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 26 B

Legende:
Mindestanforderung nach GEG & BEG deutlich nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG knapp nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG erreicht, nach BEG nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG & BEG erreicht

Mindestanforderungen nach GEG & BEG Beheizte Fläche HÜLLFLÄCHEN u-WERTE

A_C_Ref Beheizte WF A_Roof_1 ∑_Wall ∑_Floor ∑ A_Win+Door U_Roof U_Wall U_Floor U_Window Roof Wall Floor Window HWB Roof Wall Floor Window HWB EEK
energy reference 
area (conditioned 
floor area, internal 
dimensions)

surface area 
(external 
dimensions)

U-value U-value U-value U-value Dämmschichtstärk
e

WLG Dämmschichtstärk
e

WLG Heizwärme-
Bedarf, bereingt

Energie-
Effizienz-
Klasse

m² m² m² m² m² m² W/(m²K) W/(m²K) W/(m²K) W/(m²K) cm kWh/m2a cm kWh/m2a

GEG, min >19^C 0,24 0,24 0,30 1,30
12-19°C 0,35 0,35 k.A. 1,90

BEG, min >19^C 0,14 0,20 0,25 0,95
12-19°C 0,25 0,25 0,25 1,30

EFH_D DE.N.SFH.04.Gen BAU 111,1 101,0 125,4 117,8 79,9 20,4 1,40 1,40 1,00 2,80 BAU ungedämmt ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 182 BAU ungedämmt ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 182 E
SAN1 0,41 0,40 0,31 1,30 SAN1 12,00 035 8,00 045 8,00 035 2-Scheiben-WSV 123 SAN1, korrigiert 24,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 110 D
SAN2 0,14 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 47 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 47 B

EFH_E DE.N.SFH.05.Gen BAU 121,2 110,2 180,9 183,3 145,0 47,2 0,80 1,20 1,60 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungebämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 180 BAU 5,00 HLZ, ungebämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 180 E
SAN1 0,41 0,23 0,34 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 129 SAN1, korrigiert 24,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 115 D
SAN2 0,14 0,13 0,25 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 57 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 57 C

EFH_F DE.N.SFH.06.Gen BAU 173,3 157,5 183,1 177,6 152,3 36,2 0,50 1,00 1,00 2,80 BAU 6,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 153 BAU 6,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 153 E
SAN1 0,18 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 99 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 99 C
SAN2 0,09 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 43 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 43 B

RH_E DE.N.TH.05.Gen BAU 117,4 106,7 46,2 40,4 46,2 15,5 0,60 1,20 1,60 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 104 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 104 D
SAN1 0,20 0,23 0,34 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 69 SAN1, korrigiert 12,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 65 C
SAN2 0,10 0,13 0,25 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 21 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 21 A

RH_F DE.N.TH.06.Gen BAU 106,3 96,6 60,9 53,7 60,9 25,4 0,60 1,00 1,00 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 124 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 124 D
SAN1 0,20 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 C
SAN2 0,10 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 B

MFH_D DE.N.MFH.04.Gen BAU 632,3 574,8 355,0 462,0 355,0 100,7 1,60 1,20 2,20 3,00 BAU 1,00 HLZ, ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 154 BAU 1,00 HLZ, ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 154 E
SAN1 0,25 0,23 0,36 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 87 SAN1, korrigiert 14,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 80 C
SAN2 0,11 0,13 0,26 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 B

MFH_F DE.N.MFH.06.Gen BAU 468,9 426,0 216,7 336,0 216,7 83,3 0,60 1,00 1,00 3,00 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 131 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 131 D
SAN1 0,20 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 C
SAN2 0,10 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 26 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 26 B

Legende:
Mindestanforderung nach GEG & BEG deutlich nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG knapp nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG erreicht, nach BEG nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG & BEG erreicht

Mindestanforderungen nach GEG & BEG Beheizte Fläche HÜLLFLÄCHEN u-WERTE

A_C_Ref Beheizte WF A_Roof_1 ∑_Wall ∑_Floor ∑ A_Win+Door U_Roof U_Wall U_Floor U_Window Roof Wall Floor Window HWB Roof Wall Floor Window HWB EEK
energy reference 
area (conditioned 
floor area, internal 
dimensions)

surface area 
(external 
dimensions)

U-value U-value U-value U-value Dämmschichtstärk
e

WLG Dämmschichtstärk
e

WLG Heizwärme-
Bedarf, bereingt

Energie-
Effizienz-
Klasse

m² m² m² m² m² m² W/(m²K) W/(m²K) W/(m²K) W/(m²K) cm kWh/m2a cm kWh/m2a

GEG, min >19^C 0,24 0,24 0,30 1,30
12-19°C 0,35 0,35 k.A. 1,90

BEG, min >19^C 0,14 0,20 0,25 0,95
12-19°C 0,25 0,25 0,25 1,30

EFH_D DE.N.SFH.04.Gen BAU 111,1 101,0 125,4 117,8 79,9 20,4 1,40 1,40 1,00 2,80 BAU ungedämmt ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 182 BAU ungedämmt ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 182 E
SAN1 0,41 0,40 0,31 1,30 SAN1 12,00 035 8,00 045 8,00 035 2-Scheiben-WSV 123 SAN1, korrigiert 24,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 110 D
SAN2 0,14 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 47 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 47 B

EFH_E DE.N.SFH.05.Gen BAU 121,2 110,2 180,9 183,3 145,0 47,2 0,80 1,20 1,60 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungebämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 180 BAU 5,00 HLZ, ungebämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 180 E
SAN1 0,41 0,23 0,34 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 129 SAN1, korrigiert 24,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 115 D
SAN2 0,14 0,13 0,25 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 57 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 57 C

EFH_F DE.N.SFH.06.Gen BAU 173,3 157,5 183,1 177,6 152,3 36,2 0,50 1,00 1,00 2,80 BAU 6,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 153 BAU 6,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 153 E
SAN1 0,18 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 99 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 99 C
SAN2 0,09 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 43 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 43 B

RH_E DE.N.TH.05.Gen BAU 117,4 106,7 46,2 40,4 46,2 15,5 0,60 1,20 1,60 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 104 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 104 D
SAN1 0,20 0,23 0,34 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 69 SAN1, korrigiert 12,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 65 C
SAN2 0,10 0,13 0,25 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 21 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 21 A

RH_F DE.N.TH.06.Gen BAU 106,3 96,6 60,9 53,7 60,9 25,4 0,60 1,00 1,00 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 124 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 124 D
SAN1 0,20 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 C
SAN2 0,10 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 B

MFH_D DE.N.MFH.04.Gen BAU 632,3 574,8 355,0 462,0 355,0 100,7 1,60 1,20 2,20 3,00 BAU 1,00 HLZ, ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 154 BAU 1,00 HLZ, ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 154 E
SAN1 0,25 0,23 0,36 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 87 SAN1, korrigiert 14,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 80 C
SAN2 0,11 0,13 0,26 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 B

MFH_F DE.N.MFH.06.Gen BAU 468,9 426,0 216,7 336,0 216,7 83,3 0,60 1,00 1,00 3,00 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 131 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 131 D
SAN1 0,20 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 C
SAN2 0,10 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 26 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 26 B

Legende:
Mindestanforderung nach GEG & BEG deutlich nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG knapp nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG erreicht, nach BEG nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG & BEG erreicht

KALKULATIONSGRUNDLAGEN 
HIER: DÄMMSCHICHTEN & WLG

SANIERUNGSMUSTERFAHRPLAN

typisch 1- oder 2-geschossig, mit Satteldach, Dachgeschoss oftmals ausgebaut; Sparrenzwischenraum 

bisweilen ausgemauert, Holzbalken- oder Massivdecken; ein- oder zweischaliges Mauerwerk aus Vollziegeln, 

Trümmer-Hohlblocksteinen o.ä., in Norddeutschland Klinkerschale; Kellerdecke massiv (Stahlbeton o.ä.)

Kombination mit Wärmeerzeuger Heizung (Niedertemperatur-
Kessel); schlecht gedämmte Zirkulationsleitungen

Steildach mit Holzsparren, ausgemauertes Gefach
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Gas-Zentralheizung, geringe Effizienz: Niedertemperatur-
Kessel, hohe Wärmeverluste der Verteilleitungen

1,4

1,4

2,8

1,0

Wärmeversorgung gesamt
Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

1

Holz-Sparren, Ausmauerung mit z.B. Bimsvollsteinen, verputzt 

zweischaliges  Mauerwerk

Betondecke mit Dielenfußboden

Stahlbeton, Schlackenschüttung, Dielung auf Lagerhölzern

Holzfenster mit Zweischeiben-Isolierverglasung

Zweischeiben-Isolierverlasung im Holzrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.N.SFH.04.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

N

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[D]  1949 ... 1957

1

1

101 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

SFH

4

nicht regional spezifiziert

Grund-Typ

Einfamilienhaus ("EFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
1,66

kWh

Gas1,38

DE Deutschland
Germany

National

Single Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Gas2,70

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

EFH_D 1949 ... 1957Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

02.10.2014 14:10

Energieträger

foss. Brennst.

Strom

Gas-Zentralheizung, hohe 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Gas-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Brennwertkessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen 
(Verlegung innerhalb thermischer Hülle)

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Kerndämmung: Einblasen von 
Dämm-Granulat (Perlite, Polystyrol, 
Mineralwolle o.ä. WLS 045) in den 
Hohlraum; Dämmstärke 8 cm

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + 
Riemchen-Verklinkerung

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,41

0,40

1,30

0,31

0,14

0,13

0,80

0,23

DE.N.SFH.04.Gen

Ist-
Zustand

M
o

d
er

n
is

ie
ru

n
g

s-
p

ak
et

2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-33%

-74%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh

m²a

kWh
Primärenergie

1,48 kWh

Primärenergie

1,06

kWh

Gas1,12

kWh

Gas2,46

kWh

Gas0,63

kWh

Gas0,39

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel), keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, 
Solarspeicher, keine 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

EFH_D

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1949 ... 1957

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

1Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-34%

-65%

Euro

m²a

Euro

m²a

Euro

m²a

182

123

47

22,7

14,9

8,0

Primärenergie

-37%

-71%

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

312

197

90

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 30 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 02.10.2014 14:10**)

**

268

162

58

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)

TABULA

GEGBEG

Stadt Göttingen „Mittelberg“Integriertes energetisches Quartierskonzept 9 / 75Stand: 16.01.2025

Mindestanforderungen nach GEG & BEG Beheizte Fläche HÜLLFLÄCHEN u-WERTE

A_C_Ref Beheizte WF A_Roof_1 ∑_Wall ∑_Floor ∑ A_Win+Door U_Roof U_Wall U_Floor U_Window Roof Wall Floor Window HWB Roof Wall Floor Window HWB EEK
energy reference 
area (conditioned 
floor area, internal 
dimensions)

surface area 
(external 
dimensions)

U-value U-value U-value U-value Dämmschichtstärk
e

WLG Dämmschichtstärk
e

WLG Heizwärme-
Bedarf, bereingt

Energie-
Effizienz-
Klasse

m² m² m² m² m² m² W/(m²K) W/(m²K) W/(m²K) W/(m²K) cm kWh/m2a cm kWh/m2a

GEG, min >19^C 0,24 0,24 0,30 1,30
12-19°C 0,35 0,35 k.A. 1,90

BEG, min >19^C 0,14 0,20 0,25 0,95
12-19°C 0,25 0,25 0,25 1,30

EFH_D DE.N.SFH.04.Gen BAU 111,1 101,0 125,4 117,8 79,9 20,4 1,40 1,40 1,00 2,80 BAU ungedämmt ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 182 BAU ungedämmt ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 182 E
SAN1 0,41 0,40 0,31 1,30 SAN1 12,00 035 8,00 045 8,00 035 2-Scheiben-WSV 123 SAN1, korrigiert 24,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 110 D
SAN2 0,14 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 47 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 47 B

EFH_E DE.N.SFH.05.Gen BAU 121,2 110,2 180,9 183,3 145,0 47,2 0,80 1,20 1,60 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungebämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 180 BAU 5,00 HLZ, ungebämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 180 E
SAN1 0,41 0,23 0,34 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 129 SAN1, korrigiert 24,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 115 D
SAN2 0,14 0,13 0,25 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 57 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 57 C

EFH_F DE.N.SFH.06.Gen BAU 173,3 157,5 183,1 177,6 152,3 36,2 0,50 1,00 1,00 2,80 BAU 6,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 153 BAU 6,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 153 E
SAN1 0,18 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 99 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 99 C
SAN2 0,09 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 43 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 43 B

RH_E DE.N.TH.05.Gen BAU 117,4 106,7 46,2 40,4 46,2 15,5 0,60 1,20 1,60 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 104 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 104 D
SAN1 0,20 0,23 0,34 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 69 SAN1, korrigiert 12,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 65 C
SAN2 0,10 0,13 0,25 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 21 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 21 A

RH_F DE.N.TH.06.Gen BAU 106,3 96,6 60,9 53,7 60,9 25,4 0,60 1,00 1,00 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 124 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 124 D
SAN1 0,20 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 C
SAN2 0,10 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 B

MFH_D DE.N.MFH.04.Gen BAU 632,3 574,8 355,0 462,0 355,0 100,7 1,60 1,20 2,20 3,00 BAU 1,00 HLZ, ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 154 BAU 1,00 HLZ, ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 154 E
SAN1 0,25 0,23 0,36 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 87 SAN1, korrigiert 14,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 80 C
SAN2 0,11 0,13 0,26 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 B

MFH_F DE.N.MFH.06.Gen BAU 468,9 426,0 216,7 336,0 216,7 83,3 0,60 1,00 1,00 3,00 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 131 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 131 D
SAN1 0,20 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 C
SAN2 0,10 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 26 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 26 B

Legende:
Mindestanforderung nach GEG & BEG deutlich nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG knapp nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG erreicht, nach BEG nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG & BEG erreicht

10.12.24, 07:12Anlage 7 GEG - Einzelnorm
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Nichtamtliches Inhaltsverzeichnis

Gesetz zur Einsparung von Energie und zur Nutzung erneuerbarer Energien zur Wärme- und Kälteerzeugung in
Gebäuden* (Gebäudeenergiegesetz - GEG)

Anlage 7 (zu § 48)
Höchstwerte der Wärmedurchgangskoeffizienten von Außenbauteilen bei Änderung an bestehenden Gebäuden

(Fundstelle: BGBl. I 2020, 1783 - 1786)

Nummer
Erneuerung,

Ersatz oder erstmaliger
Einbau von Außenbauteilen

Wohngebäude
und Zonen von

Nichtwohngebäuden
mit Raum-Solltemperatur

≥ 19 °C

Zonen von
Nichtwohngebäuden

mit Raum-Solltemperatur
von 12 bis < 19 °C

Höchstwerte der
Wärmedurchgangskoeffizienten Umax

Bauteilgruppe: Außenwände

1a
1 Außenwände: U = 0,24 W/(m2·K) U = 0,35 W/(m2·K)

– Ersatz oder

– erstmaliger Einbau

1b
1
 ,

2 Außenwände: U = 0,24 W/(m2·K) U = 0,35 W/(m2·K)
– Anbringen von Bekleidungen (Platten oder plattenartige Bauteile),

Verschalungen, Mauervorsatzschalen oder Dämmschichten auf der
Außenseite einer bestehenden Wand oder

– Erneuerung des Außenputzes einer bestehenden Wand

Bauteilgruppe:
Fenster, Fenstertüren, Dachflächenfenster, Glasdächer, Außentüren und Vorhangfassaden

2a Gegen Außenluft abgrenzende Fenster und Fenstertüren: Uw = 1,3 W/(m2·K) Uw = 1,9 W/(m2·K)
– Ersatz oder erstmaliger Einbau des gesamten Bauteils oder

– Einbau zusätzlicher Vor- oder Innenfenster

2b Gegen Außenluft abgrenzende Dachflächenfenster: Uw = 1,4 W/(m2·K) Uw = 1,9 W/(m2·K)
– Ersatz oder erstmaliger Einbau des gesamten Bauteils oder

– Einbau zusätzlicher Vor- oder Innenfenster

2c
3 Gegen Außenluft abgrenzende Fenster, Fenstertüren und Dachflächenfenster: Ug = 1,1 W/(m2·K) Keine Anforderung

– Ersatz der Verglasung oder verglaster Flügelrahmen

2d Vorhangfassaden in Pfosten-Riegel-Konstruktion, deren Bauart DIN EN ISO
12631: 2018-01 entspricht:

Uc = 1,5 W/(m2·K) Uc = 1,9 W/(m2·K)

– Ersatz oder erstmaliger Einbau des gesamten Bauteils

2e
3 Gegen Außenluft abgrenzende Glasdächer: Uw/Ug = 2,0 W/(m2·K) Uw/Ug = 2,7 W/(m2·K)

– Ersatz oder erstmaliger Einbau des gesamten Bauteils oder

– Ersatz der Verglasung oder verglaster Flügelrahmen

2f Gegen Außenluft abgrenzende Fenstertüren mit Klapp-, Falt-, Schiebe- oder
Hebemechanismus:

Uw = 1,6 W/(m2·K) Uw = 1,9 W/(m2·K)

– Ersatz oder erstmaliger Einbau des gesamten Bauteils

3a
4 Gegen Außenluft abgrenzende Fenster, Fenstertüren und Dachflächenfenster

mit Sonderverglasung:
Uw/Ug = 2,0 W/(m2·K) Uw/Ug = 2,8 W/(m2·K)

– Ersatz oder erstmaliger Einbau des gesamten Bauteils oder

– Einbau zusätzlicher Vor- oder Innenfenster

3b
4 Gegen Außenluft abgrenzende Fenster, Fenstertüren und Dachflächenfenster

mit Sonderverglasung:
Ug = 1,6 W/(m2·K) Keine Anforderung

– Ersatz der Sonderverglasung oder verglaster Flügelrahmen

3c
3
 ,

4 Vorhangfassaden in Pfosten-Riegel-Konstruktion, deren Bauart DIN EN ISO
12631: 2018-01 entspricht, mit Sonderverglasung:

Uc = 2,3 W/(m2·K) Uc = 3,0 W/(m2·K)

– Ersatz oder erstmaliger Einbau des gesamten Bauteils

4 Einbau neuer Außentüren (ohne rahmenlose Türanlagen aus Glas,
Karusselltüren und kraftbetätigte Türen)

U = 1,8 W/(m2·K)
(Türfläche)

U = 1,8 W/(m2·K)
(Türfläche)

Bauteilgruppe:
Dachflächen sowie Decken und Wände gegen unbeheizte Dachräume

5a
1 Gegen Außenluft abgrenzende Dachflächen einschließlich Dachgauben sowie

gegen unbeheizte Dachräume abgrenzende Decken (oberste
Geschossdecken) und Wände (einschließlich Abseitenwände):

U = 0,24 W/(m2·K) U = 0,35 W/(m2·K)

– Ersatz oder

– erstmaliger Einbau

Anzuwenden nur auf opake Bauteile

5b
1
 ,

5 Gegen Außenluft abgrenzende Dachflächen einschließlich Dachgauben sowie
gegen unbeheizte Dachräume abgrenzende Decken (oberste
Geschossdecken) und Wände (einschließlich Abseitenwände):

U = 0,24 W/(m2·K) U = 0,35 W/(m2·K)

– Ersatz oder Neuaufbau einer Dachdeckung einschließlich der darunter
liegenden Lattungen und Verschalungen oder

– Aufbringen oder Erneuerung von Bekleidungen oder Verschalungen oder
Einbau von Dämmschichten auf der kalten Seite von Wänden oder

– Aufbringen oder Erneuerung von Bekleidungen oder Verschalungen oder
Einbau von Dämmschichten auf der kalten Seite von obersten
Geschossdecken

Anzuwenden nur auf opake Bauteile

5c
1
 ,

5 Gegen Außenluft abgrenzende Dachflächen mit Abdichtung: U = 0,20 W/(m2·K) U = 0,35 W/(m2·K)
– Ersatz einer Abdichtung, die flächig das Gebäude wasserdicht abdichtet,

durch eine neue Schicht gleicher Funktion (bei Kaltdachkonstruktionen
einschließlich darunter liegender Lattungen)

Anzuwenden nur auf opake Bauteile

Bauteilgruppe:
Wände gegen Erdreich oder unbeheizte Räume (mit Ausnahme von Dachräumen)

sowie Decken nach unten gegen Erdreich, Außenluft oder unbeheizte Räume

6a
1 Wände, die an Erdreich oder an unbeheizte Räume (mit Ausnahme von

Dachräumen) grenzen, und Decken, die beheizte Räume nach unten zum
Erdreich oder zu unbeheizten Räumen abgrenzen:

U = 0,30 W/(m2·K) Keine Anforderung

– Ersatz oder

– erstmaliger Einbau

6b
1
 ,

5 Wände, die an Erdreich oder an unbeheizte Räume (mit Ausnahme von
Dachräumen) grenzen, und Decken, die beheizte Räume nach unten zum
Erdreich oder zu unbeheizten Räumen abgrenzen:

U = 0,30 W/(m2·K) Keine Anforderung

– Anbringen oder Erneuern von außenseitigen Bekleidungen oder
Verschalungen, Feuchtigkeitssperren oder Drainagen oder

– Anbringen von Deckenbekleidungen auf der Kaltseite

6c
1
 ,

5 Decken, die beheizte Räume nach unten zum Erdreich, zur Außenluft oder zu
unbeheizten Räumen abgrenzen:

U = 0,50 W/(m2·K) Keine Anforderung

– Aufbau oder Erneuerung von Fußbodenaufbauten auf der beheizten Seite

6d
1 Decken, die beheizte Räume nach unten zur Außenluft abgrenzen: U = 0,24 W/(m2·K) U = 0,35 W/(m2·K)

– Ersatz oder

– Erstmaliger Einbau

6e
1
 ,

5 Decken, die beheizte Räume nach unten zur Außenluft abgrenzen, U = 0,24 W/(m2·K) U = 0,35 W/(m2·K)
– Anbringen oder Erneuern von außenseitigen Bekleidungen oder

Verschalungen, Feuchtigkeitssperren oder Drainagen oder

– Anbringen von Deckenbekleidungen auf der Kaltseite

Werden Maßnahmen nach den Nummern 1a, 1b, 5a, 5b, 5c, 6a, 6b, 6c, 6d oder 6e ausgeführt und ist die Dämmschichtdicke im Rahmen dieser Maßnahmen aus
technischen Gründen begrenzt, so gelten die Anforderungen als erfüllt, wenn die nach anerkannten Regeln der Technik höchstmögliche Dämmschichtdicke eingebaut
wird, wobei ein Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit von λ = 0,035 W/(m·K) einzuhalten ist. Abweichend von Satz 1 ist ein Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit
von λ = 0,045 W/(m·K) einzuhalten, soweit Dämmmaterialien in Hohlräume eingeblasen oder Dämmmaterialien aus nachwachsenden Rohstoffen verwendet werden.
Wird bei Maßnahmen nach Nummer 5b eine Dachdeckung einschließlich darunter liegender Lattungen und Verschalungen ersetzt oder neu aufgebaut, sind die Sätze 1
und 2 entsprechend anzuwenden, wenn der Wärmeschutz als Zwischensparrendämmung ausgeführt wird und die Dämmschichtdicke wegen einer innenseitigen
Bekleidung oder der Sparrenhöhe begrenzt ist. Die Sätze 1 bis 3 sind bei Maßnahmen nach den Nummern 5a, 5b, und 5c nur auf opake Bauteile anzuwenden.
Werden Maßnahmen nach Nummer 1b ausgeführt, müssen die dort genannten Anforderungen nicht eingehalten werden, wenn die Außenwand nach dem 31. Dezember
1983 unter Einhaltung energiesparrechtlicher Vorschriften errichtet oder erneuert worden ist.
Bei Ersatz der Verglasung oder verglaster Flügelrahmen gelten die Anforderungen nach den Nummern 2c, 2e und 3c nicht, wenn der vorhandene Rahmen zur
Aufnahme der vorgeschriebenen Verglasung ungeeignet ist. Werden bei Maßnahmen nach Nummer 2c oder bei Maßnahmen nach Nummer 2e Verglasungen oder
verglaste Flügelrahmen ersetzt und ist die Glasdicke im Rahmen dieser Maßnahmen aus technischen Gründen begrenzt, so gelten die Anforderungen als erfüllt, wenn
eine Verglasung mit einem Wärmedurchgangskoeffizienten von höchstens 1,3 W/(m2·K) eingebaut wird. Werden Maßnahmen nach Nummer 2c an Kasten- oder
Verbundfenstern durchgeführt, so gelten die Anforderungen als erfüllt, wenn eine Glastafel mit einer infrarot-reflektierenden Beschichtung mit einer Emissivität εn ≤ 0,2
eingebaut wird.
Sonderverglasungen im Sinne der Nummern 3a, 3b und 3c sind

Schallschutzverglasungen mit einem bewerteten Schalldämmmaß der Verglasung von Rw,R ≥ 40 dB nach DIN EN ISO 717-1: 2013-06 oder einer
vergleichbaren Anforderung,
Isolierglas-Sonderaufbauten zur Durchschusshemmung, Durchbruchhemmung oder Sprengwirkungshemmung nach anerkannten Regeln der Technik oder
Isolierglas-Sonderaufbauten als Brandschutzglas mit einer Einzelelementdicke von mindestens 18 mm nach DIN 4102-13: 1990-05 oder einer vergleichbaren
Anforderung.

Werden Maßnahmen nach den Nummern 5b, 5c, 6b, 6c oder 6e ausgeführt, müssen die dort genannten Anforderungen nicht eingehalten werden, wenn die
Bauteilfläche nach dem 31. Dezember 1983 unter Einhaltung energiesparrechtlicher Vorschriften errichtet oder erneuert worden ist.

zum Seitenanfang Impressum Datenschutz Barrierefreiheitserklärung Feedback-Formular Seite ausdrucken

Mindestanforderungen nach GEG & BEG Beheizte Fläche HÜLLFLÄCHEN u-WERTE

A_C_Ref Beheizte WF A_Roof_1 ∑_Wall ∑_Floor ∑ A_Win+Door U_Roof U_Wall U_Floor U_Window Roof Wall Floor Window HWB Roof Wall Floor Window HWB EEK
energy reference 
area (conditioned 
floor area, internal 
dimensions)

surface area 
(external 
dimensions)

U-value U-value U-value U-value Dämmschichtstärk
e

WLG Dämmschichtstärk
e

WLG Heizwärme-
Bedarf, bereingt

Energie-
Effizienz-
Klasse

m² m² m² m² m² m² W/(m²K) W/(m²K) W/(m²K) W/(m²K) cm kWh/m2a cm kWh/m2a

GEG, min >19^C 0,24 0,24 0,30 1,30
12-19°C 0,35 0,35 k.A. 1,90

BEG, min >19^C 0,14 0,20 0,25 0,95
12-19°C 0,25 0,25 0,25 1,30

EFH_D DE.N.SFH.04.Gen BAU 111,1 101,0 125,4 117,8 79,9 20,4 1,40 1,40 1,00 2,80 BAU ungedämmt ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 182 BAU ungedämmt ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 182 E
SAN1 0,41 0,40 0,31 1,30 SAN1 12,00 035 8,00 045 8,00 035 2-Scheiben-WSV 123 SAN1, korrigiert 24,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 110 D
SAN2 0,14 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 47 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 47 B

EFH_E DE.N.SFH.05.Gen BAU 121,2 110,2 180,9 183,3 145,0 47,2 0,80 1,20 1,60 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungebämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 180 BAU 5,00 HLZ, ungebämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 180 E
SAN1 0,41 0,23 0,34 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 129 SAN1, korrigiert 24,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 115 D
SAN2 0,14 0,13 0,25 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 57 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 57 C

EFH_F DE.N.SFH.06.Gen BAU 173,3 157,5 183,1 177,6 152,3 36,2 0,50 1,00 1,00 2,80 BAU 6,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 153 BAU 6,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 153 E
SAN1 0,18 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 99 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 99 C
SAN2 0,09 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 43 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 43 B

RH_E DE.N.TH.05.Gen BAU 117,4 106,7 46,2 40,4 46,2 15,5 0,60 1,20 1,60 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 104 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 104 D
SAN1 0,20 0,23 0,34 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 69 SAN1, korrigiert 12,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 65 C
SAN2 0,10 0,13 0,25 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 21 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 21 A

RH_F DE.N.TH.06.Gen BAU 106,3 96,6 60,9 53,7 60,9 25,4 0,60 1,00 1,00 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 124 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 124 D
SAN1 0,20 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 C
SAN2 0,10 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 B

MFH_D DE.N.MFH.04.Gen BAU 632,3 574,8 355,0 462,0 355,0 100,7 1,60 1,20 2,20 3,00 BAU 1,00 HLZ, ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 154 BAU 1,00 HLZ, ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 154 E
SAN1 0,25 0,23 0,36 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 87 SAN1, korrigiert 14,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 80 C
SAN2 0,11 0,13 0,26 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 B

MFH_F DE.N.MFH.06.Gen BAU 468,9 426,0 216,7 336,0 216,7 83,3 0,60 1,00 1,00 3,00 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 131 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 131 D
SAN1 0,20 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 C
SAN2 0,10 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 26 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 26 B

Legende:
Mindestanforderung nach GEG & BEG deutlich nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG knapp nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG erreicht, nach BEG nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG & BEG erreicht

Mindestanforderungen nach GEG & BEG Beheizte Fläche HÜLLFLÄCHEN u-WERTE

A_C_Ref Beheizte WF A_Roof_1 ∑_Wall ∑_Floor ∑ A_Win+Door U_Roof U_Wall U_Floor U_Window Roof Wall Floor Window HWB Roof Wall Floor Window HWB EEK
energy reference 
area (conditioned 
floor area, internal 
dimensions)

surface area 
(external 
dimensions)

U-value U-value U-value U-value Dämmschichtstärk
e

WLG Dämmschichtstärk
e

WLG Heizwärme-
Bedarf, bereingt

Energie-
Effizienz-
Klasse

m² m² m² m² m² m² W/(m²K) W/(m²K) W/(m²K) W/(m²K) cm kWh/m2a cm kWh/m2a

GEG, min >19^C 0,24 0,24 0,30 1,30
12-19°C 0,35 0,35 k.A. 1,90

BEG, min >19^C 0,14 0,20 0,25 0,95
12-19°C 0,25 0,25 0,25 1,30

EFH_D DE.N.SFH.04.Gen BAU 111,1 101,0 125,4 117,8 79,9 20,4 1,40 1,40 1,00 2,80 BAU ungedämmt ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 182 BAU ungedämmt ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 182 E
SAN1 0,41 0,40 0,31 1,30 SAN1 12,00 035 8,00 045 8,00 035 2-Scheiben-WSV 123 SAN1, korrigiert 24,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 110 D
SAN2 0,14 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 47 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 47 B

EFH_E DE.N.SFH.05.Gen BAU 121,2 110,2 180,9 183,3 145,0 47,2 0,80 1,20 1,60 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungebämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 180 BAU 5,00 HLZ, ungebämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 180 E
SAN1 0,41 0,23 0,34 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 129 SAN1, korrigiert 24,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 115 D
SAN2 0,14 0,13 0,25 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 57 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 57 C

EFH_F DE.N.SFH.06.Gen BAU 173,3 157,5 183,1 177,6 152,3 36,2 0,50 1,00 1,00 2,80 BAU 6,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 153 BAU 6,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 153 E
SAN1 0,18 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 99 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 99 C
SAN2 0,09 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 43 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 43 B

RH_E DE.N.TH.05.Gen BAU 117,4 106,7 46,2 40,4 46,2 15,5 0,60 1,20 1,60 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 104 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 104 D
SAN1 0,20 0,23 0,34 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 69 SAN1, korrigiert 12,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 65 C
SAN2 0,10 0,13 0,25 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 21 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 21 A

RH_F DE.N.TH.06.Gen BAU 106,3 96,6 60,9 53,7 60,9 25,4 0,60 1,00 1,00 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 124 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 124 D
SAN1 0,20 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 C
SAN2 0,10 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 B

MFH_D DE.N.MFH.04.Gen BAU 632,3 574,8 355,0 462,0 355,0 100,7 1,60 1,20 2,20 3,00 BAU 1,00 HLZ, ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 154 BAU 1,00 HLZ, ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 154 E
SAN1 0,25 0,23 0,36 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 87 SAN1, korrigiert 14,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 80 C
SAN2 0,11 0,13 0,26 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 B

MFH_F DE.N.MFH.06.Gen BAU 468,9 426,0 216,7 336,0 216,7 83,3 0,60 1,00 1,00 3,00 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 131 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 131 D
SAN1 0,20 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 C
SAN2 0,10 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 26 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 26 B

Legende:
Mindestanforderung nach GEG & BEG deutlich nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG knapp nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG erreicht, nach BEG nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG & BEG erreicht

Mindestanforderungen nach GEG & BEG Beheizte Fläche HÜLLFLÄCHEN u-WERTE

A_C_Ref Beheizte WF A_Roof_1 ∑_Wall ∑_Floor ∑ A_Win+Door U_Roof U_Wall U_Floor U_Window Roof Wall Floor Window HWB Roof Wall Floor Window HWB EEK
energy reference 
area (conditioned 
floor area, internal 
dimensions)

surface area 
(external 
dimensions)

U-value U-value U-value U-value Dämmschichtstärk
e

WLG Dämmschichtstärk
e

WLG Heizwärme-
Bedarf, bereingt

Energie-
Effizienz-
Klasse

m² m² m² m² m² m² W/(m²K) W/(m²K) W/(m²K) W/(m²K) cm kWh/m2a cm kWh/m2a

GEG, min >19^C 0,24 0,24 0,30 1,30
12-19°C 0,35 0,35 k.A. 1,90

BEG, min >19^C 0,14 0,20 0,25 0,95
12-19°C 0,25 0,25 0,25 1,30

EFH_D DE.N.SFH.04.Gen BAU 111,1 101,0 125,4 117,8 79,9 20,4 1,40 1,40 1,00 2,80 BAU ungedämmt ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 182 BAU ungedämmt ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 182 E
SAN1 0,41 0,40 0,31 1,30 SAN1 12,00 035 8,00 045 8,00 035 2-Scheiben-WSV 123 SAN1, korrigiert 24,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 110 D
SAN2 0,14 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 47 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 47 B

EFH_E DE.N.SFH.05.Gen BAU 121,2 110,2 180,9 183,3 145,0 47,2 0,80 1,20 1,60 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungebämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 180 BAU 5,00 HLZ, ungebämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 180 E
SAN1 0,41 0,23 0,34 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 129 SAN1, korrigiert 24,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 115 D
SAN2 0,14 0,13 0,25 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 57 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 57 C

EFH_F DE.N.SFH.06.Gen BAU 173,3 157,5 183,1 177,6 152,3 36,2 0,50 1,00 1,00 2,80 BAU 6,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 153 BAU 6,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 153 E
SAN1 0,18 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 99 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 99 C
SAN2 0,09 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 43 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 43 B

RH_E DE.N.TH.05.Gen BAU 117,4 106,7 46,2 40,4 46,2 15,5 0,60 1,20 1,60 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 104 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 104 D
SAN1 0,20 0,23 0,34 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 69 SAN1, korrigiert 12,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 65 C
SAN2 0,10 0,13 0,25 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 21 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 21 A

RH_F DE.N.TH.06.Gen BAU 106,3 96,6 60,9 53,7 60,9 25,4 0,60 1,00 1,00 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 124 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 124 D
SAN1 0,20 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 C
SAN2 0,10 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 B

MFH_D DE.N.MFH.04.Gen BAU 632,3 574,8 355,0 462,0 355,0 100,7 1,60 1,20 2,20 3,00 BAU 1,00 HLZ, ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 154 BAU 1,00 HLZ, ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 154 E
SAN1 0,25 0,23 0,36 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 87 SAN1, korrigiert 14,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 80 C
SAN2 0,11 0,13 0,26 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 B

MFH_F DE.N.MFH.06.Gen BAU 468,9 426,0 216,7 336,0 216,7 83,3 0,60 1,00 1,00 3,00 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 131 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 131 D
SAN1 0,20 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 C
SAN2 0,10 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 26 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 26 B

Legende:
Mindestanforderung nach GEG & BEG deutlich nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG knapp nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG erreicht, nach BEG nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG & BEG erreicht

KALKULATIONSGRUNDLAGEN 
HIER: DÄMMSCHICHTEN & WLG

SANIERUNGSMUSTERFAHRPLAN

typisch 1- oder 2-geschossig, mit Satteldach, Dachgeschoss oftmals ausgebaut; Sparrenzwischenraum 

bisweilen ausgemauert, Holzbalken- oder Massivdecken; ein- oder zweischaliges Mauerwerk aus Vollziegeln, 

Trümmer-Hohlblocksteinen o.ä., in Norddeutschland Klinkerschale; Kellerdecke massiv (Stahlbeton o.ä.)

Kombination mit Wärmeerzeuger Heizung (Niedertemperatur-
Kessel); schlecht gedämmte Zirkulationsleitungen

Steildach mit Holzsparren, ausgemauertes Gefach
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Gas-Zentralheizung, geringe Effizienz: Niedertemperatur-
Kessel, hohe Wärmeverluste der Verteilleitungen

1,4

1,4

2,8

1,0

Wärmeversorgung gesamt
Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

1

Holz-Sparren, Ausmauerung mit z.B. Bimsvollsteinen, verputzt 

zweischaliges  Mauerwerk

Betondecke mit Dielenfußboden

Stahlbeton, Schlackenschüttung, Dielung auf Lagerhölzern

Holzfenster mit Zweischeiben-Isolierverglasung

Zweischeiben-Isolierverlasung im Holzrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.N.SFH.04.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

N

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[D]  1949 ... 1957

1

1

101 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

SFH

4

nicht regional spezifiziert

Grund-Typ

Einfamilienhaus ("EFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
1,66

kWh

Gas1,38

DE Deutschland
Germany

National

Single Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Gas2,70

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

EFH_D 1949 ... 1957Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

02.10.2014 14:10

Energieträger

foss. Brennst.

Strom

Gas-Zentralheizung, hohe 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Gas-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Brennwertkessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen 
(Verlegung innerhalb thermischer Hülle)

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Kerndämmung: Einblasen von 
Dämm-Granulat (Perlite, Polystyrol, 
Mineralwolle o.ä. WLS 045) in den 
Hohlraum; Dämmstärke 8 cm

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + 
Riemchen-Verklinkerung

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,41

0,40

1,30

0,31

0,14

0,13

0,80

0,23

DE.N.SFH.04.Gen

Ist-
Zustand

M
o

d
er

n
is

ie
ru

n
g

s-
p

ak
et

2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-33%

-74%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh

m²a

kWh
Primärenergie

1,48 kWh

Primärenergie

1,06

kWh

Gas1,12

kWh

Gas2,46

kWh

Gas0,63

kWh

Gas0,39

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel), keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, 
Solarspeicher, keine 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

EFH_D

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1949 ... 1957

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

1Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-34%

-65%

Euro

m²a

Euro

m²a

Euro

m²a

182

123

47

22,7

14,9

8,0

Primärenergie

-37%

-71%

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

312

197

90

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 30 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 02.10.2014 14:10**)

**

268

162

58

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)

TABULA

GEGBEG

Stadt Göttingen „Mittelberg“Integriertes energetisches Quartierskonzept 9 / 75Stand: 16.01.2025

Mindestanforderungen nach GEG & BEG Beheizte Fläche HÜLLFLÄCHEN u-WERTE

A_C_Ref Beheizte WF A_Roof_1 ∑_Wall ∑_Floor ∑ A_Win+Door U_Roof U_Wall U_Floor U_Window Roof Wall Floor Window HWB Roof Wall Floor Window HWB EEK
energy reference 
area (conditioned 
floor area, internal 
dimensions)

surface area 
(external 
dimensions)

U-value U-value U-value U-value Dämmschichtstärk
e

WLG Dämmschichtstärk
e

WLG Heizwärme-
Bedarf, bereingt

Energie-
Effizienz-
Klasse

m² m² m² m² m² m² W/(m²K) W/(m²K) W/(m²K) W/(m²K) cm kWh/m2a cm kWh/m2a

GEG, min >19^C 0,24 0,24 0,30 1,30
12-19°C 0,35 0,35 k.A. 1,90

BEG, min >19^C 0,14 0,20 0,25 0,95
12-19°C 0,25 0,25 0,25 1,30

EFH_D DE.N.SFH.04.Gen BAU 111,1 101,0 125,4 117,8 79,9 20,4 1,40 1,40 1,00 2,80 BAU ungedämmt ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 182 BAU ungedämmt ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 182 E
SAN1 0,41 0,40 0,31 1,30 SAN1 12,00 035 8,00 045 8,00 035 2-Scheiben-WSV 123 SAN1, korrigiert 24,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 110 D
SAN2 0,14 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 47 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 47 B

EFH_E DE.N.SFH.05.Gen BAU 121,2 110,2 180,9 183,3 145,0 47,2 0,80 1,20 1,60 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungebämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 180 BAU 5,00 HLZ, ungebämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 180 E
SAN1 0,41 0,23 0,34 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 129 SAN1, korrigiert 24,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 115 D
SAN2 0,14 0,13 0,25 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 57 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 57 C

EFH_F DE.N.SFH.06.Gen BAU 173,3 157,5 183,1 177,6 152,3 36,2 0,50 1,00 1,00 2,80 BAU 6,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 153 BAU 6,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 153 E
SAN1 0,18 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 99 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 99 C
SAN2 0,09 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 43 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 43 B

RH_E DE.N.TH.05.Gen BAU 117,4 106,7 46,2 40,4 46,2 15,5 0,60 1,20 1,60 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 104 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 104 D
SAN1 0,20 0,23 0,34 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 69 SAN1, korrigiert 12,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 65 C
SAN2 0,10 0,13 0,25 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 21 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 21 A

RH_F DE.N.TH.06.Gen BAU 106,3 96,6 60,9 53,7 60,9 25,4 0,60 1,00 1,00 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 124 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 124 D
SAN1 0,20 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 C
SAN2 0,10 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 B

MFH_D DE.N.MFH.04.Gen BAU 632,3 574,8 355,0 462,0 355,0 100,7 1,60 1,20 2,20 3,00 BAU 1,00 HLZ, ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 154 BAU 1,00 HLZ, ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 154 E
SAN1 0,25 0,23 0,36 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 87 SAN1, korrigiert 14,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 80 C
SAN2 0,11 0,13 0,26 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 B

MFH_F DE.N.MFH.06.Gen BAU 468,9 426,0 216,7 336,0 216,7 83,3 0,60 1,00 1,00 3,00 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 131 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 131 D
SAN1 0,20 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 C
SAN2 0,10 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 26 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 26 B

Legende:
Mindestanforderung nach GEG & BEG deutlich nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG knapp nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG erreicht, nach BEG nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG & BEG erreicht

10.12.24, 07:12Anlage 7 GEG - Einzelnorm
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Nichtamtliches Inhaltsverzeichnis

Gesetz zur Einsparung von Energie und zur Nutzung erneuerbarer Energien zur Wärme- und Kälteerzeugung in
Gebäuden* (Gebäudeenergiegesetz - GEG)

Anlage 7 (zu § 48)
Höchstwerte der Wärmedurchgangskoeffizienten von Außenbauteilen bei Änderung an bestehenden Gebäuden

(Fundstelle: BGBl. I 2020, 1783 - 1786)

Nummer
Erneuerung,

Ersatz oder erstmaliger
Einbau von Außenbauteilen

Wohngebäude
und Zonen von

Nichtwohngebäuden
mit Raum-Solltemperatur

≥ 19 °C

Zonen von
Nichtwohngebäuden

mit Raum-Solltemperatur
von 12 bis < 19 °C

Höchstwerte der
Wärmedurchgangskoeffizienten Umax

Bauteilgruppe: Außenwände

1a
1 Außenwände: U = 0,24 W/(m2·K) U = 0,35 W/(m2·K)

– Ersatz oder

– erstmaliger Einbau

1b
1
 ,

2 Außenwände: U = 0,24 W/(m2·K) U = 0,35 W/(m2·K)
– Anbringen von Bekleidungen (Platten oder plattenartige Bauteile),

Verschalungen, Mauervorsatzschalen oder Dämmschichten auf der
Außenseite einer bestehenden Wand oder

– Erneuerung des Außenputzes einer bestehenden Wand

Bauteilgruppe:
Fenster, Fenstertüren, Dachflächenfenster, Glasdächer, Außentüren und Vorhangfassaden

2a Gegen Außenluft abgrenzende Fenster und Fenstertüren: Uw = 1,3 W/(m2·K) Uw = 1,9 W/(m2·K)
– Ersatz oder erstmaliger Einbau des gesamten Bauteils oder

– Einbau zusätzlicher Vor- oder Innenfenster

2b Gegen Außenluft abgrenzende Dachflächenfenster: Uw = 1,4 W/(m2·K) Uw = 1,9 W/(m2·K)
– Ersatz oder erstmaliger Einbau des gesamten Bauteils oder

– Einbau zusätzlicher Vor- oder Innenfenster

2c
3 Gegen Außenluft abgrenzende Fenster, Fenstertüren und Dachflächenfenster: Ug = 1,1 W/(m2·K) Keine Anforderung

– Ersatz der Verglasung oder verglaster Flügelrahmen

2d Vorhangfassaden in Pfosten-Riegel-Konstruktion, deren Bauart DIN EN ISO
12631: 2018-01 entspricht:

Uc = 1,5 W/(m2·K) Uc = 1,9 W/(m2·K)

– Ersatz oder erstmaliger Einbau des gesamten Bauteils

2e
3 Gegen Außenluft abgrenzende Glasdächer: Uw/Ug = 2,0 W/(m2·K) Uw/Ug = 2,7 W/(m2·K)

– Ersatz oder erstmaliger Einbau des gesamten Bauteils oder

– Ersatz der Verglasung oder verglaster Flügelrahmen

2f Gegen Außenluft abgrenzende Fenstertüren mit Klapp-, Falt-, Schiebe- oder
Hebemechanismus:

Uw = 1,6 W/(m2·K) Uw = 1,9 W/(m2·K)

– Ersatz oder erstmaliger Einbau des gesamten Bauteils

3a
4 Gegen Außenluft abgrenzende Fenster, Fenstertüren und Dachflächenfenster

mit Sonderverglasung:
Uw/Ug = 2,0 W/(m2·K) Uw/Ug = 2,8 W/(m2·K)

– Ersatz oder erstmaliger Einbau des gesamten Bauteils oder

– Einbau zusätzlicher Vor- oder Innenfenster

3b
4 Gegen Außenluft abgrenzende Fenster, Fenstertüren und Dachflächenfenster

mit Sonderverglasung:
Ug = 1,6 W/(m2·K) Keine Anforderung

– Ersatz der Sonderverglasung oder verglaster Flügelrahmen

3c
3
 ,

4 Vorhangfassaden in Pfosten-Riegel-Konstruktion, deren Bauart DIN EN ISO
12631: 2018-01 entspricht, mit Sonderverglasung:

Uc = 2,3 W/(m2·K) Uc = 3,0 W/(m2·K)

– Ersatz oder erstmaliger Einbau des gesamten Bauteils

4 Einbau neuer Außentüren (ohne rahmenlose Türanlagen aus Glas,
Karusselltüren und kraftbetätigte Türen)

U = 1,8 W/(m2·K)
(Türfläche)

U = 1,8 W/(m2·K)
(Türfläche)

Bauteilgruppe:
Dachflächen sowie Decken und Wände gegen unbeheizte Dachräume

5a
1 Gegen Außenluft abgrenzende Dachflächen einschließlich Dachgauben sowie

gegen unbeheizte Dachräume abgrenzende Decken (oberste
Geschossdecken) und Wände (einschließlich Abseitenwände):

U = 0,24 W/(m2·K) U = 0,35 W/(m2·K)

– Ersatz oder

– erstmaliger Einbau

Anzuwenden nur auf opake Bauteile

5b
1
 ,

5 Gegen Außenluft abgrenzende Dachflächen einschließlich Dachgauben sowie
gegen unbeheizte Dachräume abgrenzende Decken (oberste
Geschossdecken) und Wände (einschließlich Abseitenwände):

U = 0,24 W/(m2·K) U = 0,35 W/(m2·K)

– Ersatz oder Neuaufbau einer Dachdeckung einschließlich der darunter
liegenden Lattungen und Verschalungen oder

– Aufbringen oder Erneuerung von Bekleidungen oder Verschalungen oder
Einbau von Dämmschichten auf der kalten Seite von Wänden oder

– Aufbringen oder Erneuerung von Bekleidungen oder Verschalungen oder
Einbau von Dämmschichten auf der kalten Seite von obersten
Geschossdecken

Anzuwenden nur auf opake Bauteile

5c
1
 ,

5 Gegen Außenluft abgrenzende Dachflächen mit Abdichtung: U = 0,20 W/(m2·K) U = 0,35 W/(m2·K)
– Ersatz einer Abdichtung, die flächig das Gebäude wasserdicht abdichtet,

durch eine neue Schicht gleicher Funktion (bei Kaltdachkonstruktionen
einschließlich darunter liegender Lattungen)

Anzuwenden nur auf opake Bauteile

Bauteilgruppe:
Wände gegen Erdreich oder unbeheizte Räume (mit Ausnahme von Dachräumen)

sowie Decken nach unten gegen Erdreich, Außenluft oder unbeheizte Räume

6a
1 Wände, die an Erdreich oder an unbeheizte Räume (mit Ausnahme von

Dachräumen) grenzen, und Decken, die beheizte Räume nach unten zum
Erdreich oder zu unbeheizten Räumen abgrenzen:

U = 0,30 W/(m2·K) Keine Anforderung

– Ersatz oder

– erstmaliger Einbau

6b
1
 ,

5 Wände, die an Erdreich oder an unbeheizte Räume (mit Ausnahme von
Dachräumen) grenzen, und Decken, die beheizte Räume nach unten zum
Erdreich oder zu unbeheizten Räumen abgrenzen:

U = 0,30 W/(m2·K) Keine Anforderung

– Anbringen oder Erneuern von außenseitigen Bekleidungen oder
Verschalungen, Feuchtigkeitssperren oder Drainagen oder

– Anbringen von Deckenbekleidungen auf der Kaltseite

6c
1
 ,

5 Decken, die beheizte Räume nach unten zum Erdreich, zur Außenluft oder zu
unbeheizten Räumen abgrenzen:

U = 0,50 W/(m2·K) Keine Anforderung

– Aufbau oder Erneuerung von Fußbodenaufbauten auf der beheizten Seite

6d
1 Decken, die beheizte Räume nach unten zur Außenluft abgrenzen: U = 0,24 W/(m2·K) U = 0,35 W/(m2·K)

– Ersatz oder

– Erstmaliger Einbau

6e
1
 ,

5 Decken, die beheizte Räume nach unten zur Außenluft abgrenzen, U = 0,24 W/(m2·K) U = 0,35 W/(m2·K)
– Anbringen oder Erneuern von außenseitigen Bekleidungen oder

Verschalungen, Feuchtigkeitssperren oder Drainagen oder

– Anbringen von Deckenbekleidungen auf der Kaltseite

Werden Maßnahmen nach den Nummern 1a, 1b, 5a, 5b, 5c, 6a, 6b, 6c, 6d oder 6e ausgeführt und ist die Dämmschichtdicke im Rahmen dieser Maßnahmen aus
technischen Gründen begrenzt, so gelten die Anforderungen als erfüllt, wenn die nach anerkannten Regeln der Technik höchstmögliche Dämmschichtdicke eingebaut
wird, wobei ein Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit von λ = 0,035 W/(m·K) einzuhalten ist. Abweichend von Satz 1 ist ein Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit
von λ = 0,045 W/(m·K) einzuhalten, soweit Dämmmaterialien in Hohlräume eingeblasen oder Dämmmaterialien aus nachwachsenden Rohstoffen verwendet werden.
Wird bei Maßnahmen nach Nummer 5b eine Dachdeckung einschließlich darunter liegender Lattungen und Verschalungen ersetzt oder neu aufgebaut, sind die Sätze 1
und 2 entsprechend anzuwenden, wenn der Wärmeschutz als Zwischensparrendämmung ausgeführt wird und die Dämmschichtdicke wegen einer innenseitigen
Bekleidung oder der Sparrenhöhe begrenzt ist. Die Sätze 1 bis 3 sind bei Maßnahmen nach den Nummern 5a, 5b, und 5c nur auf opake Bauteile anzuwenden.
Werden Maßnahmen nach Nummer 1b ausgeführt, müssen die dort genannten Anforderungen nicht eingehalten werden, wenn die Außenwand nach dem 31. Dezember
1983 unter Einhaltung energiesparrechtlicher Vorschriften errichtet oder erneuert worden ist.
Bei Ersatz der Verglasung oder verglaster Flügelrahmen gelten die Anforderungen nach den Nummern 2c, 2e und 3c nicht, wenn der vorhandene Rahmen zur
Aufnahme der vorgeschriebenen Verglasung ungeeignet ist. Werden bei Maßnahmen nach Nummer 2c oder bei Maßnahmen nach Nummer 2e Verglasungen oder
verglaste Flügelrahmen ersetzt und ist die Glasdicke im Rahmen dieser Maßnahmen aus technischen Gründen begrenzt, so gelten die Anforderungen als erfüllt, wenn
eine Verglasung mit einem Wärmedurchgangskoeffizienten von höchstens 1,3 W/(m2·K) eingebaut wird. Werden Maßnahmen nach Nummer 2c an Kasten- oder
Verbundfenstern durchgeführt, so gelten die Anforderungen als erfüllt, wenn eine Glastafel mit einer infrarot-reflektierenden Beschichtung mit einer Emissivität εn ≤ 0,2
eingebaut wird.
Sonderverglasungen im Sinne der Nummern 3a, 3b und 3c sind

Schallschutzverglasungen mit einem bewerteten Schalldämmmaß der Verglasung von Rw,R ≥ 40 dB nach DIN EN ISO 717-1: 2013-06 oder einer
vergleichbaren Anforderung,
Isolierglas-Sonderaufbauten zur Durchschusshemmung, Durchbruchhemmung oder Sprengwirkungshemmung nach anerkannten Regeln der Technik oder
Isolierglas-Sonderaufbauten als Brandschutzglas mit einer Einzelelementdicke von mindestens 18 mm nach DIN 4102-13: 1990-05 oder einer vergleichbaren
Anforderung.

Werden Maßnahmen nach den Nummern 5b, 5c, 6b, 6c oder 6e ausgeführt, müssen die dort genannten Anforderungen nicht eingehalten werden, wenn die
Bauteilfläche nach dem 31. Dezember 1983 unter Einhaltung energiesparrechtlicher Vorschriften errichtet oder erneuert worden ist.

zum Seitenanfang Impressum Datenschutz Barrierefreiheitserklärung Feedback-Formular Seite ausdrucken

Mindestanforderungen nach GEG & BEG Beheizte Fläche HÜLLFLÄCHEN u-WERTE

A_C_Ref Beheizte WF A_Roof_1 ∑_Wall ∑_Floor ∑ A_Win+Door U_Roof U_Wall U_Floor U_Window Roof Wall Floor Window HWB Roof Wall Floor Window HWB EEK
energy reference 
area (conditioned 
floor area, internal 
dimensions)

surface area 
(external 
dimensions)

U-value U-value U-value U-value Dämmschichtstärk
e

WLG Dämmschichtstärk
e

WLG Heizwärme-
Bedarf, bereingt

Energie-
Effizienz-
Klasse

m² m² m² m² m² m² W/(m²K) W/(m²K) W/(m²K) W/(m²K) cm kWh/m2a cm kWh/m2a

GEG, min >19^C 0,24 0,24 0,30 1,30
12-19°C 0,35 0,35 k.A. 1,90

BEG, min >19^C 0,14 0,20 0,25 0,95
12-19°C 0,25 0,25 0,25 1,30

EFH_D DE.N.SFH.04.Gen BAU 111,1 101,0 125,4 117,8 79,9 20,4 1,40 1,40 1,00 2,80 BAU ungedämmt ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 182 BAU ungedämmt ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 182 E
SAN1 0,41 0,40 0,31 1,30 SAN1 12,00 035 8,00 045 8,00 035 2-Scheiben-WSV 123 SAN1, korrigiert 24,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 110 D
SAN2 0,14 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 47 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 47 B

EFH_E DE.N.SFH.05.Gen BAU 121,2 110,2 180,9 183,3 145,0 47,2 0,80 1,20 1,60 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungebämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 180 BAU 5,00 HLZ, ungebämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 180 E
SAN1 0,41 0,23 0,34 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 129 SAN1, korrigiert 24,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 115 D
SAN2 0,14 0,13 0,25 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 57 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 57 C

EFH_F DE.N.SFH.06.Gen BAU 173,3 157,5 183,1 177,6 152,3 36,2 0,50 1,00 1,00 2,80 BAU 6,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 153 BAU 6,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 153 E
SAN1 0,18 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 99 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 99 C
SAN2 0,09 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 43 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 43 B

RH_E DE.N.TH.05.Gen BAU 117,4 106,7 46,2 40,4 46,2 15,5 0,60 1,20 1,60 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 104 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 104 D
SAN1 0,20 0,23 0,34 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 69 SAN1, korrigiert 12,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 65 C
SAN2 0,10 0,13 0,25 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 21 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 21 A

RH_F DE.N.TH.06.Gen BAU 106,3 96,6 60,9 53,7 60,9 25,4 0,60 1,00 1,00 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 124 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 124 D
SAN1 0,20 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 C
SAN2 0,10 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 B

MFH_D DE.N.MFH.04.Gen BAU 632,3 574,8 355,0 462,0 355,0 100,7 1,60 1,20 2,20 3,00 BAU 1,00 HLZ, ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 154 BAU 1,00 HLZ, ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 154 E
SAN1 0,25 0,23 0,36 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 87 SAN1, korrigiert 14,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 80 C
SAN2 0,11 0,13 0,26 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 B

MFH_F DE.N.MFH.06.Gen BAU 468,9 426,0 216,7 336,0 216,7 83,3 0,60 1,00 1,00 3,00 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 131 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 131 D
SAN1 0,20 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 C
SAN2 0,10 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 26 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 26 B

Legende:
Mindestanforderung nach GEG & BEG deutlich nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG knapp nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG erreicht, nach BEG nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG & BEG erreicht

Mindestanforderungen nach GEG & BEG Beheizte Fläche HÜLLFLÄCHEN u-WERTE

A_C_Ref Beheizte WF A_Roof_1 ∑_Wall ∑_Floor ∑ A_Win+Door U_Roof U_Wall U_Floor U_Window Roof Wall Floor Window HWB Roof Wall Floor Window HWB EEK
energy reference 
area (conditioned 
floor area, internal 
dimensions)

surface area 
(external 
dimensions)

U-value U-value U-value U-value Dämmschichtstärk
e

WLG Dämmschichtstärk
e

WLG Heizwärme-
Bedarf, bereingt

Energie-
Effizienz-
Klasse

m² m² m² m² m² m² W/(m²K) W/(m²K) W/(m²K) W/(m²K) cm kWh/m2a cm kWh/m2a

GEG, min >19^C 0,24 0,24 0,30 1,30
12-19°C 0,35 0,35 k.A. 1,90

BEG, min >19^C 0,14 0,20 0,25 0,95
12-19°C 0,25 0,25 0,25 1,30

EFH_D DE.N.SFH.04.Gen BAU 111,1 101,0 125,4 117,8 79,9 20,4 1,40 1,40 1,00 2,80 BAU ungedämmt ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 182 BAU ungedämmt ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 182 E
SAN1 0,41 0,40 0,31 1,30 SAN1 12,00 035 8,00 045 8,00 035 2-Scheiben-WSV 123 SAN1, korrigiert 24,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 110 D
SAN2 0,14 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 47 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 47 B

EFH_E DE.N.SFH.05.Gen BAU 121,2 110,2 180,9 183,3 145,0 47,2 0,80 1,20 1,60 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungebämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 180 BAU 5,00 HLZ, ungebämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 180 E
SAN1 0,41 0,23 0,34 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 129 SAN1, korrigiert 24,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 115 D
SAN2 0,14 0,13 0,25 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 57 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 57 C

EFH_F DE.N.SFH.06.Gen BAU 173,3 157,5 183,1 177,6 152,3 36,2 0,50 1,00 1,00 2,80 BAU 6,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 153 BAU 6,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 153 E
SAN1 0,18 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 99 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 99 C
SAN2 0,09 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 43 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 43 B

RH_E DE.N.TH.05.Gen BAU 117,4 106,7 46,2 40,4 46,2 15,5 0,60 1,20 1,60 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 104 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 104 D
SAN1 0,20 0,23 0,34 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 69 SAN1, korrigiert 12,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 65 C
SAN2 0,10 0,13 0,25 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 21 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 21 A

RH_F DE.N.TH.06.Gen BAU 106,3 96,6 60,9 53,7 60,9 25,4 0,60 1,00 1,00 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 124 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 124 D
SAN1 0,20 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 C
SAN2 0,10 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 B

MFH_D DE.N.MFH.04.Gen BAU 632,3 574,8 355,0 462,0 355,0 100,7 1,60 1,20 2,20 3,00 BAU 1,00 HLZ, ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 154 BAU 1,00 HLZ, ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 154 E
SAN1 0,25 0,23 0,36 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 87 SAN1, korrigiert 14,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 80 C
SAN2 0,11 0,13 0,26 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 B

MFH_F DE.N.MFH.06.Gen BAU 468,9 426,0 216,7 336,0 216,7 83,3 0,60 1,00 1,00 3,00 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 131 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 131 D
SAN1 0,20 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 C
SAN2 0,10 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 26 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 26 B

Legende:
Mindestanforderung nach GEG & BEG deutlich nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG knapp nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG erreicht, nach BEG nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG & BEG erreicht

Mindestanforderungen nach GEG & BEG Beheizte Fläche HÜLLFLÄCHEN u-WERTE

A_C_Ref Beheizte WF A_Roof_1 ∑_Wall ∑_Floor ∑ A_Win+Door U_Roof U_Wall U_Floor U_Window Roof Wall Floor Window HWB Roof Wall Floor Window HWB EEK
energy reference 
area (conditioned 
floor area, internal 
dimensions)

surface area 
(external 
dimensions)

U-value U-value U-value U-value Dämmschichtstärk
e

WLG Dämmschichtstärk
e

WLG Heizwärme-
Bedarf, bereingt

Energie-
Effizienz-
Klasse

m² m² m² m² m² m² W/(m²K) W/(m²K) W/(m²K) W/(m²K) cm kWh/m2a cm kWh/m2a

GEG, min >19^C 0,24 0,24 0,30 1,30
12-19°C 0,35 0,35 k.A. 1,90

BEG, min >19^C 0,14 0,20 0,25 0,95
12-19°C 0,25 0,25 0,25 1,30

EFH_D DE.N.SFH.04.Gen BAU 111,1 101,0 125,4 117,8 79,9 20,4 1,40 1,40 1,00 2,80 BAU ungedämmt ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 182 BAU ungedämmt ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 182 E
SAN1 0,41 0,40 0,31 1,30 SAN1 12,00 035 8,00 045 8,00 035 2-Scheiben-WSV 123 SAN1, korrigiert 24,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 110 D
SAN2 0,14 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 47 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 47 B

EFH_E DE.N.SFH.05.Gen BAU 121,2 110,2 180,9 183,3 145,0 47,2 0,80 1,20 1,60 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungebämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 180 BAU 5,00 HLZ, ungebämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 180 E
SAN1 0,41 0,23 0,34 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 129 SAN1, korrigiert 24,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 115 D
SAN2 0,14 0,13 0,25 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 57 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 57 C

EFH_F DE.N.SFH.06.Gen BAU 173,3 157,5 183,1 177,6 152,3 36,2 0,50 1,00 1,00 2,80 BAU 6,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 153 BAU 6,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 153 E
SAN1 0,18 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 99 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 99 C
SAN2 0,09 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 43 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 43 B

RH_E DE.N.TH.05.Gen BAU 117,4 106,7 46,2 40,4 46,2 15,5 0,60 1,20 1,60 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 104 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 1,00 2-Scheiben-IsoV 104 D
SAN1 0,20 0,23 0,34 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 69 SAN1, korrigiert 12,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 65 C
SAN2 0,10 0,13 0,25 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 21 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 21 A

RH_F DE.N.TH.06.Gen BAU 106,3 96,6 60,9 53,7 60,9 25,4 0,60 1,00 1,00 2,80 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 124 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 124 D
SAN1 0,20 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 C
SAN2 0,10 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 B

MFH_D DE.N.MFH.04.Gen BAU 632,3 574,8 355,0 462,0 355,0 100,7 1,60 1,20 2,20 3,00 BAU 1,00 HLZ, ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 154 BAU 1,00 HLZ, ungedämmt ungedämmt 2-Scheiben-IsoV 154 E
SAN1 0,25 0,23 0,36 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 87 SAN1, korrigiert 14,00 035 12,00 035 10,00 035 2-Scheiben-WSV ca. 80 C
SAN2 0,11 0,13 0,26 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 30 B

MFH_F DE.N.MFH.06.Gen BAU 468,9 426,0 216,7 336,0 216,7 83,3 0,60 1,00 1,00 3,00 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 131 BAU 5,00 HLZ, ungedämmt 2,00 2-Scheiben-IsoV 131 D
SAN1 0,20 0,22 0,30 1,30 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 SAN1 12,00 035 12,00 035 8,00 035 2-Scheiben-WSV 81 C
SAN2 0,10 0,13 0,23 0,80 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 26 SAN2 30,00 035 24,00 035 12,00 035 3-Scheiben-WSV 26 B

Legende:
Mindestanforderung nach GEG & BEG deutlich nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG knapp nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG erreicht, nach BEG nicht erreicht
Mindestanforderung nach GEG & BEG erreicht

KALKULATIONSGRUNDLAGEN 
HIER: DÄMMSCHICHTEN & WLG

SANIERUNGSMUSTERFAHRPLAN

typisch 1- oder 2-geschossig, mit Satteldach, Dachgeschoss oftmals ausgebaut; Sparrenzwischenraum 

bisweilen ausgemauert, Holzbalken- oder Massivdecken; ein- oder zweischaliges Mauerwerk aus Vollziegeln, 

Trümmer-Hohlblocksteinen o.ä., in Norddeutschland Klinkerschale; Kellerdecke massiv (Stahlbeton o.ä.)

Kombination mit Wärmeerzeuger Heizung (Niedertemperatur-
Kessel); schlecht gedämmte Zirkulationsleitungen

Steildach mit Holzsparren, ausgemauertes Gefach
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Gas-Zentralheizung, geringe Effizienz: Niedertemperatur-
Kessel, hohe Wärmeverluste der Verteilleitungen

1,4

1,4

2,8

1,0

Wärmeversorgung gesamt
Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

1

Holz-Sparren, Ausmauerung mit z.B. Bimsvollsteinen, verputzt 

zweischaliges  Mauerwerk

Betondecke mit Dielenfußboden

Stahlbeton, Schlackenschüttung, Dielung auf Lagerhölzern

Holzfenster mit Zweischeiben-Isolierverglasung

Zweischeiben-Isolierverlasung im Holzrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.N.SFH.04.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

N

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[D]  1949 ... 1957

1

1

101 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

SFH

4

nicht regional spezifiziert

Grund-Typ

Einfamilienhaus ("EFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
1,66

kWh

Gas1,38

DE Deutschland
Germany

National

Single Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Gas2,70

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

EFH_D 1949 ... 1957Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

02.10.2014 14:10

Energieträger

foss. Brennst.

Strom

Gas-Zentralheizung, hohe 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Gas-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Brennwertkessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen 
(Verlegung innerhalb thermischer Hülle)

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Kerndämmung: Einblasen von 
Dämm-Granulat (Perlite, Polystyrol, 
Mineralwolle o.ä. WLS 045) in den 
Hohlraum; Dämmstärke 8 cm

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + 
Riemchen-Verklinkerung

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,41

0,40

1,30

0,31

0,14

0,13

0,80

0,23

DE.N.SFH.04.Gen

Ist-
Zustand

M
o

d
er

n
is

ie
ru

n
g

s-
p

ak
et

2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-33%

-74%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh

m²a

kWh
Primärenergie

1,48 kWh

Primärenergie

1,06

kWh

Gas1,12

kWh

Gas2,46

kWh

Gas0,63

kWh

Gas0,39

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel), keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, 
Solarspeicher, keine 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

EFH_D

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1949 ... 1957

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

1Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-34%

-65%

Euro

m²a

Euro

m²a

Euro

m²a

182

123

47

22,7

14,9

8,0

Primärenergie

-37%

-71%

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

312

197

90

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 30 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 02.10.2014 14:10**)

**

268

162

58

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)

TABULA

GEGBEG

ANHANG I   
SANIERUNGSKAMPAGNE
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SANIERUNGSMUSTERFAHRPLAN
GRUNDLAGEN

Abb. 31: Sanierungsmusterfahrplan – Energieein-
sparpotenziale und Kostenspanne, Quelle: EWS

Die nebenstehende Grafik der Autor*in-
nen gibt eine generelle Übersicht über 

a) die Bedeutung der einzelnen Hüllflä-
chen für die Transmissionswärmeverluste 
eines Gebäudes (von-bis) und

b) die Kostenspanne der in etwa zu 
erwartenden Baukosten für die Sanie-
rung der einzelnen Komponenten.

Die Kostenspanne benennt Bruttopreis 
für die Sanierung der benannten Bauteile, 
inkl. Montage, aber ohne Nebenleistun-
gen & Honorare (Kostenstand: Q1 2025). 

Ggf. bestehende Fördermöglichkeiten 
sind in den Kosten nicht berücksichtigt. 
Aufgrund der aktuellen politischen Unsi-
cherheiten sind diese ohnehin nicht ver-
lässlich einzukalkulieren.

Die benannten Kosten dienen der ersten 
Orientierung für Eigentümer*innen. Sie 
sind nicht als bindende Angebotspreise 
zu verstehen und sind zwingend durch 
qualifizierte Planer*innen zu präzisieren 
und zu ergänzen.

SANIERUNGSMUSTERFAHRPLAN 
Energie-Einsparpotenziale & Kostenspanne je Bauteil/Komponente (Abschätzung 1. Quartal 2025) 

Stadt Göttingen „Mittelberg“Integriertes energetisches Quartierskonzept 10 / 75Stand: 16.01.2025

Dämmung Dach / oberste Decke

ENERGIEEINSPARUNG KOSTENSPANNEKOSTENSPANNE

> GEBÄUDEHÜLLE > GEBÄUDETECHNIK

Austausch der Fenster/Aussentüren

Fassadendämmung (z.B. mit WDVS)

Dämmung der Kellerdecke

Erneuerung der Heizungsanlage

Kontrollierte Wohnraumlüftung

15-20%

15-20%

10-25%

5%

10-35%

5-20%

Dämmung Dach

Dämmung oberste Geschossdecke

Dämmung Aussenwand

Austausch Fenster

Dämmung der Kellerdecke

Flachdach:

Begehbar:

Wärmedämmverbundsystem:

3-fach-Wärmeschutz-Verglasung

(zukünftig nur eingeschränkt zulässig)
Gas-Brennwertkessel:

Luft-Wärmepumpe

Sole-Wärmepumpe (Flächenkollektor)

Lüftungsanlage, zentral (mit WRG)

Lüftungsanlage, raumweise (mit WRG)

Luftdichtigkeitstest

Sole-Wärmepumpe (Erdsonden)

Pelletkessel:
(inkl. Brennstofflager & Pufferspeicher)

von oben, inkl. Fussbodenaufbau

von unten

Steildach:

Nicht Begehbar:

195 - 345 € /m2

65 - 125 €/m2

165 - 275 €/m2

615 - 755 €/m2

10.000 - 15.000 €*

32.000 - 45.000 €*

Einzelfallprüfung erforderlich

65.000 - 85.000 €*

Gebäudebestand, ohne energetische Sanierung

Optimaler Dämmstandard

Dämmstandard nach Gebäudeenergiegesetz (GEG)

> u-Wert der Bauteile GEG- & BEG-konform, Sanierung anteilig förderfähig

> u-Wert der Bauteile GEG-konform

> benötigte Heizleistung: > 20 kW (bauartbedingt auch höhere Werte möglich)

> benötigte Heizleistung: ca. 10 kW

Die Kostenspanne benennt Bruttopreis für die Sanierung der benannten Bauteile , 
inkl. Montage, aber ohne Nebenleistungen & Honorare (Kostenstand: Q1 2025)
Ggf. bestehende Fördermöglichkeiten sind in den Kosten nicht berücksichtigt. 
Die benannten Kosten dienen der ersten Orientierung des Eigentümers. Sie sind  
nicht als bindene Angebotspreise zu verstehen und sind zwingend durch qualifizier-
te Planende zu präzisieren und ergänzen. 

*) HINWEIS: Die Preise für regenerative Heizsysteme sind aktuell starken Schwan-
kungen unterzogen. Und erscheine -im europäischen Vergleich- teilweise überhöht. 
Insofern sind verläßliche Aussagen für diesen Bereich nur schwer möglich. Wir 
empfehlen daher unbedingt die Einholung konkreter, objektbezogener Angebote.

25.000 - 40.000 €*

110 - 150 €/m2

50 - 75 €/m2

315 - 420 €/m2

20 - 40 €/m2

205 - 355 €/m2

75 - 145 €/m2

180 - 290 €/m2

685 - 960 €/m2

9.000 - 13.000 €*

20.000 - 35.000 €*

30.000 - 50.000 €*

14.000 - 18.000 €/Wohneinheit*

10.000 - 14.000 €/Wohnheitheit*

300 -1.000 €/Wohnheitheit*

42.000 - 65.000 €*

30.000 - 50.000 €*

115 - 160 €/m2

55 - 80 €/m2

330 - 435 €/m2

25 - 45 €/m2

KOSTENSPANNE & EINSPARPOTENZIAL
SANIERUNGSMUSTERFAHRPLAN

ANHANG I   
SANIERUNGSKAMPAGNE



Stadt Göttingen „Mittelberg“Integriertes Energetisches Quartierskonzept A-I:20 / 47Stand: 21.03.2025
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EFH_D            EINFAMILIENHÄUSER  
(1940/50er JAHRE)

SANIERUNGSMUSTERFAHRPLAN

Dämmung Dach Dämmung Dach Dämmung DachDächer:

Aussenwände:

Fenster-/Aussentüren:

Kellerdecke/Bodenplatte:

Dämmung oberste Geschossdecke Dämmung oberste Geschossdecke Dämmung oberste Geschossdecke

Dämmung Aussenwand Dämmung Aussenwand Dämmung Aussenwand

Austausch Fenster Austausch Fenster Austausch Fenster

Dämmung der Kellerdecke Dämmung der Kellerdecke Dämmung der Kellerdecke

KOSTENKENNWERTE KOSTENSPANNE EMPFEHLUNGENBEZUGSFLÄCHEN

Flachdach: Flachdach:
125 m2

118 m2

20 m2

80 m2

36,5 %

34,3 %

5,9 %

23,3 %

Anteil an der Hüllfläche:

Anteil an der Hüllfläche:

Anteil an der Hüllfläche:

Anteil an der Hüllfläche:

Begehbar: Begehbar:

Wärmedämmverbundsystem: Wärmedämmverbundsystem:

2-fach / 3-fach-Wärmeschutz-Verglasung 2-fach / 3-fach-Wärmeschutz-Verglasung

von oben, inkl. Fussbodenaufbau von oben, inkl. Fussbodenaufbau

von unten von unten

Steildach: Steildach:

Nicht Begehbar: Nicht Begehbar:

195 - 345 € /m2

65 - 125 €/m2

165 - 275 €/m2

615 - 755 €/m2

110 - 150 €/m2

50 - 75 €/m2

315 - 420 €/m2 Sofern noch nicht erfolgt, wird 
als 1. Sanierungsschritt die Däm-
mung des Steildachs empfohlen.

Sofern noch nicht erfolgt, wird 
-knapp dahinter- als 2. Sanie-
rungsschritt die Dämmung der 
Fassade empfohlen. 

Sofern noch nicht erfolgt, wird 
als 3. Sanierungsschritt der Aus-
tausch der Fenster (als 3-Schei-
ben-Verglasung) empfohlen. 

Sofern noch nicht erfolgt, wird 
als 4. Sanierungsschritt die Däm-
mung der Kellerdecke/Boden-
platte empfohlen. Die Dämmung 
der Decken-Oberseite erscheint 
insbesondere im Zusammenhang 
mit dem Einbau einer Fußboden-
heizung sinnvoll. Achtung: Aus-
reichend Raumhöhe erforderlich!

39.600.- €

19.500.- €

12.600.- €

8.800.- €

4.000.- €

52.700.- €

typologie-bedingt nicht relevant

typologie-bedingt nicht relevant

typologie-bedingt nicht relevant

typologie-bedingt nicht relevant

typologie-bedingt nicht relevant

typologie-bedingt nicht relevant

32.400.- €

15.500.- €

12.000.- €

6.000.- €

bis

bis

bis

bis

bis

bis

bis

bis

bis

bis

20 - 40 €/m2

205 - 355 €/m2

75 - 145 €/m2

180 - 290 €/m2

685 - 960 €/m2

115 - 160 €/m2

55 - 80 €/m2

330 - 435 €/m2 41.400.- €

21.300.- €

14.000.- €

9.200.- €

4.400.- €

54.600.- €

34.200.- €

19.600.- €

12.800.- €

6.400.- €

25 - 45 €/m2

---

24 cm

---

---

12 cm

---

10 cm

10 cm

---

30 cm

---

---

24 cm

---

12 cm

12 cm

---

035

---

---

035

1,3

035

035

---

045

---

---

035

0,8

035

035

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

2-Scheiben-Wärmeschutz-V:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

3-Scheiben-Wärmeschutz-V

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

u-Wert:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

u-Wert:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Hinweis: Die vorgeschlagene Reihenfolge der Sanierungsmaßnah-
men ist abhängig von den im TABULA-Steckbrief benannten typo-
logie-spezifischen Effekten auf den Wärmeverlust der Gebäudehülle

Hinweis: Die Kostenspanne betrachtet ausschließlich die energetisch 
relevanten Bauteile. Weitere Baukosten sowie Honorare etc. sind 
nicht enthalten. Projektspezifische Kosten sind durch Architekt*in-
nen/Energieberater*innen zu verifizieren. 

Hinweis: Die Kostenkennwerte betreffen ausschließlich die energe-
tisch relevanten Bauteile, Kostenstand Q1 2025. Projektspezifische 
Kosten + Kostensteigerungen sind durch Architekt*innen/Energie-
berater*innen zu verifizieren. 

Hinweis: Die hier hinterlegten Bezugsflächen wurden der TABULA 
Datenbank entnommen. Sie stellen typologie-spezifische Durch-
schnittswerte dar und sind im Rahmen einer "gebäudescharfen" 
Kostenkalkulation objektspezifisch anzupassen.

Heizwärmebedarf (HWB)
Bestand:
SAN_1, korr.:
SAN_2:

182 kWh/m2a
ca. 110 kWh/m2a

47 kWh/m2a

typisch 1- oder 2-geschossig, mit Satteldach, Dachgeschoss oftmals ausgebaut; Sparrenzwischenraum 

bisweilen ausgemauert, Holzbalken- oder Massivdecken; ein- oder zweischaliges Mauerwerk aus Vollziegeln, 

Trümmer-Hohlblocksteinen o.ä., in Norddeutschland Klinkerschale; Kellerdecke massiv (Stahlbeton o.ä.)

Kombination mit Wärmeerzeuger Heizung (Niedertemperatur-
Kessel); schlecht gedämmte Zirkulationsleitungen

Steildach mit Holzsparren, ausgemauertes Gefach
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Gas-Zentralheizung, geringe Effizienz: Niedertemperatur-
Kessel, hohe Wärmeverluste der Verteilleitungen

1,4

1,4

2,8

1,0

Wärmeversorgung gesamt
Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

1

Holz-Sparren, Ausmauerung mit z.B. Bimsvollsteinen, verputzt 

zweischaliges  Mauerwerk

Betondecke mit Dielenfußboden

Stahlbeton, Schlackenschüttung, Dielung auf Lagerhölzern

Holzfenster mit Zweischeiben-Isolierverglasung

Zweischeiben-Isolierverlasung im Holzrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.N.SFH.04.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

N

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[D]  1949 ... 1957

1

1

101 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

SFH

4

nicht regional spezifiziert

Grund-Typ

Einfamilienhaus ("EFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
1,66

kWh

Gas1,38

DE Deutschland
Germany

National

Single Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Gas2,70

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

EFH_D 1949 ... 1957Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

02.10.2014 14:10

typisch 1- oder 2-geschossig, mit Satteldach, Dachgeschoss oftmals ausgebaut; Sparrenzwischenraum 

bisweilen ausgemauert, Holzbalken- oder Massivdecken; ein- oder zweischaliges Mauerwerk aus Vollziegeln, 

Trümmer-Hohlblocksteinen o.ä., in Norddeutschland Klinkerschale; Kellerdecke massiv (Stahlbeton o.ä.)

Kombination mit Wärmeerzeuger Heizung (Niedertemperatur-
Kessel); schlecht gedämmte Zirkulationsleitungen

Steildach mit Holzsparren, ausgemauertes Gefach
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Gas-Zentralheizung, geringe Effizienz: Niedertemperatur-
Kessel, hohe Wärmeverluste der Verteilleitungen

1,4

1,4

2,8

1,0

Wärmeversorgung gesamt
Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

1

Holz-Sparren, Ausmauerung mit z.B. Bimsvollsteinen, verputzt 

zweischaliges  Mauerwerk

Betondecke mit Dielenfußboden

Stahlbeton, Schlackenschüttung, Dielung auf Lagerhölzern

Holzfenster mit Zweischeiben-Isolierverglasung

Zweischeiben-Isolierverlasung im Holzrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.N.SFH.04.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

N

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[D]  1949 ... 1957

1

1

101 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

SFH

4

nicht regional spezifiziert

Grund-Typ

Einfamilienhaus ("EFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
1,66

kWh

Gas1,38

DE Deutschland
Germany

National

Single Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Gas2,70

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

EFH_D 1949 ... 1957Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

02.10.2014 14:10

Energieträger

foss. Brennst.

Strom

Gas-Zentralheizung, hohe 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Gas-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Brennwertkessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen 
(Verlegung innerhalb thermischer Hülle)

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Kerndämmung: Einblasen von 
Dämm-Granulat (Perlite, Polystyrol, 
Mineralwolle o.ä. WLS 045) in den 
Hohlraum; Dämmstärke 8 cm

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + 
Riemchen-Verklinkerung

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,41

0,40

1,30

0,31

0,14

0,13

0,80

0,23

DE.N.SFH.04.Gen

Ist-
Zustand

M
o

d
er

n
is

ie
ru

n
g

s-
p

ak
et

2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-33%

-74%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh

m²a

kWh
Primärenergie

1,48 kWh

Primärenergie

1,06

kWh

Gas1,12

kWh

Gas2,46

kWh

Gas0,63

kWh

Gas0,39

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel), keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, 
Solarspeicher, keine 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

EFH_D

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1949 ... 1957

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

1Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-34%

-65%

Euro

m²a

Euro

m²a

Euro

m²a

182

123

47

22,7

14,9

8,0

Primärenergie

-37%

-71%

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

312

197

90

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 30 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 02.10.2014 14:10**)

**

268

162

58

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)

Energieträger

foss. Brennst.

Strom

Gas-Zentralheizung, hohe 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Gas-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Brennwertkessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen 
(Verlegung innerhalb thermischer Hülle)

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Kerndämmung: Einblasen von 
Dämm-Granulat (Perlite, Polystyrol, 
Mineralwolle o.ä. WLS 045) in den 
Hohlraum; Dämmstärke 8 cm

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + 
Riemchen-Verklinkerung

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,41

0,40

1,30

0,31

0,14

0,13

0,80

0,23

DE.N.SFH.04.Gen

Ist-
Zustand

M
o

d
er

n
is

ie
ru

n
g

s-
p

ak
et

2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-33%

-74%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh

m²a

kWh
Primärenergie

1,48 kWh

Primärenergie

1,06

kWh

Gas1,12

kWh

Gas2,46

kWh

Gas0,63

kWh

Gas0,39

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel), keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, 
Solarspeicher, keine 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

EFH_D

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1949 ... 1957

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

1Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-34%

-65%

Euro

m²a

Euro

m²a

Euro

m²a

182

123

47

22,7

14,9

8,0

Primärenergie

-37%

-71%

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

312

197

90

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 30 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 02.10.2014 14:10**)

**

268

162

58

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)

Energieträger

foss. Brennst.

Strom

Gas-Zentralheizung, hohe 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Gas-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Brennwertkessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen 
(Verlegung innerhalb thermischer Hülle)

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Kerndämmung: Einblasen von 
Dämm-Granulat (Perlite, Polystyrol, 
Mineralwolle o.ä. WLS 045) in den 
Hohlraum; Dämmstärke 8 cm

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + 
Riemchen-Verklinkerung

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,41

0,40

1,30

0,31

0,14

0,13

0,80

0,23

DE.N.SFH.04.Gen

Ist-
Zustand

M
o

d
er

n
is

ie
ru

n
g

s-
p

ak
et

2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-33%

-74%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh

m²a

kWh
Primärenergie

1,48 kWh

Primärenergie

1,06

kWh

Gas1,12

kWh

Gas2,46

kWh

Gas0,63

kWh

Gas0,39

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel), keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, 
Solarspeicher, keine 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

EFH_D

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1949 ... 1957

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

1Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-34%

-65%

Euro

m²a

Euro

m²a

Euro

m²a

182

123

47

22,7

14,9

8,0

Primärenergie

-37%

-71%

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

312

197

90

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 30 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 02.10.2014 14:10**)

**

268

162

58

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)

Energieträger

foss. Brennst.

Strom

Gas-Zentralheizung, hohe 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Gas-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Brennwertkessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen 
(Verlegung innerhalb thermischer Hülle)

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Kerndämmung: Einblasen von 
Dämm-Granulat (Perlite, Polystyrol, 
Mineralwolle o.ä. WLS 045) in den 
Hohlraum; Dämmstärke 8 cm

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + 
Riemchen-Verklinkerung

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,41

0,40

1,30

0,31

0,14

0,13

0,80

0,23

DE.N.SFH.04.Gen

Ist-
Zustand

Mode
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rungs
-

paket

2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-33%

-74%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh

m²a

kWh
Primärenergie

1,48 kWh

Primärenergie

1,06

kWh

Gas1,12

kWh

Gas2,46

kWh

Gas0,63

kWh

Gas0,39

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel), keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, 
Solarspeicher, keine 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

EFH_D

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1949 ... 1957

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

1Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-34%

-65%

Euro

m²a

Euro

m²a

Euro

m²a

182

123

47

22,7

14,9

8,0

Primärenergie

-37%

-71%

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

312

197

90

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 30 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 02.10.2014 14:10**)

**

268

162

58

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)SANIERUNGSMUSTERFAHRPLAN

FÜR ALLE RELEVANTEN GEBÄUDETYPOLOGIEN

SANIERUNGSMUSTERFAHRPLAN 
AUFBAU

ANHANG I   
SANIERUNGSKAMPAGNE
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SANIERUNGSMUSTERFAHRPLAN
AUFBAU

Stadt Göttingen „Mittelberg“Integriertes energetisches Quartierskonzept 4 / 29Stand: 06.03.2025

EFH_D            EINFAMILIENHÄUSER  
(1950er JAHRE)

SANIERUNGSMUSTERFAHRPLAN

Dämmung Dach Dämmung Dach Dämmung DachDächer:

Aussenwände:

Fenster-/Aussentüren:

Kellerdecke/Bodenplatte:

Dämmung oberste Geschossdecke Dämmung oberste Geschossdecke Dämmung oberste Geschossdecke

Dämmung Aussenwand Dämmung Aussenwand Dämmung Aussenwand

Austausch Fenster Austausch Fenster Austausch Fenster

Dämmung der Kellerdecke Dämmung der Kellerdecke Dämmung der Kellerdecke

KOSTENKENNWERTE KOSTENSPANNE EMPFEHLUNGENBEZUGSFLÄCHEN

Flachdach: Flachdach:
125 m2

118 m2

20 m2

80 m2

36,5 %

34,3 %

5,9 %

23,3 %

Anteil an der Hüllfläche:

Anteil an der Hüllfläche:

Anteil an der Hüllfläche:

Anteil an der Hüllfläche:

Begehbar: Begehbar:

Wärmedämmverbundsystem: Wärmedämmverbundsystem:

2-fach / 3-fach-Wärmeschutz-Verglasung 2-fach / 3-fach-Wärmeschutz-Verglasung

von oben, inkl. Fussbodenaufbau von oben, inkl. Fussbodenaufbau

von unten von unten

Steildach: Steildach:

Nicht Begehbar: Nicht Begehbar:

195 - 345 € /m2

65 - 125 €/m2

165 - 275 €/m2

615 - 755 €/m2

110 - 150 €/m2

50 - 75 €/m2

315 - 420 €/m2 Sofern noch nicht erfolgt, wird 
als 1. Sanierungsschritt die Däm-
mung des Steildachs empfohlen.

Sofern noch nicht erfolgt, wird 
-knapp dahinter- als 2. Sanie-
rungsschritt die Dämmung der 
Fassade empfohlen. 

Sofern noch nicht erfolgt, wird 
als 3. Sanierungsschritt der Aus-
tausch der Fenster (als 3-Schei-
ben-Verglasung) empfohlen. 

Sofern noch nicht erfolgt, wird 
als 4. Sanierungsschritt die Däm-
mung der Kellerdecke/Boden-
platte empfohlen. Die Dämmung 
der Decken-Oberseite erscheint 
insbesondere im Zusammenhang 
mit dem Einbau einer Fußboden-
heizung sinnvoll. Achtung: Aus-
reichend Raumhöhe erforderlich!

39.600.- €

19.500.- €

12.600.- €

8.800.- €

4.000.- €

52.700.- €

typologie-bedingt nicht relevant

typologie-bedingt nicht relevant

typologie-bedingt nicht relevant

typologie-bedingt nicht relevant

typologie-bedingt nicht relevant

typologie-bedingt nicht relevant

32.400.- €

15.500.- €

12.000.- €

6.000.- €

bis

bis

bis

bis

bis

bis

bis

bis

bis

bis

20 - 40 €/m2

205 - 355 €/m2

75 - 145 €/m2

180 - 290 €/m2

685 - 960 €/m2

115 - 160 €/m2

55 - 80 €/m2

330 - 435 €/m2 41.400.- €

21.300.- €

14.000.- €

9.200.- €

4.400.- €

54.600.- €

34.200.- €

19.600.- €

12.800.- €

6.400.- €

25 - 45 €/m2

---

24 cm

---

---

12 cm

---

10 cm

10 cm

---

30 cm

---

---

24 cm

---

12 cm

12 cm

---

035

---

---

035

1,3

035

035

---

045

---

---

035

0,8

035

035

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

2-Scheiben-Wärmeschutz-V:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

3-Scheiben-Wärmeschutz-V

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

u-Wert:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

u-Wert:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Hinweis: Die vorgeschlagene Reihenfolge der Sanierungsmaßnah-
men ist abhängig von den im TABULA-Steckbrief benannten typo-
logie-spezifischen Effekten auf den Wärmeverlust der Gebäudehülle

Hinweis: Die Kostenspanne betrachtet ausschließlich die energetisch 
relevanten Bauteile. Weitere Baukosten sowie Honorare etc. sind 
nicht enthalten. Projektspezifische Kosten sind durch Architekt*in-
nen/Energieberater*innen zu verifizieren. 

Hinweis: Die Kostenkennwerte betreffen ausschließlich die energe-
tisch relevanten Bauteile, Kostenstand Q1 2025. Projektspezifische 
Kosten + Kostensteigerungen sind durch Architekt*innen/Energie-
berater*innen zu verifizieren. 

Hinweis: Die hier hinterlegten Bezugsflächen wurden der TABULA 
Datenbank entnommen. Sie stellen typologie-spezifische Durch-
schnittswerte dar und sind im Rahmen einer "gebäudescharfen" 
Kostenkalkulation objektspezifisch anzupassen.

Heizwärmebedarf (HWB)
Bestand:
SAN_1, korr.:
SAN_2:

182 kWh/m2a
ca. 110 kWh/m2a

47 kWh/m2a

typisch 1- oder 2-geschossig, mit Satteldach, Dachgeschoss oftmals ausgebaut; Sparrenzwischenraum 

bisweilen ausgemauert, Holzbalken- oder Massivdecken; ein- oder zweischaliges Mauerwerk aus Vollziegeln, 

Trümmer-Hohlblocksteinen o.ä., in Norddeutschland Klinkerschale; Kellerdecke massiv (Stahlbeton o.ä.)

Kombination mit Wärmeerzeuger Heizung (Niedertemperatur-
Kessel); schlecht gedämmte Zirkulationsleitungen

Steildach mit Holzsparren, ausgemauertes Gefach
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Gas-Zentralheizung, geringe Effizienz: Niedertemperatur-
Kessel, hohe Wärmeverluste der Verteilleitungen

1,4

1,4

2,8

1,0

Wärmeversorgung gesamt
Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

1

Holz-Sparren, Ausmauerung mit z.B. Bimsvollsteinen, verputzt 

zweischaliges  Mauerwerk

Betondecke mit Dielenfußboden

Stahlbeton, Schlackenschüttung, Dielung auf Lagerhölzern

Holzfenster mit Zweischeiben-Isolierverglasung

Zweischeiben-Isolierverlasung im Holzrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.N.SFH.04.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

N

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[D]  1949 ... 1957

1

1

101 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

SFH

4

nicht regional spezifiziert

Grund-Typ

Einfamilienhaus ("EFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
1,66

kWh

Gas1,38

DE Deutschland
Germany

National

Single Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Gas2,70

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

EFH_D 1949 ... 1957Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

02.10.2014 14:10

typisch 1- oder 2-geschossig, mit Satteldach, Dachgeschoss oftmals ausgebaut; Sparrenzwischenraum 

bisweilen ausgemauert, Holzbalken- oder Massivdecken; ein- oder zweischaliges Mauerwerk aus Vollziegeln, 

Trümmer-Hohlblocksteinen o.ä., in Norddeutschland Klinkerschale; Kellerdecke massiv (Stahlbeton o.ä.)

Kombination mit Wärmeerzeuger Heizung (Niedertemperatur-
Kessel); schlecht gedämmte Zirkulationsleitungen

Steildach mit Holzsparren, ausgemauertes Gefach
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Gas-Zentralheizung, geringe Effizienz: Niedertemperatur-
Kessel, hohe Wärmeverluste der Verteilleitungen

1,4

1,4

2,8

1,0

Wärmeversorgung gesamt
Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

1

Holz-Sparren, Ausmauerung mit z.B. Bimsvollsteinen, verputzt 

zweischaliges  Mauerwerk

Betondecke mit Dielenfußboden

Stahlbeton, Schlackenschüttung, Dielung auf Lagerhölzern

Holzfenster mit Zweischeiben-Isolierverglasung

Zweischeiben-Isolierverlasung im Holzrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.N.SFH.04.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

N

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[D]  1949 ... 1957

1

1

101 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

SFH

4

nicht regional spezifiziert

Grund-Typ

Einfamilienhaus ("EFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
1,66

kWh

Gas1,38

DE Deutschland
Germany

National

Single Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Gas2,70

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

EFH_D 1949 ... 1957Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

02.10.2014 14:10

Energieträger

foss. Brennst.

Strom

Gas-Zentralheizung, hohe 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Gas-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Brennwertkessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen 
(Verlegung innerhalb thermischer Hülle)

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Kerndämmung: Einblasen von 
Dämm-Granulat (Perlite, Polystyrol, 
Mineralwolle o.ä. WLS 045) in den 
Hohlraum; Dämmstärke 8 cm

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + 
Riemchen-Verklinkerung

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,41

0,40

1,30

0,31

0,14

0,13

0,80

0,23

DE.N.SFH.04.Gen
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Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-33%

-74%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh

m²a

kWh
Primärenergie

1,48 kWh

Primärenergie

1,06

kWh

Gas1,12

kWh

Gas2,46

kWh

Gas0,63

kWh

Gas0,39

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel), keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, 
Solarspeicher, keine 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

EFH_D

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1949 ... 1957

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

1Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-34%

-65%

Euro

m²a

Euro

m²a

Euro

m²a

182

123

47

22,7

14,9

8,0

Primärenergie

-37%

-71%

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

312

197

90

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 30 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 02.10.2014 14:10**)
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nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)

Energieträger

foss. Brennst.

Strom

Gas-Zentralheizung, hohe 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Gas-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Brennwertkessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen 
(Verlegung innerhalb thermischer Hülle)

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Kerndämmung: Einblasen von 
Dämm-Granulat (Perlite, Polystyrol, 
Mineralwolle o.ä. WLS 045) in den 
Hohlraum; Dämmstärke 8 cm

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + 
Riemchen-Verklinkerung

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,41

0,40

1,30

0,31

0,14

0,13

0,80

0,23

DE.N.SFH.04.Gen

Ist-
Zustand

M
o

d
er

n
is

ie
ru

n
g

s-
p

ak
et

2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-33%

-74%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh

m²a

kWh
Primärenergie

1,48 kWh

Primärenergie

1,06

kWh

Gas1,12

kWh

Gas2,46

kWh

Gas0,63

kWh

Gas0,39

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel), keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, 
Solarspeicher, keine 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

EFH_D

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1949 ... 1957

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

1Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-34%

-65%

Euro

m²a

Euro

m²a

Euro

m²a

182

123

47

22,7

14,9

8,0

Primärenergie

-37%

-71%

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

312

197

90

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 30 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 02.10.2014 14:10**)

**
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nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)

Energieträger

foss. Brennst.

Strom

Gas-Zentralheizung, hohe 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Gas-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Brennwertkessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen 
(Verlegung innerhalb thermischer Hülle)

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Kerndämmung: Einblasen von 
Dämm-Granulat (Perlite, Polystyrol, 
Mineralwolle o.ä. WLS 045) in den 
Hohlraum; Dämmstärke 8 cm

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + 
Riemchen-Verklinkerung

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,41

0,40

1,30

0,31

0,14

0,13

0,80

0,23

DE.N.SFH.04.Gen

Ist-
Zustand

M
o

d
er

n
is

ie
ru

n
g

s-
p

ak
et

2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-33%

-74%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh

m²a

kWh
Primärenergie

1,48 kWh

Primärenergie

1,06

kWh

Gas1,12

kWh

Gas2,46

kWh

Gas0,63

kWh

Gas0,39

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel), keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, 
Solarspeicher, keine 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

EFH_D

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1949 ... 1957

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

1Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-34%

-65%

Euro

m²a

Euro

m²a

Euro

m²a

182

123

47

22,7

14,9

8,0

Primärenergie

-37%

-71%

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

312

197

90

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 30 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 02.10.2014 14:10**)
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nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)

Energieträger

foss. Brennst.

Strom

Gas-Zentralheizung, hohe 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Gas-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Brennwertkessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen 
(Verlegung innerhalb thermischer Hülle)

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Kerndämmung: Einblasen von 
Dämm-Granulat (Perlite, Polystyrol, 
Mineralwolle o.ä. WLS 045) in den 
Hohlraum; Dämmstärke 8 cm

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + 
Riemchen-Verklinkerung

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,41

0,40

1,30

0,31

0,14

0,13

0,80

0,23

DE.N.SFH.04.Gen

Ist-
Zustand

Mode
rnisie

rungs
-

paket

2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-33%

-74%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh

m²a

kWh
Primärenergie

1,48 kWh

Primärenergie

1,06

kWh

Gas1,12

kWh

Gas2,46

kWh

Gas0,63

kWh

Gas0,39

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel), keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, 
Solarspeicher, keine 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

EFH_D

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1949 ... 1957

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

1Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-34%

-65%

Euro

m²a

Euro

m²a

Euro

m²a

182

123

47

22,7

14,9

8,0

Primärenergie

-37%

-71%

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

312

197

90

-0%
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grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 30 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 02.10.2014 14:10**)
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nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)

*

*

*

*

*

*

*

*

*

        Hinweis: Um die Mindestwerte nach GEG/BEG zu erreichen,  
wurden die mit * gekennzeichneten Parameter entspr. angepasst.*

ANHANG I   
SANIERUNGSKAMPAGNE

SANIERUNGSMUSTERFAHRPLAN (SMFP) 
EFH_D – Einfamilienhäuser (1940/50er Jahre)

1. 

1. TABULA-Basisdaten:
In der rechten Spalte des SMFP (Sanie-
rungsMusterFahrplans) findet sich eine 
Zusammenstellung der für die Bear-
beitung relevanten Basisdaten nach 
TABULA:

o Gebäudetyp
o Gebäudekategorie
o Baualtersklasse
o TABULA-Code

o Angaben zur Charakterisierung
o Angabe beheizte Wohnfläche
o Anzahl Vollgeschosse
o Anzahl Wohnungen

o Netto-Heizwärmebedarf 
> Bestand
> SAN_1
> SAN_2

o Angaben zur Gebäudehülle
> Wärmeverlust nach Bauteilen (Winter)
> Netto-Heizwärmebedarf (Diagramm)

o Angaben zur Baukonstruktion (Bauzeit)
> Dach/Oberste Geschossdecke
> Außenwand
> Fenster
> Fußboden

o Angaben zu Sanierungsvarianten
> „konventionell”i
   (ca. Mindestanforderung nach GEG)
> „zukunftsweisend”
   (ca. Mindestanforderung nach BEG)

Abb. 33: Sanierungsmusterfahrplan (EWS)
Quelle der Abb. Spalte 5: iwu.de, Bericht 2015
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SANIERUNGSMUSTERFAHRPLAN
AUFBAU

Stadt Göttingen „Mittelberg“Integriertes energetisches Quartierskonzept 4 / 29Stand: 06.03.2025

EFH_D            EINFAMILIENHÄUSER  
(1950er JAHRE)

SANIERUNGSMUSTERFAHRPLAN

Dämmung Dach Dämmung Dach Dämmung DachDächer:

Aussenwände:

Fenster-/Aussentüren:

Kellerdecke/Bodenplatte:

Dämmung oberste Geschossdecke Dämmung oberste Geschossdecke Dämmung oberste Geschossdecke

Dämmung Aussenwand Dämmung Aussenwand Dämmung Aussenwand

Austausch Fenster Austausch Fenster Austausch Fenster

Dämmung der Kellerdecke Dämmung der Kellerdecke Dämmung der Kellerdecke

KOSTENKENNWERTE KOSTENSPANNE EMPFEHLUNGENBEZUGSFLÄCHEN

Flachdach: Flachdach:
125 m2

118 m2

20 m2

80 m2

36,5 %

34,3 %

5,9 %

23,3 %

Anteil an der Hüllfläche:

Anteil an der Hüllfläche:

Anteil an der Hüllfläche:

Anteil an der Hüllfläche:

Begehbar: Begehbar:

Wärmedämmverbundsystem: Wärmedämmverbundsystem:

2-fach / 3-fach-Wärmeschutz-Verglasung 2-fach / 3-fach-Wärmeschutz-Verglasung

von oben, inkl. Fussbodenaufbau von oben, inkl. Fussbodenaufbau

von unten von unten

Steildach: Steildach:

Nicht Begehbar: Nicht Begehbar:

195 - 345 € /m2

65 - 125 €/m2

165 - 275 €/m2

615 - 755 €/m2

110 - 150 €/m2

50 - 75 €/m2

315 - 420 €/m2 Sofern noch nicht erfolgt, wird 
als 1. Sanierungsschritt die Däm-
mung des Steildachs empfohlen.

Sofern noch nicht erfolgt, wird 
-knapp dahinter- als 2. Sanie-
rungsschritt die Dämmung der 
Fassade empfohlen. 

Sofern noch nicht erfolgt, wird 
als 3. Sanierungsschritt der Aus-
tausch der Fenster (als 3-Schei-
ben-Verglasung) empfohlen. 

Sofern noch nicht erfolgt, wird 
als 4. Sanierungsschritt die Däm-
mung der Kellerdecke/Boden-
platte empfohlen. Die Dämmung 
der Decken-Oberseite erscheint 
insbesondere im Zusammenhang 
mit dem Einbau einer Fußboden-
heizung sinnvoll. Achtung: Aus-
reichend Raumhöhe erforderlich!

39.600.- €

19.500.- €

12.600.- €

8.800.- €

4.000.- €

52.700.- €

typologie-bedingt nicht relevant

typologie-bedingt nicht relevant

typologie-bedingt nicht relevant

typologie-bedingt nicht relevant

typologie-bedingt nicht relevant

typologie-bedingt nicht relevant

32.400.- €

15.500.- €

12.000.- €

6.000.- €

bis

bis

bis

bis

bis

bis

bis

bis

bis

bis

20 - 40 €/m2

205 - 355 €/m2

75 - 145 €/m2

180 - 290 €/m2

685 - 960 €/m2

115 - 160 €/m2

55 - 80 €/m2

330 - 435 €/m2 41.400.- €

21.300.- €

14.000.- €

9.200.- €

4.400.- €

54.600.- €

34.200.- €

19.600.- €

12.800.- €

6.400.- €

25 - 45 €/m2

---

24 cm

---

---

12 cm

---

10 cm

10 cm

---

30 cm

---

---

24 cm

---

12 cm

12 cm

---

035

---

---

035

1,3

035

035

---

045

---

---

035

0,8

035

035

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

2-Scheiben-Wärmeschutz-V:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

3-Scheiben-Wärmeschutz-V

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

u-Wert:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

u-Wert:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Hinweis: Die vorgeschlagene Reihenfolge der Sanierungsmaßnah-
men ist abhängig von den im TABULA-Steckbrief benannten typo-
logie-spezifischen Effekten auf den Wärmeverlust der Gebäudehülle

Hinweis: Die Kostenspanne betrachtet ausschließlich die energetisch 
relevanten Bauteile. Weitere Baukosten sowie Honorare etc. sind 
nicht enthalten. Projektspezifische Kosten sind durch Architekt*in-
nen/Energieberater*innen zu verifizieren. 

Hinweis: Die Kostenkennwerte betreffen ausschließlich die energe-
tisch relevanten Bauteile, Kostenstand Q1 2025. Projektspezifische 
Kosten + Kostensteigerungen sind durch Architekt*innen/Energie-
berater*innen zu verifizieren. 

Hinweis: Die hier hinterlegten Bezugsflächen wurden der TABULA 
Datenbank entnommen. Sie stellen typologie-spezifische Durch-
schnittswerte dar und sind im Rahmen einer "gebäudescharfen" 
Kostenkalkulation objektspezifisch anzupassen.

Heizwärmebedarf (HWB)
Bestand:
SAN_1, korr.:
SAN_2:

182 kWh/m2a
ca. 110 kWh/m2a

47 kWh/m2a

typisch 1- oder 2-geschossig, mit Satteldach, Dachgeschoss oftmals ausgebaut; Sparrenzwischenraum 

bisweilen ausgemauert, Holzbalken- oder Massivdecken; ein- oder zweischaliges Mauerwerk aus Vollziegeln, 

Trümmer-Hohlblocksteinen o.ä., in Norddeutschland Klinkerschale; Kellerdecke massiv (Stahlbeton o.ä.)

Kombination mit Wärmeerzeuger Heizung (Niedertemperatur-
Kessel); schlecht gedämmte Zirkulationsleitungen

Steildach mit Holzsparren, ausgemauertes Gefach
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Gas-Zentralheizung, geringe Effizienz: Niedertemperatur-
Kessel, hohe Wärmeverluste der Verteilleitungen

1,4

1,4

2,8

1,0

Wärmeversorgung gesamt
Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

1

Holz-Sparren, Ausmauerung mit z.B. Bimsvollsteinen, verputzt 

zweischaliges  Mauerwerk

Betondecke mit Dielenfußboden

Stahlbeton, Schlackenschüttung, Dielung auf Lagerhölzern

Holzfenster mit Zweischeiben-Isolierverglasung

Zweischeiben-Isolierverlasung im Holzrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.N.SFH.04.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

N

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[D]  1949 ... 1957

1

1

101 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

SFH

4

nicht regional spezifiziert

Grund-Typ

Einfamilienhaus ("EFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
1,66

kWh

Gas1,38

DE Deutschland
Germany

National

Single Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Gas2,70

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

EFH_D 1949 ... 1957Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

02.10.2014 14:10

typisch 1- oder 2-geschossig, mit Satteldach, Dachgeschoss oftmals ausgebaut; Sparrenzwischenraum 

bisweilen ausgemauert, Holzbalken- oder Massivdecken; ein- oder zweischaliges Mauerwerk aus Vollziegeln, 

Trümmer-Hohlblocksteinen o.ä., in Norddeutschland Klinkerschale; Kellerdecke massiv (Stahlbeton o.ä.)

Kombination mit Wärmeerzeuger Heizung (Niedertemperatur-
Kessel); schlecht gedämmte Zirkulationsleitungen

Steildach mit Holzsparren, ausgemauertes Gefach
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Gas-Zentralheizung, geringe Effizienz: Niedertemperatur-
Kessel, hohe Wärmeverluste der Verteilleitungen

1,4

1,4

2,8

1,0

Wärmeversorgung gesamt
Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

1

Holz-Sparren, Ausmauerung mit z.B. Bimsvollsteinen, verputzt 

zweischaliges  Mauerwerk

Betondecke mit Dielenfußboden

Stahlbeton, Schlackenschüttung, Dielung auf Lagerhölzern

Holzfenster mit Zweischeiben-Isolierverglasung

Zweischeiben-Isolierverlasung im Holzrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.N.SFH.04.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

N

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[D]  1949 ... 1957

1

1

101 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

SFH

4

nicht regional spezifiziert

Grund-Typ

Einfamilienhaus ("EFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
1,66

kWh

Gas1,38

DE Deutschland
Germany

National

Single Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Gas2,70

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

EFH_D 1949 ... 1957Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

02.10.2014 14:10

Energieträger

foss. Brennst.

Strom

Gas-Zentralheizung, hohe 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Gas-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Brennwertkessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen 
(Verlegung innerhalb thermischer Hülle)

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Kerndämmung: Einblasen von 
Dämm-Granulat (Perlite, Polystyrol, 
Mineralwolle o.ä. WLS 045) in den 
Hohlraum; Dämmstärke 8 cm

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + 
Riemchen-Verklinkerung

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,41

0,40

1,30

0,31

0,14

0,13

0,80

0,23

DE.N.SFH.04.Gen

Ist-
Zustand
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2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-33%

-74%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh

m²a

kWh
Primärenergie

1,48 kWh

Primärenergie

1,06

kWh

Gas1,12

kWh

Gas2,46

kWh

Gas0,63

kWh

Gas0,39

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel), keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, 
Solarspeicher, keine 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

EFH_D

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1949 ... 1957

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

1Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-34%

-65%

Euro

m²a

Euro

m²a

Euro

m²a

182

123

47

22,7

14,9

8,0

Primärenergie

-37%

-71%

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

312

197

90

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 30 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 02.10.2014 14:10**)

**

268

162

58

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)

Energieträger

foss. Brennst.

Strom

Gas-Zentralheizung, hohe 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Gas-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Brennwertkessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen 
(Verlegung innerhalb thermischer Hülle)

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Kerndämmung: Einblasen von 
Dämm-Granulat (Perlite, Polystyrol, 
Mineralwolle o.ä. WLS 045) in den 
Hohlraum; Dämmstärke 8 cm

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + 
Riemchen-Verklinkerung

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,41

0,40

1,30

0,31

0,14

0,13

0,80

0,23

DE.N.SFH.04.Gen

Ist-
Zustand

M
o
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2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-33%

-74%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh

m²a

kWh
Primärenergie

1,48 kWh

Primärenergie

1,06

kWh

Gas1,12

kWh

Gas2,46

kWh

Gas0,63

kWh

Gas0,39

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel), keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, 
Solarspeicher, keine 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

EFH_D

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1949 ... 1957

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

1Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-34%

-65%

Euro

m²a

Euro

m²a

Euro

m²a

182

123

47

22,7

14,9

8,0

Primärenergie

-37%

-71%

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

312

197

90

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 30 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 02.10.2014 14:10**)

**

268

162

58

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)

Energieträger

foss. Brennst.

Strom

Gas-Zentralheizung, hohe 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Gas-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Brennwertkessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen 
(Verlegung innerhalb thermischer Hülle)

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Kerndämmung: Einblasen von 
Dämm-Granulat (Perlite, Polystyrol, 
Mineralwolle o.ä. WLS 045) in den 
Hohlraum; Dämmstärke 8 cm

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + 
Riemchen-Verklinkerung

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,41

0,40

1,30

0,31

0,14

0,13

0,80

0,23

DE.N.SFH.04.Gen

Ist-
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Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-33%

-74%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh

m²a

kWh
Primärenergie

1,48 kWh

Primärenergie

1,06

kWh

Gas1,12

kWh

Gas2,46

kWh

Gas0,63

kWh

Gas0,39

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel), keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, 
Solarspeicher, keine 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

EFH_D

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1949 ... 1957

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

1Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-34%

-65%

Euro

m²a

Euro

m²a

Euro

m²a

182

123

47

22,7

14,9

8,0

Primärenergie

-37%

-71%

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

312

197

90

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 30 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 02.10.2014 14:10**)

**

268
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58

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)

Energieträger

foss. Brennst.

Strom

Gas-Zentralheizung, hohe 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Gas-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Brennwertkessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen 
(Verlegung innerhalb thermischer Hülle)

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Kerndämmung: Einblasen von 
Dämm-Granulat (Perlite, Polystyrol, 
Mineralwolle o.ä. WLS 045) in den 
Hohlraum; Dämmstärke 8 cm

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + 
Riemchen-Verklinkerung

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,41

0,40

1,30

0,31

0,14

0,13

0,80

0,23

DE.N.SFH.04.Gen
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Außenwände
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Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-33%

-74%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh

m²a

kWh
Primärenergie

1,48 kWh

Primärenergie

1,06

kWh

Gas1,12

kWh

Gas2,46

kWh

Gas0,63

kWh

Gas0,39

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel), keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, 
Solarspeicher, keine 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

EFH_D

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1949 ... 1957

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

1Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-34%

-65%

Euro

m²a

Euro

m²a
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m²a

182
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47

22,7

14,9

8,0
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grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 30 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 02.10.2014 14:10**)
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nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)

*

*

*

*

*

*

*

*

*

        Hinweis: Um die Mindestwerte nach GEG/BEG zu erreichen,  
wurden die mit * gekennzeichneten Parameter entspr. angepasst.*

ANHANG I   
SANIERUNGSKAMPAGNE

SANIERUNGSMUSTERFAHRPLAN (SMFP) 
EFH_D – Einfamilienhäuser (1940/50er Jahre)

2. Bezugsflächen:
Die für die Berechnungen relevanten 
Bezugsflächen der einzelnen Hüllflächen 
werden dem jeweiligen TABULA-Steck-
brief (bzw. den diesem hinterlegten 
erweiterten Datensatz) entnommen. 

Es ist wichtig zu verstehen, dass diese 
Flächen nicht einem einzelnen konkre-
ten Gebäude zuzuordnen sind, son-
dern einem statistischen Mittelwert der 
betrachteten Typologie entsprechen. 

Abweichung von den tatsächlichen Hüll-
flächen jedes konkreten Objektes sind 
damit unbedingt vorauszusetzen und zu 
berücksichtigen.

2. 
Abb. 34: Sanierungsmusterfahrplan (EWS)
Quelle der Abb. Spalte 5: iwu.de, Bericht 2015



Stadt Göttingen „Mittelberg“Integriertes Energetisches Quartierskonzept A-I:23 / 47Stand: 21.03.2025

SANIERUNGSMUSTERFAHRPLAN
AUFBAU

Stadt Göttingen „Mittelberg“Integriertes energetisches Quartierskonzept 4 / 29Stand: 06.03.2025

EFH_D            EINFAMILIENHÄUSER  
(1950er JAHRE)

SANIERUNGSMUSTERFAHRPLAN

Dämmung Dach Dämmung Dach Dämmung DachDächer:

Aussenwände:

Fenster-/Aussentüren:

Kellerdecke/Bodenplatte:

Dämmung oberste Geschossdecke Dämmung oberste Geschossdecke Dämmung oberste Geschossdecke

Dämmung Aussenwand Dämmung Aussenwand Dämmung Aussenwand

Austausch Fenster Austausch Fenster Austausch Fenster

Dämmung der Kellerdecke Dämmung der Kellerdecke Dämmung der Kellerdecke

KOSTENKENNWERTE KOSTENSPANNE EMPFEHLUNGENBEZUGSFLÄCHEN

Flachdach: Flachdach:
125 m2

118 m2

20 m2

80 m2

36,5 %

34,3 %

5,9 %

23,3 %

Anteil an der Hüllfläche:

Anteil an der Hüllfläche:

Anteil an der Hüllfläche:

Anteil an der Hüllfläche:

Begehbar: Begehbar:

Wärmedämmverbundsystem: Wärmedämmverbundsystem:

2-fach / 3-fach-Wärmeschutz-Verglasung 2-fach / 3-fach-Wärmeschutz-Verglasung

von oben, inkl. Fussbodenaufbau von oben, inkl. Fussbodenaufbau

von unten von unten

Steildach: Steildach:

Nicht Begehbar: Nicht Begehbar:

195 - 345 € /m2

65 - 125 €/m2

165 - 275 €/m2

615 - 755 €/m2

110 - 150 €/m2

50 - 75 €/m2

315 - 420 €/m2 Sofern noch nicht erfolgt, wird 
als 1. Sanierungsschritt die Däm-
mung des Steildachs empfohlen.

Sofern noch nicht erfolgt, wird 
-knapp dahinter- als 2. Sanie-
rungsschritt die Dämmung der 
Fassade empfohlen. 

Sofern noch nicht erfolgt, wird 
als 3. Sanierungsschritt der Aus-
tausch der Fenster (als 3-Schei-
ben-Verglasung) empfohlen. 

Sofern noch nicht erfolgt, wird 
als 4. Sanierungsschritt die Däm-
mung der Kellerdecke/Boden-
platte empfohlen. Die Dämmung 
der Decken-Oberseite erscheint 
insbesondere im Zusammenhang 
mit dem Einbau einer Fußboden-
heizung sinnvoll. Achtung: Aus-
reichend Raumhöhe erforderlich!

39.600.- €

19.500.- €

12.600.- €

8.800.- €

4.000.- €

52.700.- €

typologie-bedingt nicht relevant

typologie-bedingt nicht relevant

typologie-bedingt nicht relevant

typologie-bedingt nicht relevant

typologie-bedingt nicht relevant

typologie-bedingt nicht relevant

32.400.- €

15.500.- €

12.000.- €

6.000.- €

bis

bis

bis

bis

bis

bis

bis

bis

bis

bis

20 - 40 €/m2

205 - 355 €/m2

75 - 145 €/m2

180 - 290 €/m2

685 - 960 €/m2

115 - 160 €/m2

55 - 80 €/m2

330 - 435 €/m2 41.400.- €

21.300.- €

14.000.- €

9.200.- €

4.400.- €

54.600.- €

34.200.- €

19.600.- €

12.800.- €

6.400.- €

25 - 45 €/m2

---

24 cm

---

---

12 cm

---

10 cm

10 cm

---

30 cm

---

---

24 cm

---

12 cm

12 cm

---

035

---

---

035

1,3

035

035

---

045

---

---

035

0,8

035

035

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

2-Scheiben-Wärmeschutz-V:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

3-Scheiben-Wärmeschutz-V

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

u-Wert:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

u-Wert:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Hinweis: Die vorgeschlagene Reihenfolge der Sanierungsmaßnah-
men ist abhängig von den im TABULA-Steckbrief benannten typo-
logie-spezifischen Effekten auf den Wärmeverlust der Gebäudehülle

Hinweis: Die Kostenspanne betrachtet ausschließlich die energetisch 
relevanten Bauteile. Weitere Baukosten sowie Honorare etc. sind 
nicht enthalten. Projektspezifische Kosten sind durch Architekt*in-
nen/Energieberater*innen zu verifizieren. 

Hinweis: Die Kostenkennwerte betreffen ausschließlich die energe-
tisch relevanten Bauteile, Kostenstand Q1 2025. Projektspezifische 
Kosten + Kostensteigerungen sind durch Architekt*innen/Energie-
berater*innen zu verifizieren. 

Hinweis: Die hier hinterlegten Bezugsflächen wurden der TABULA 
Datenbank entnommen. Sie stellen typologie-spezifische Durch-
schnittswerte dar und sind im Rahmen einer "gebäudescharfen" 
Kostenkalkulation objektspezifisch anzupassen.

Heizwärmebedarf (HWB)
Bestand:
SAN_1, korr.:
SAN_2:

182 kWh/m2a
ca. 110 kWh/m2a

47 kWh/m2a

typisch 1- oder 2-geschossig, mit Satteldach, Dachgeschoss oftmals ausgebaut; Sparrenzwischenraum 

bisweilen ausgemauert, Holzbalken- oder Massivdecken; ein- oder zweischaliges Mauerwerk aus Vollziegeln, 

Trümmer-Hohlblocksteinen o.ä., in Norddeutschland Klinkerschale; Kellerdecke massiv (Stahlbeton o.ä.)

Kombination mit Wärmeerzeuger Heizung (Niedertemperatur-
Kessel); schlecht gedämmte Zirkulationsleitungen

Steildach mit Holzsparren, ausgemauertes Gefach
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Gas-Zentralheizung, geringe Effizienz: Niedertemperatur-
Kessel, hohe Wärmeverluste der Verteilleitungen

1,4

1,4

2,8

1,0

Wärmeversorgung gesamt
Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

1

Holz-Sparren, Ausmauerung mit z.B. Bimsvollsteinen, verputzt 

zweischaliges  Mauerwerk

Betondecke mit Dielenfußboden

Stahlbeton, Schlackenschüttung, Dielung auf Lagerhölzern

Holzfenster mit Zweischeiben-Isolierverglasung

Zweischeiben-Isolierverlasung im Holzrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.N.SFH.04.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

N

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[D]  1949 ... 1957

1

1

101 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

SFH

4

nicht regional spezifiziert

Grund-Typ

Einfamilienhaus ("EFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
1,66

kWh

Gas1,38

DE Deutschland
Germany

National

Single Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Gas2,70

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

EFH_D 1949 ... 1957Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

02.10.2014 14:10

typisch 1- oder 2-geschossig, mit Satteldach, Dachgeschoss oftmals ausgebaut; Sparrenzwischenraum 

bisweilen ausgemauert, Holzbalken- oder Massivdecken; ein- oder zweischaliges Mauerwerk aus Vollziegeln, 

Trümmer-Hohlblocksteinen o.ä., in Norddeutschland Klinkerschale; Kellerdecke massiv (Stahlbeton o.ä.)

Kombination mit Wärmeerzeuger Heizung (Niedertemperatur-
Kessel); schlecht gedämmte Zirkulationsleitungen

Steildach mit Holzsparren, ausgemauertes Gefach
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Gas-Zentralheizung, geringe Effizienz: Niedertemperatur-
Kessel, hohe Wärmeverluste der Verteilleitungen

1,4

1,4

2,8

1,0

Wärmeversorgung gesamt
Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

1

Holz-Sparren, Ausmauerung mit z.B. Bimsvollsteinen, verputzt 

zweischaliges  Mauerwerk

Betondecke mit Dielenfußboden

Stahlbeton, Schlackenschüttung, Dielung auf Lagerhölzern

Holzfenster mit Zweischeiben-Isolierverglasung

Zweischeiben-Isolierverlasung im Holzrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.N.SFH.04.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

N

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[D]  1949 ... 1957

1

1

101 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

SFH

4

nicht regional spezifiziert

Grund-Typ

Einfamilienhaus ("EFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
1,66

kWh

Gas1,38

DE Deutschland
Germany

National

Single Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Gas2,70

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

EFH_D 1949 ... 1957Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

02.10.2014 14:10

Energieträger

foss. Brennst.

Strom

Gas-Zentralheizung, hohe 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Gas-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Brennwertkessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen 
(Verlegung innerhalb thermischer Hülle)

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Kerndämmung: Einblasen von 
Dämm-Granulat (Perlite, Polystyrol, 
Mineralwolle o.ä. WLS 045) in den 
Hohlraum; Dämmstärke 8 cm

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + 
Riemchen-Verklinkerung

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,41

0,40

1,30

0,31

0,14

0,13

0,80

0,23

DE.N.SFH.04.Gen

Ist-
Zustand

M
o

d
er

n
is

ie
ru

n
g

s-
p

ak
et

2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-33%

-74%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh

m²a

kWh
Primärenergie

1,48 kWh

Primärenergie

1,06

kWh

Gas1,12

kWh

Gas2,46

kWh

Gas0,63

kWh

Gas0,39

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel), keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, 
Solarspeicher, keine 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

EFH_D

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1949 ... 1957

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

1Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-34%

-65%

Euro

m²a

Euro

m²a

Euro

m²a

182

123

47

22,7

14,9

8,0

Primärenergie

-37%

-71%

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

312

197

90

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 30 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 02.10.2014 14:10**)

**

268

162

58

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)

Energieträger

foss. Brennst.

Strom

Gas-Zentralheizung, hohe 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Gas-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Brennwertkessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen 
(Verlegung innerhalb thermischer Hülle)

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Kerndämmung: Einblasen von 
Dämm-Granulat (Perlite, Polystyrol, 
Mineralwolle o.ä. WLS 045) in den 
Hohlraum; Dämmstärke 8 cm

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + 
Riemchen-Verklinkerung

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,41

0,40

1,30

0,31

0,14

0,13

0,80

0,23

DE.N.SFH.04.Gen

Ist-
Zustand

M
o

d
er

n
is

ie
ru

n
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et

2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-33%

-74%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh

m²a

kWh
Primärenergie

1,48 kWh

Primärenergie

1,06

kWh

Gas1,12

kWh

Gas2,46

kWh

Gas0,63

kWh

Gas0,39

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel), keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, 
Solarspeicher, keine 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

EFH_D

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1949 ... 1957

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

1Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-34%

-65%

Euro

m²a

Euro

m²a

Euro

m²a

182

123

47

22,7

14,9

8,0

Primärenergie

-37%

-71%

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

312

197

90

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 30 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 02.10.2014 14:10**)

**

268

162

58

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)

Energieträger

foss. Brennst.

Strom

Gas-Zentralheizung, hohe 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Gas-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Brennwertkessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen 
(Verlegung innerhalb thermischer Hülle)

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Kerndämmung: Einblasen von 
Dämm-Granulat (Perlite, Polystyrol, 
Mineralwolle o.ä. WLS 045) in den 
Hohlraum; Dämmstärke 8 cm

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + 
Riemchen-Verklinkerung

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,41

0,40

1,30

0,31

0,14

0,13

0,80

0,23

DE.N.SFH.04.Gen
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Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-33%

-74%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh

m²a

kWh
Primärenergie

1,48 kWh

Primärenergie

1,06

kWh

Gas1,12

kWh

Gas2,46

kWh

Gas0,63

kWh

Gas0,39

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel), keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, 
Solarspeicher, keine 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

EFH_D

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1949 ... 1957

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

1Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-34%

-65%

Euro

m²a

Euro

m²a

Euro

m²a

182

123

47

22,7

14,9

8,0

Primärenergie

-37%

-71%

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

312

197

90

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 30 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 02.10.2014 14:10**)

**

268

162

58

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)

Energieträger

foss. Brennst.

Strom

Gas-Zentralheizung, hohe 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Gas-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Brennwertkessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen 
(Verlegung innerhalb thermischer Hülle)

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Kerndämmung: Einblasen von 
Dämm-Granulat (Perlite, Polystyrol, 
Mineralwolle o.ä. WLS 045) in den 
Hohlraum; Dämmstärke 8 cm

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + 
Riemchen-Verklinkerung

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,41

0,40

1,30

0,31

0,14

0,13

0,80

0,23

DE.N.SFH.04.Gen

Ist-
Zustand

Mode
rnisie

rungs
-

paket

2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-33%

-74%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh

m²a

kWh
Primärenergie

1,48 kWh

Primärenergie

1,06

kWh

Gas1,12

kWh

Gas2,46

kWh

Gas0,63

kWh

Gas0,39

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel), keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, 
Solarspeicher, keine 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

EFH_D

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1949 ... 1957

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

1Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-34%

-65%

Euro

m²a

Euro

m²a

Euro

m²a

182

123

47

22,7

14,9

8,0

Primärenergie

-37%

-71%

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

312

197

90

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 30 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 02.10.2014 14:10**)

**

268

162

58

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)

*

*

*

*

*

*

*

*

*

        Hinweis: Um die Mindestwerte nach GEG/BEG zu erreichen,  
wurden die mit * gekennzeichneten Parameter entspr. angepasst.*

ANHANG I   
SANIERUNGSKAMPAGNE

SANIERUNGSMUSTERFAHRPLAN (SMFP) 
EFH_D – Einfamilienhäuser (1940/50er Jahre)

3. Kostenkennwerte + Kostenspanne:
Die Baukosten jeder einzelnen Maß-
nahme ergeben sich als Produkt von 
„Bezugsmenge x Einheitspreis”. Die Her-
leitung der Bezugsmenge wurde auf der 
vorangegangenen Seite erläutert.

Die hier zugrundezulegenden Kosten-
kernwerte werden jeweils auf Basis aktu-
eller Baupreise (Index Q1.2025, brutto) 
angegeben. 

Sie gliedern sich nach den zu betrach-
tenden Hüllflächen und Konstruktions-
varianten (Außenwand, Fenster, Dach/
oberste Decke, Kellerdecke/Fußboden 
gegen Erdreich) und unterscheiden 
zwischen GEG- und BEG-„konformen” 
Qualitäten. 

Die Kostenkennwerte beschreiben auf-
grund der aus vielerlei Gründen beste-
henden Kosten-Schwankungen also eine 
Kostenspanne (von – bis). Im Ergebnis 
der Berechnung wird demnach nicht ein 
festgelegter Betrag ermittelt, sondern 
eine Kostenspanne ausgewiesen, welche 
die zu erwartenden Kosten der Einzel-
maßnahme einzugrenzen versucht. Eine 
Präzisierung der objektbezogen tatsäch-
lich zu erwartenden Kosten ist erst auf 
Basis einer konkreten Beratung/Planung 
durch eine*n Architekt*in oder eine*n 
Energieberater*in möglich.

Für die jeweilige Typologie üblicherweise 
nicht relevante Konstruktionsvarianten 
werden ausgeklammert.

3. 
Abb. 35: Sanierungsmusterfahrplan (EWS)
Quelle der Abb. Spalte 5: iwu.de, Bericht 2015
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SANIERUNGSMUSTERFAHRPLAN
AUFBAU
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EFH_D            EINFAMILIENHÄUSER  
(1950er JAHRE)

SANIERUNGSMUSTERFAHRPLAN

Dämmung Dach Dämmung Dach Dämmung DachDächer:

Aussenwände:

Fenster-/Aussentüren:

Kellerdecke/Bodenplatte:

Dämmung oberste Geschossdecke Dämmung oberste Geschossdecke Dämmung oberste Geschossdecke

Dämmung Aussenwand Dämmung Aussenwand Dämmung Aussenwand

Austausch Fenster Austausch Fenster Austausch Fenster

Dämmung der Kellerdecke Dämmung der Kellerdecke Dämmung der Kellerdecke

KOSTENKENNWERTE KOSTENSPANNE EMPFEHLUNGENBEZUGSFLÄCHEN

Flachdach: Flachdach:
125 m2

118 m2

20 m2

80 m2

36,5 %

34,3 %

5,9 %

23,3 %

Anteil an der Hüllfläche:

Anteil an der Hüllfläche:

Anteil an der Hüllfläche:

Anteil an der Hüllfläche:

Begehbar: Begehbar:

Wärmedämmverbundsystem: Wärmedämmverbundsystem:

2-fach / 3-fach-Wärmeschutz-Verglasung 2-fach / 3-fach-Wärmeschutz-Verglasung

von oben, inkl. Fussbodenaufbau von oben, inkl. Fussbodenaufbau

von unten von unten

Steildach: Steildach:

Nicht Begehbar: Nicht Begehbar:

195 - 345 € /m2

65 - 125 €/m2

165 - 275 €/m2

615 - 755 €/m2

110 - 150 €/m2

50 - 75 €/m2

315 - 420 €/m2 Sofern noch nicht erfolgt, wird 
als 1. Sanierungsschritt die Däm-
mung des Steildachs empfohlen.

Sofern noch nicht erfolgt, wird 
-knapp dahinter- als 2. Sanie-
rungsschritt die Dämmung der 
Fassade empfohlen. 

Sofern noch nicht erfolgt, wird 
als 3. Sanierungsschritt der Aus-
tausch der Fenster (als 3-Schei-
ben-Verglasung) empfohlen. 

Sofern noch nicht erfolgt, wird 
als 4. Sanierungsschritt die Däm-
mung der Kellerdecke/Boden-
platte empfohlen. Die Dämmung 
der Decken-Oberseite erscheint 
insbesondere im Zusammenhang 
mit dem Einbau einer Fußboden-
heizung sinnvoll. Achtung: Aus-
reichend Raumhöhe erforderlich!

39.600.- €

19.500.- €

12.600.- €

8.800.- €

4.000.- €

52.700.- €

typologie-bedingt nicht relevant

typologie-bedingt nicht relevant

typologie-bedingt nicht relevant

typologie-bedingt nicht relevant

typologie-bedingt nicht relevant

typologie-bedingt nicht relevant

32.400.- €

15.500.- €

12.000.- €

6.000.- €

bis

bis

bis

bis

bis

bis

bis

bis

bis

bis

20 - 40 €/m2

205 - 355 €/m2

75 - 145 €/m2

180 - 290 €/m2

685 - 960 €/m2

115 - 160 €/m2

55 - 80 €/m2

330 - 435 €/m2 41.400.- €

21.300.- €

14.000.- €

9.200.- €

4.400.- €

54.600.- €

34.200.- €

19.600.- €

12.800.- €

6.400.- €

25 - 45 €/m2

---

24 cm

---

---

12 cm

---

10 cm

10 cm

---

30 cm

---

---

24 cm

---

12 cm

12 cm

---

035

---

---

035

1,3

035

035

---

045

---

---

035

0,8

035

035

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

2-Scheiben-Wärmeschutz-V:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

3-Scheiben-Wärmeschutz-V

Dämmschichtstärke:

Dämmschichtstärke:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

u-Wert:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

u-Wert:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Wärmeleitfähigkeitsgruppe:

Hinweis: Die vorgeschlagene Reihenfolge der Sanierungsmaßnah-
men ist abhängig von den im TABULA-Steckbrief benannten typo-
logie-spezifischen Effekten auf den Wärmeverlust der Gebäudehülle

Hinweis: Die Kostenspanne betrachtet ausschließlich die energetisch 
relevanten Bauteile. Weitere Baukosten sowie Honorare etc. sind 
nicht enthalten. Projektspezifische Kosten sind durch Architekt*in-
nen/Energieberater*innen zu verifizieren. 

Hinweis: Die Kostenkennwerte betreffen ausschließlich die energe-
tisch relevanten Bauteile, Kostenstand Q1 2025. Projektspezifische 
Kosten + Kostensteigerungen sind durch Architekt*innen/Energie-
berater*innen zu verifizieren. 

Hinweis: Die hier hinterlegten Bezugsflächen wurden der TABULA 
Datenbank entnommen. Sie stellen typologie-spezifische Durch-
schnittswerte dar und sind im Rahmen einer "gebäudescharfen" 
Kostenkalkulation objektspezifisch anzupassen.

Heizwärmebedarf (HWB)
Bestand:
SAN_1, korr.:
SAN_2:

182 kWh/m2a
ca. 110 kWh/m2a

47 kWh/m2a

typisch 1- oder 2-geschossig, mit Satteldach, Dachgeschoss oftmals ausgebaut; Sparrenzwischenraum 

bisweilen ausgemauert, Holzbalken- oder Massivdecken; ein- oder zweischaliges Mauerwerk aus Vollziegeln, 

Trümmer-Hohlblocksteinen o.ä., in Norddeutschland Klinkerschale; Kellerdecke massiv (Stahlbeton o.ä.)

Kombination mit Wärmeerzeuger Heizung (Niedertemperatur-
Kessel); schlecht gedämmte Zirkulationsleitungen

Steildach mit Holzsparren, ausgemauertes Gefach
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Gas-Zentralheizung, geringe Effizienz: Niedertemperatur-
Kessel, hohe Wärmeverluste der Verteilleitungen

1,4

1,4

2,8

1,0

Wärmeversorgung gesamt
Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

1

Holz-Sparren, Ausmauerung mit z.B. Bimsvollsteinen, verputzt 

zweischaliges  Mauerwerk

Betondecke mit Dielenfußboden

Stahlbeton, Schlackenschüttung, Dielung auf Lagerhölzern

Holzfenster mit Zweischeiben-Isolierverglasung

Zweischeiben-Isolierverlasung im Holzrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.N.SFH.04.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

N

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[D]  1949 ... 1957

1

1

101 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

SFH

4

nicht regional spezifiziert

Grund-Typ

Einfamilienhaus ("EFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
1,66

kWh

Gas1,38

DE Deutschland
Germany

National

Single Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Gas2,70

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

EFH_D 1949 ... 1957Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

02.10.2014 14:10

typisch 1- oder 2-geschossig, mit Satteldach, Dachgeschoss oftmals ausgebaut; Sparrenzwischenraum 

bisweilen ausgemauert, Holzbalken- oder Massivdecken; ein- oder zweischaliges Mauerwerk aus Vollziegeln, 

Trümmer-Hohlblocksteinen o.ä., in Norddeutschland Klinkerschale; Kellerdecke massiv (Stahlbeton o.ä.)

Kombination mit Wärmeerzeuger Heizung (Niedertemperatur-
Kessel); schlecht gedämmte Zirkulationsleitungen

Steildach mit Holzsparren, ausgemauertes Gefach
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Gas-Zentralheizung, geringe Effizienz: Niedertemperatur-
Kessel, hohe Wärmeverluste der Verteilleitungen

1,4

1,4

2,8

1,0

Wärmeversorgung gesamt
Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

1

Holz-Sparren, Ausmauerung mit z.B. Bimsvollsteinen, verputzt 

zweischaliges  Mauerwerk

Betondecke mit Dielenfußboden

Stahlbeton, Schlackenschüttung, Dielung auf Lagerhölzern

Holzfenster mit Zweischeiben-Isolierverglasung

Zweischeiben-Isolierverlasung im Holzrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.N.SFH.04.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

N

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[D]  1949 ... 1957

1

1

101 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

SFH

4

nicht regional spezifiziert

Grund-Typ

Einfamilienhaus ("EFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
1,66

kWh

Gas1,38

DE Deutschland
Germany

National

Single Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Gas2,70

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

EFH_D 1949 ... 1957Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

02.10.2014 14:10

Energieträger

foss. Brennst.

Strom

Gas-Zentralheizung, hohe 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Gas-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Brennwertkessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen 
(Verlegung innerhalb thermischer Hülle)

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Kerndämmung: Einblasen von 
Dämm-Granulat (Perlite, Polystyrol, 
Mineralwolle o.ä. WLS 045) in den 
Hohlraum; Dämmstärke 8 cm

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + 
Riemchen-Verklinkerung

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,41

0,40

1,30

0,31

0,14

0,13

0,80

0,23

DE.N.SFH.04.Gen

Ist-
Zustand

M
o

d
er

n
is

ie
ru

n
g

s-
p

ak
et

2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-33%

-74%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh

m²a

kWh
Primärenergie

1,48 kWh

Primärenergie

1,06

kWh

Gas1,12

kWh

Gas2,46

kWh

Gas0,63

kWh

Gas0,39

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel), keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, 
Solarspeicher, keine 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

EFH_D

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1949 ... 1957

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

1Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-34%

-65%

Euro

m²a

Euro

m²a

Euro

m²a

182

123

47

22,7

14,9

8,0

Primärenergie

-37%

-71%

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

312

197

90

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 30 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 02.10.2014 14:10**)

**
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58

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)

Energieträger

foss. Brennst.

Strom

Gas-Zentralheizung, hohe 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Gas-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Brennwertkessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen 
(Verlegung innerhalb thermischer Hülle)

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Kerndämmung: Einblasen von 
Dämm-Granulat (Perlite, Polystyrol, 
Mineralwolle o.ä. WLS 045) in den 
Hohlraum; Dämmstärke 8 cm

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + 
Riemchen-Verklinkerung

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,41

0,40

1,30

0,31

0,14

0,13

0,80

0,23

DE.N.SFH.04.Gen

Ist-
Zustand

M
o

d
er

n
is

ie
ru

n
g

s-
p

ak
et

2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-33%

-74%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh

m²a

kWh
Primärenergie

1,48 kWh

Primärenergie

1,06

kWh

Gas1,12

kWh

Gas2,46

kWh

Gas0,63

kWh

Gas0,39

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
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nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)

Energieträger

foss. Brennst.

Strom

Gas-Zentralheizung, hohe 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Gas-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Brennwertkessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen 
(Verlegung innerhalb thermischer Hülle)

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Kerndämmung: Einblasen von 
Dämm-Granulat (Perlite, Polystyrol, 
Mineralwolle o.ä. WLS 045) in den 
Hohlraum; Dämmstärke 8 cm

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + 
Riemchen-Verklinkerung

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)
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nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)

Energieträger

foss. Brennst.

Strom

Gas-Zentralheizung, hohe 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Gas-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Brennwertkessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen 
(Verlegung innerhalb thermischer Hülle)

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Kerndämmung: Einblasen von 
Dämm-Granulat (Perlite, Polystyrol, 
Mineralwolle o.ä. WLS 045) in den 
Hohlraum; Dämmstärke 8 cm

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + 
Riemchen-Verklinkerung

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,41

0,40

1,30

0,31

0,14

0,13

0,80

0,23

DE.N.SFH.04.Gen

Ist-
Zustand

Mode
rnisie

rungs
-

paket

2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-33%

-74%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh

m²a

kWh

m²a

kWh

m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh

m²a

kWh
Primärenergie

1,48 kWh

Primärenergie

1,06

kWh

Gas1,12

kWh

Gas2,46

kWh

Gas0,63

kWh

Gas0,39

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
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nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)
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        Hinweis: Um die Mindestwerte nach GEG/BEG zu erreichen,  
wurden die mit * gekennzeichneten Parameter entspr. angepasst.*

ANHANG I   
SANIERUNGSKAMPAGNE

SANIERUNGSMUSTERFAHRPLAN (SMFP) 
EFH_D – Einfamilienhäuser (1940/50er Jahre)

4. Empfehlung:
Die in der vierten Spalte angegebenen 
Empfehlungen zur Reihenfolge der Sanie-
rungsmaßnahmen basieren auf den lt. 
TABULA anzusetzenden Wärmeverlusten 
der einzelnen Hüllflächen im IST-Zustand 
(siehe kleiner markierter Bereich). Dabei 
wird die Komponente mit den größten 
anteiligen Verlusten jeweils zuerst ertüch-
tigt. Die Reihenfolge der Maßnahmen 
unterscheidet sich je nach betrachteter 
Typologie voneinander. Gebäudespezi-
fische Besonderheiten (wie z. B. bereits 
durchgeführte Sanierungsmaßnahmen 
oder abweichende Geometrien) können 
im SMFP nicht berücksichtigt werden. 
Diese müssen – wie bereits die zuvor 
behandelten konkreten Kosten auf Basis 
einer konkreten Beratung/Planung – durch 
ein*e Architekt*in oder eine*n Energie-
berater*in festgelegt werden. Steht mehr 
als eine Sanierungsvariante zur Auswahl, 
wird je Variante ein Pfeil gesetzt.

Priorität 1:
Maßnahme mit dem prozen-
tual größten Wärmeverlust

Priorität 2:
Maßnahme mit dem prozen-
tual 2.größten Wärmeverlust

Priorität 3:
Maßnahme mit dem prozen-
tual 3.größten Wärmeverlust

Priorität 4:
Maßnahme mit dem prozen-
tual kleinsten Wärmeverlust

4. 
Abb. 36: Sanierungsmusterfahrplan (EWS)
Quelle der Abb. Spalte 5: iwu.de, Bericht 2015
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SANIERUNGSMUSTERFAHRPLAN 
TABULA-TYPENÜBERSICHT

Im Rahmen der Konzepterarbeitung 
erfolgte eine Auswahl von insgesamt 
zehn für das Quartier relevanter Gebäu-
detypologien nach TABULA. Dieses sind:
EINFAMILIENÄUSER:
	– EFH_D: Einfamilienhäuser 1949-57
	– EFH_E: Einfamilienhäuser 1958-68
	– EFH_F: Einfamilienhäuser 1969-78

REIHENHÄUSER:
	– RH_D: Reihenhäuser 1949-57
	– RH_E: Reihenhäuser 1958-68
	– RH_F: Reihenhäuser 1969-78

(KLEINE) MEHRFAMILIENHÄUSER:
	– MFH_D: Mehrfamilienhäuser 1949-57
	– MFH_E: Mehrfamilienhäuser 1958-68
	– MFH_F: Mehrfamilienhäuser 1969-78

GROSSE MEHRFAMILIENHÄUSER
	– GMH_E; Große MFH1958-68

Für diese Gebäudetypologien wurden 
unter Anwendung der hier zuvor beschrie-
benen Systematik jeweils Sanierungsmus-
terfahrpläne (SMFP) entwickelt. Diese 
Fahrpläne werden den Anwohner*innen 
im Quartier nach Abschluss der Konzept-
erstellung als Orientierungshilfe durch die 
Stadt Göttingen unentgeldlich zur Ver-
fügung gestellt. Ein Beispielfahrplan wird 
auf den Seiten A-I:21 bis A-I: 24 bis in sei-
nem Aufbau kurz vorgestellt. 

HINWEIS: Die  SMFP sind nicht als gleich-
wertig mit den nach BEG geforderten 
„Individuellen Sanierungsfahrplänen 
(iSFP)” anzusehen und einzusetzen. Für 
die Erarbeitung eines iSFP ist zwingend 
die Einschaltung entsprechender Bau-
fachleute erforderlich.

SANIERUNGSMUSTERFAHRPLAN 
Für zehn Gebäudetypen im Quartier

Abb. 37: Karte Tabula-Gebäudetypologie für 
Sanierungsmusterfahrpläne (EWS)
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